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1 Vorbemerkungen 
 

Hinweis:  
Bitte beachten Sie insbesondere die Regelungen der Studien- und Prüfungsordnung des  
Studiengangs in der jeweils gültigen Fassung.  

 

Aufbau des Studiums:  
Das Studium umfasst eine Regelstudienzeit von 7 Semestern.  

 

Anmeldeformalitäten:  
Grundsätzlich gilt für alle Prüfungsleistungen eine Anmeldepflicht über das Studienbüro.  
Zusätzliche Formalitäten sind in den Modulbeschreibungen aufgeführt.  

 

Abkürzungen:  
ECTS = Das European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS) ist ein Punktesystem 
 zur Anrechnung von Studienleistungen.  

 

SWS = Semesterwochenstunden  

 

Workload:  
Einem Credit-Point wird ein Workload von 30 Stunden zu Grunde gelegt.  
 

Anrechnung von Studienleistungen:  
Bitte achten Sie auf entsprechende Antragsprozesse über das Studienbüro.
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2 Studienplan  
Curriculum 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Lfd. Nr Modulgruppen/Modul 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 7. Semester Gesamt 

  Kontaktstd. 
(SWS) 

ECTS Kontaktstd. 
(SWS) 

ECTS Kontaktstd. 
(SWS) 

ECTS Kontaktstd. 
(SWS) 

ECTS Kontaktstd. 
(SWS) 

ECTS Kontaktstd. 
(SWS) 

ECTS Kontaktstd. 
(SWS) 

ECTS Konktaktstd. 
(SWS) 

ECTS % 

  Studienabschnitt 1 Studienabschnitt 2 Studienabschnitt 3    

1 Grundlagenmodule 12 15 10 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 22 25 12% 

1.1 Einführung in die BWL 4 5             4 5 2% 

1.2 Grundlagen der VWL   4 5           4 5 2% 

1.3 Bilanzlehre/-technik 4 5             4 5 2% 

1.4 Wirtschaftsmathematik 4 5             4 5 2% 

1.5 Statistik 2   6 5           4 5 2% 

2 Betriebswirtschaftliche  
Basismodule 4 5 12 15 26 30 0 0 0 0 0 0 0 0 42 50 24% 

2.1 Arbeitsrecht     4 5         4 5 2% 

2.2 Wirtschaftsprivatrecht     6 5         6 5 2% 

2.3 Finanz-/Investitionswirtschaft     4 5         4 5 2% 

2.4 Informationsmanagement   4 5           4 5 2% 

2.5 Kosten-/Leistungsrechnung   4 5           4 5 2% 

2.6 Marketing   4 5           4 5 2% 

2.7 Organisation 4 5             4 5 2% 

2.8 Personalmanagement     4 5         4 5 2% 

2.9 Produktion und Logistik     4 5         4 5 2% 

2.10 Steuerlehre     4 5         4 5 2% 

V I Vertiefungsmodule* 0 0 0 0 0 0 16 20 16 20 0 0 0 0 32 20 19% 

V I.1 Vertiefungsmodul 1       4 5       4 5 2% 

V I.2 Vertiefungsmodul 2       4 5       4 5 2% 

V I.3 Vertiefungsmodul 3         4 5     4 5 2% 

V I.4 Vertiefungsmodul 4         4 5     4 5 2% 

V I.5 Vertiefungsmodul 5       4 5       4 5 2% 

V I.6 Vertiefungsmodul 6       4 5       4 5 2% 

V I.7 Vertiefungsmodul 7         4 5     4 5 2% 

V I.8 Vertiefungsmodul 8         4 5     4 5 2% 

E Ergänzende Vertiefungsmodule 0 0 0 0 0 0 0 5 0 0 0 0 0 15 0 25 12% 

E.1 Volkswirtschaftslehre und Volkswirt-
schaftspolitik 

       5       4 5 2% 

E.2 Unternehmensgründung              5 4 5 2% 

E.3 EV-Modul 3               4 5 2% 

E.4 EV-Modul 4              5 4 5 2% 

E.5 EV-Modul 5              5 4 5 2% 

S Schlüsselqualifikationsmodule 8 10 4 5 0 0 0 5 0 5 0 5 0 0 12 30 14% 

S.1 Basic-Business English 4 5             4 5 2% 

S.2 Advanced Business English   4 5           4 5 2% 

S.3 Statistik 1 4 5             4 5 2% 

S.4 SQ-Modul 4        5       4 5 2% 

S.5 SQ-Modul 5          5     4 5 2% 

S.6 SQ-Modul 6            5   4 5 2% 

3 Praxisphae           0 25   0 25 12% 

3.1 Praxismodul            25   0 25 12% 

4 Bachelor-Abschluss             2 15 2 15 7% 

4.1 Bachelor-Arbeit              12 0 12 6% 

4.2 Bachelor-Kolloquium             2 3 2 3 1% 

  24 30 26 30 26 30 0 30 0 30 0 30 2 30 78 210 100% 

 
Die Prüfungsformen richten sich nach den jeweils zu prüfenden Kompetenzen.  

In Betracht kommen insbesondere schriftliche oder mündliche Prüfungen, Studienarbeiten, Projektarbeiten und Prüfungen nach dem Multiple-Choice-Verfahren.
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3 PC-Praktikum 
 

Studierende der Studiengänge BW und HD müssen ein PC-Praktikum absolvieren. Das PC-Praktikum besteht aus einem virtuellen Kurs der über 
die Virtuelle Hochschule Bayern (VHB) (www.vhb.org) sowie ergänzenden Präsenzveranstaltungen. 
Das PC-Praktikum muss bis zum Ende des zweiten Zeitsemesters absolviert sein. Absolvieren Studierende das PC-Praktikum nicht erfolgreich 
innerhalb der ersten zwei Semester, ist eine Anmeldung zur Prüfung 'Finanz- und Investitionsrechnung' solange nicht möglich, bis das PC-Prak-
tikum erfolgreich absolviert wurde. Für das erfolgreiche Absolvieren des PC-Praktikums sind mindestens 50,0 Prozent der erreichbaren Punkte 
nachzuweisen. Die Wiederholung der Prüfung ist möglich. 
In der 60minütigen Prüfung sind insbesondere praktische Aufgaben mit MS Office-Programmen zu bearbeiten. 
Zu Beginn des Semesters findet eine Informationsveranstaltung statt. 
Die Prüfung findet in einem EDV-Labor an der OTH Amberg-Weiden statt. 
Die An- und Abmeldung zur Prüfung muss über das Portal der vhb UND primuss erfolgen (die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte einem Aus-
hang). Studierende werden anschließend über Uhrzeit und Raum informiert. 
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4 Vertiefungsmodule 
Veranstaltungen, die in mehreren Studienangeboten auftauchen, sind i.d.R. durch interdisziplinäre Inhalte geprägt. Die im Studiengang ausge-
wiesenen Studienangebote orientieren sich an ausgewiesenen Branchen bzw. Tätigkeitsfeldern in Unternehmen und haben zum Ziel, im Rah-
men einer maßvollen Vertiefung die notwendigen Fertigkeiten (Methoden- und Werkzeugkompetenz) und Fähigkeiten (Sach- und Schlüssel-
kompetenzen) zu vermitteln, um in diesen Bereichen erfolgreich arbeiten zu können.  
Vertiefungsmodule aus einer Vertiefungsrichtung können ebenso als EVM in anderen Studienangeboten dieses Studiengangs gewählt wer-
den. Die Auswahl der Fächer erfolgt nach Maßgabe der jeweils gültigen Studien- und Prüfungsordnung. 
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5 Ergänzende Vertiefungsmodule 
Ergänzende Vertiefungsmodule ergänzen die Vertiefungsfächer um übergreifende Aspekte der Sicht auf ein Unternehmen. Dazu gehören ne-
ben volkswirtschaftlichen und wirtschaftspolitischen Themenstellungen die Hinführung auf unternehmerische Selbständigkeit (Unternehmens-
gründung), eine Reihe von projektbezogenen Veranstaltungen, die funktionsübergreifend aufgesetzt sind sowie themenübergreifende Semi-
nare. Insgesamt sind ergänzende Vertiefungsmodule im Umfang von 25 ECTS nachzuweisen. 
Als ergänzende Vertiefungsmodule können die Vertiefungsmodule von BW und DIB gewählt werden. Ebenso können die Module aus den 
Modulbeschreibungen unter „Ergänzende Vertiefungsmodule“ gewählt werden. 
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6 Virtuelle Hochschule Bayern, Sprachenzentrum und Anrechnungen 
Prinzipiell können bereits mit Erfolg abgelegte Leistungen (ggf. auch Praktikum) anerkannt werden - auch aus einem bereits abgeschlossenen 

Erststudium. Dazu ist nach der Immatrikulation an der OTH ein entsprechender Antrag mit einer offiziellen Notenbestätigung Ihrer bisherigen 

HS über das Studienbüro zu stellen. Anschließend prüfen die jeweiligen Dozenten, ob die bereits abgelegten Fächer inhaltlich und bzgl. Umfang 

(Credit Points bzw. Semesterwochenstunden) etc. den Anforderungen unserer Fächer entsprechen. Abhängig davon kann dann eine Anerken-

nung erfolgen oder nicht. Eine eigene Abschätzung ist Ihnen möglich, wenn Sie Ihre bisherigen Fächer mit den Beschreibungen im Modulhand-

buch des jeweiligen OTH-Studiengangs vergleichen. 

Da die Antragsbearbeitung erfahrungsgemäß durchaus einige Wochen dauern kann, empfiehlt sich ggf. bei Fächern des 1. Semesters unmittel-

bar zu Semesterbeginn eine persönliche Vorab-Klärung mit den jeweiligen Dozenten (z.B. Sprechstunde), so dass Sie kurzfristig Klarheit haben, 

ob Sie die Vorlesung besuchen müssen oder nicht bzw. ob etwaige Leistungsnachweise noch zu erbringen sind. Bringen Sie dazu möglichst 

aussagekräftige Unterlagen (z.B. Modulhandbuch Ihrer bisherigen Hochschule) mit, welche den Vergleich ermöglichen (Auszüge auch Anlage 

zum Antrag). 

 

Für Kurse die während des Studiums bei der vhb oder im Sprachenzentrum abgelegt werden, ist ein entsprechender Antrag auf Anrechnung zu 

stellen. Dieser kann im Primuss Portal heruntergeladen werden und zusammen mit entsprechenden Nachweisen beim Studienbüro und der 

Prüfungskommission eingereicht werden. 

 

Neben den an der Hochschule angebotenen EVM-Fächern können auch ausgewählte Kurse der Virtuellen Hochschule Bayern (vhb.org) als IM-

Fach anerkannt werden. Die Auswahl und Anerkennung erfolgt über den vhb-Koordinator (r.kraemer@oth-aw.de). Dabei ist zu beachten, dass 

für eine Anerkennung an der Hochschule mindestens 5 ECTS für ein Fach nachzuweisen sind. 

 

Zusätzlich können neben den an der Hochschule angebotenen SQ-Fächern auch alle von der Virtuellen Hochschule Bayern (vhb.org) in der 

Fächergruppe Schlüsselqualifikationen aufgelisteten Veranstaltungen belegt werden. Die Auswahl und Anerkennung erfolgt über den vhb-

Koordinator (r.kraemer@oth-aw.de). Dabei ist zu beachten, dass für eine Anerkennung an der Hochschule mindestens 5 ECTS für ein Fach 

nachzuweisen sind. 

https://www.vhb.org/  

 

Darüber hinaus können auch ausgewählte Kurse des Zentrums für Sprachen, Mittel- und Osteuropa (SZ) als SQ-Fach anerkannt werden. Für 

eine Anerkennung im Rahmen der Studiengänge der Fakultät WEBIS sind mindestens 5 ECTS für ein Fach nachzuweisen. Welche Sprachkurse 

als SQ-Fach anrechenbar sind, entnehmen Sie dem Modulhandbuch des Sprachenzentrums unter der Rubrik "Verwendbarkeit im weiteren 

Studienverlauf" 

https://www.oth-aw.de/informieren-und-entdecken/einrichtungen/sprachenzentrum/sprachkurse  

https://www.vhb.org/
https://www.oth-aw.de/informieren-und-entdecken/einrichtungen/sprachenzentrum/sprachkurse
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7 Modulbeschreibungen 
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7.1 Allgemeine Pflichtfächer 
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Einführung in die BWL 

Introduction to Business Administration 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

1 Allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 200 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Pitzl  Prof. Dr. Christoph Pitzl 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

*Hinweis: Beachten Sie auch die Voraussetzungen nach Prüfungsordnungsrecht in der jeweils gültigen SPO-Fassung 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Basiswissen und grundlegende Zusammenhänge der Betriebs-

wirtschaft.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Digital Entrepreneurship (M)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen. 

Seminaristischer Unterricht, Gruppen-

arbeiten, Übungen am PC 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die wesentlichen betrieblichen Aktivitäten im Rahmen der Wertkette (nach Porter) einschätzen und einordnen zu können. Die 
Bedeutung der Wertkette als grundlegenden, betriebswirtschaftlichen Orientierungsrahmen zu verstehen und zu erklären. 

• Methodenkompetenz: 
Grundlegende betriebswirtschaftliche Methoden kennen und einschätzen zu lernen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Veranstaltung wird von allen Professoren mit dem Ziel getragen, den Studierenden aus unterschiedlichen Perspektiven 
einen kompakten Einblick in die Betriebswirtschaftslehre zu geben. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Einführung in Steuern; Finanzen, RW/Controlling, Organisation/IT, Recht, Human Ressource Management 
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• Einführung in Beschaffung, Produktion/Logistik, Marketing, Vertrieb 

Internationalität (Inhaltlich): 

Im Rahmen der Vorlesungsinhalte wird auch auf internationale Aspekte eines Unternehmens eingegangen. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Fallstudien Simulationsspiel 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 60 min  

Gewichtung: 100% 
Hinweis: Die Klausur kann bis zu 100% aus Multi-
pleChoice-Aufgaben bestehen. 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 

Basics of Economics 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

1 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Horst Rottmann  Prof. Dr. Franz Seitz; Prof. Dr. Horst Rottmann; Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine weiteren 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine weiteren 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Voraussetzung für Fächer aus dem Bereich  

Volkswirtschaftslehre, Finanzmärkte, Investition, Marketing 

und Steuern.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Vorlesung 

und Übungen.  

  

Im Wintersemester wird jeweils für 

Mikro- und Makroökonomie ein Zu-

satzkurs nur mit Aufgaben angeboten. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 45 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 45 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Grundzüge der Mikro-, Makroökonomie und der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung 

• Fachkompetenz: Grundlegendes Verständnis volkswirtschaftlicher Begriffe und Zusammenhänge in geschlossenen und offenen 
Volkswirtschaften 

• Methodenkompetenz: Unterschied zwischen Sozial- und Naturwissenschaften. Umgang mit volkswirtschaftlichen Modellen. 
Prinzip der individuellen Optimierung unter rationalem Verhalten. Denken in multikausalen Zusammenhängen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): Erörterung sozial- und wirtschaftspolitischer Fragestellungen 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Prinzipien der Volkswirtschaftslehre 
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• Das Konzept einer (sozialen) Marktwirtschaft 

• Grundlagen der Mikroökonomie 

• Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung 

• Grundlagen der Makroökonomie 

Internationalität (inhaltlich): 

Teilweise englische Literatur, viele internationale Anwendungsbeispiele 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Tutorium und Übungsaufgaben, sowie ergänzende Literatur: 

• Mankiw, N. Gregory, Grundzüge der Volkswirtschaftslehre, Schäffer-Poeschel 

• Herrmann, M. Arbeitsbuch Grundzüge der Volkswirtschaftslehre, Schäffer-Poeschel 

• Pindyck, Robert S., Rubinfeld, Daniel L., Microeconomics, dt. Übersetzung: Mikroökonomie Pearson-Studium, neueste Auflage. 

• Hamilton, J., Suslow, V., Übungen zur Mikroökonomie Pearson-Studium, neueste Auflage. 

• Mankiw, N. Gregory, Macroeconomics, Worth Publishers 

• Blanchard, Olivier, Illing, Gerhard, Makroökonomie, Pearson, neueste Auflage 

• Krugmann, Paul, Wells, Robin, Volkswirtschaftslehre, Verlag Schäffer Pöschel, neueste Auflage 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Bilanzlehre/-technik 

Balance Sheet Analysis and Techniques 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

1 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  Klaus Dörrzapf 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

keine weiteren 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine weiteren 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Dieses Modul vermittelt auch Grundlagen für weitergehende 

Lehrveranstaltungen im Bereich Unternehmensbesteuerung 

durch die Integration von steuerlichem Grundwissen.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Präsenzunterricht mit ergänzenden On-

line-Lehrmaterialien einschließlich in-

teraktiven Lernfortschrittskontrollen 

bei der virtuellen Hochschule Bayern. 

(Kurs der VHB "Buchführung und Bilan-

zierung" sowie Kurs der VHB "Bilanzie-

rung nach Handelsrecht") 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 70 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Basiswissen zur Buchungstechnik; Grundlagen der Bilanzierung und  Jahresabschluss; Kenntnisse, Aufbau und Struktur eines 
Jahresabschlusses von Kapitalgesellschaften; Bilanzpolitische Grundkenntnisse und bilanzanalytisches Verständnis. 

• Methodenkompetenz: 
Zielorientierter Umgang mit bilanzpolitischen Instrumenten 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Entwicklung und Förderung unternehmerischen Denkens  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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• Grundlagen der Buchführung und Verbuchung der Geschäftsvorfälle 

• Funktionen und Aufgaben von Jahresabschluss / Bilanzierung 

• Rechtliche Grundlagen Jahresabschluss / Bilanzierung 

• Basiselemente der Bilanzierung 

• Bilanzierung und Bewertung 

• Grundzüge der Bilanzpolitik und –analyse 

• Lagebericht / Geschäftsbericht  

Internationalität (inhaltlich): 

Basiswissen der internationalen Rechnungslegung 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Lehrvideo, Folien, Kontrollfragen, Wiederholungsfragen. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Wirtschaftsmathematik 

Business Mathematics 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

1 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Dr. Heribert Popp; Prof. Dr. Franz Seitz 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine weiteren 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Basiskenntnisse für die Anwendung in allen betrieblichen Funk-

tionalbereichen, Propädeutikum, Teile der Inhalte sind Voraus-

setzung in fast allen Fächern.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung, seminaristischer Unterricht 

mit Übungen (wird auch in virtueller 

Form über die VHB angeboten)  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 
Nach der Vorlesung sind die Studierenden in der Lage, die Analysis und lineare Algebra auf wirtschaftswissenschaftliche Bereiche in 
ihren Grundzügen anzuwenden. 

Überblick über die finanzmathematischen Methoden als Hilfsmittel von Investitions- und Finanzierungsentscheidungen. Kenntnis 
und Fertigkeit von Methoden der linearen Algebra und Analysis und Anwendungen auf wirtschaftswissenschaftliche Probleme. 

• Fachkompetenz: 
Mathematische Grundlagen zum Verständnis und zur Lösung wirtschaftlicher Probleme. 

• Methodenkompetenz: 
Mathematische Methoden auf ökonomische Fragestellungen anwenden. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Abstraktes Denkvermögen schulen 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Aussagenlogik, Grundlagen der Arithmetik 

• Folgen und Reihen und ihre Anwendung in der Finanzmathematik 

• Funktionen einer und mehrerer Variablen 

• Differenzialrechnung 

• Integralrechnung 

• Vektoren und Matrizen 

• Lineare Gleichungssysteme 

• Determinanten 

• Lineare Optimierung 

Internationalität (inhaltlich): 

Analysis und Lineare Algebra als Teil von Wirtschaftsmathematik wird an allen Hochschulen weltweit im Rahmen eines wirtschafts-
wissenschaftlichen Studiums gelehrt. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Übungsaufgaben, Tutorium 

Grundlegendes Lehrbuch: Auer, B. & F. Seitz (2013), Grundkurs Wirtschaftsmathematik: Prüfungsrelevantes Wissen, praxisnahe 
Aufgaben, komplette Lösungswege, Gabler, 4. Auflage 

Ergänzende Literatur: 

• Partoll, H. #svhs#amp## I. Wagner (2010), Mathe Macchiato Analysis, Pearson Studium, 2. A. 

• Ohse, D. (2004), Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler I, Analysis, 6. A., Vahlen 

• Ohse, D. (2000), Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler II, Lineare Wirtschaftsalgebra, 4. A. Vahlen 

• Tietze, J., Einführung in die Finanzmathematik, vieweg, neueste Auflage 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Statistik 2 

Statistics 2 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

1 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Horst Rottmann  Prof. Dr. Horst Rottmann; Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Statistische Grundkenntnisse aus der Lehrveranstaltung Statistik 1  

- Wirtschaftsmathematik 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Basiskenntnisse für die Anwendung in allen betrieblichen Funk-

tionalbereichen. Wichtige Bedeutung bei der Erstellung einer 

empirischen Bachelorarbeit.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen.  

  

Dieses Modul wird im Wintersemester 

jeweils nur als digitaler Kurs angebo-

ten. Sie erarbeiten sich die Inhalte 

selbst. Es gibt viele Aufgaben mit Lö-

sungen. Im kommenden Sommerse-

mester wird dieser Kurs wieder in Prä-

senz angeboten 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 45 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 45 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Beurteilung der Anwendungsmöglichkeit der verschiedenen statistischen Verfahren in der Praxis und Interpretation der Ergebnisse 

• Fachkompetenz: 
Vertrautheit mit wichtigen Grundbegriffen und Grundlagen der Statistik. Überblick in der Wahrscheinlichkeitstheorie und deren 
betrieblichen Anwendungsmöglichkeiten. Die Bedeutung von Stichproben in der Qualitätskontrolle. Grundkenntnisse des mo-
dernen Portfoliomanagement. 

• Methodenkompetenz: 
Fertigkeiten in Erstellung und Umgang mit empirischen Verteilungen und mit Parametern. Fertigkeit im Umgang mit 
Zufallsstichproben. Kenntnisse über das Schätzen und über die Anwendung von Signifikanztests. Fähigkeit in der Messung und 
statistischen Beurteilung von Zusammenhängen. Die Beurteilung von Einsatzmöglichkeiten der Regressionsanalyse. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Analytisches und abstraktes Denkvermögen schulen, kritische Distanz zu scheinbaren Zusammenhängen gewinnen. 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Zufallsvariablen und theoretische Verteilungen 

• Berechnung und Interpretation von Parametern univariater und multivariater Verteilungen 

• Stichprobentheorie und geschichtete Stichproben 

• Parameterschätzung und Konfidenzintervalle 

• Parametrische und nicht-parametrische Testverfahren 

• Einfache und multiple Regressionsanalyse 

• Testen im Regressionsmodell. 

Internationalität (inhaltlich):  

Internationale Beispiele und Analyse internationaler Daten 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Tutorium 

Grundlegendes Lehrbuch: 

• Auer, B., Rottmann, H., Statistik und Ökonometrie für Wirtschaftswissenschaftler, Gabler 

• Auer, B., Rottmann, H., WISU-Check-up Deskriptive und induktive Statistik, WISU 2017/11, 1241 – 1242 und 1271. 

• http://www.wima-auer-seitz.de/statistik-und-oekonometrie.html 

Ergänzende Literatur: 

• Schira, J., Statistische Methoden der VWL und BWL - Theorie und Praxis, Pearson Studium 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 

 



 

23 
 

 

Arbeitsrecht 

Labour Law 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Prof. Dr. Ralf Krämer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine weiteren 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Ergänzt das Modul Personalmanagement  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

- Digital Entrepreneurship (M)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen, Fallstudien, Gastvorträgen und Ex-

kursionen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 45 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 45 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden kennen die für einen Betriebswirt erforderlichen aktuellen arbeitsrechtlichen Vorschriften, insbesondere die 
des Individualrechts unter Berücksichtigung der Bezüge zum Sozialwirtschaftsrecht und erhalten einen Überblick über das 
kollektive Arbeitsrecht. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können die erworbenen Kenntnisse auf unterschiedliche Fallgestaltungen anwenden. Sie erkennen die 
strukturellen Besonderheiten des Arbeitsrechts und sind in der Lage, Problemfälle auch unter veränderten rechtlichen Bed-
ingungen zu lösen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamverhalten und Selbstorganisation werden gesteigert. 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundzüge des Individualarbeitsrechts, insbesondere Abschluss des Arbeitsvertrages, Rechte und Pflichten von Arbeit-
nehmer/innen und Arbeitgeber/innen 

• Beendigung des Arbeitsverhältnisses und Kündigungsschutz Wesentliche Grundzüge des kollektiven Arbeitsrechts, insbesondere 
des Betriebsverfassungs- und Tarifrechts  

Internationalität (inhaltlich): 

Ausblick auf EU-Recht und ausländische Rechtsordnungen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Einschlägige Lehrbücher, Fallsammlungen, Kommentare und Fachzeitschriften 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Wirtschaftsprivatrecht 

Private Business Law 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Matthias Bauer; Prof. Dr. Ralf Krämer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine weiteren 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für die juristischen Vertiefungsfächer  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen und Fallstudien 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 90 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden sind in der Lage, die wesentlichen juristischen Probleme des Bürgerlichen Rechts und des Handelsrechts zu 
erkennen und zu lösen. Durch Kenntnis der rechtlichen Rahmenbedingungen kann er sachgerecht im Geschäftsalltag handeln. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können die erworbenen Kenntnisse auf unterschiedliche Fallgestaltungen anwenden. Sie sind in der Lage, die 
Zusammenhänge der Rechtsvorschriften zu erkennen und Problemfälle auch unter veränderten rechtlichen Bedingungen zu 
lösen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamverhalten, sprachliche Ausdrucksfähigkeit und Selbstorganisation werden verbessert.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 
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Teil 1: BGB Allgemeiner Teil und Schuldrecht Allgemeiner Teil, insbesondere Abschluss und Wirksamkeit von Verträgen, Geschäfts-
fähigkeit, Leistungsstörungen, AGB, sowie Vorschriften zur Kaufmannseigenschaft und ihrer Bedeutung 

Teil 2: BGB Schuldrecht und Sachenrecht, Grundzüge des Rechts der Personen- und Kapitalgesellschaften, Besonderheiten bei 
Rechtsgeschäften unter Kaufleuten, Absicherung von Zahlungsansprüchen 

Internationalität (inhaltlich): 

Ausblick auf EU-Recht und ausländische Rechtsordnungen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Einschlägige Lehrbücher, Fallsammlungen, Kommentare und Fachzeitschriften 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 120 min.  

Gewichtung: 100% 

Bonussystem: 
Es besteht die Möglichkeit, die Lerninhalte von 
Teil 1 in einer Klausur von 45 min vorab abzule-
gen. Dabei können max. 10 Bonuspunkte erzielt 
werden. Wer nicht mindestens 6 von möglichen 
45 Punkten erzielt, erhält keine Bonuspunkte. 

Die Bonuspunkte werden zum Ergebnis der Klau-
sur über Teil 2 addiert. Die Prüfungsdauer von 
Teil 2 beträgt in diesem Fall 75 min. 
Wird die Klausur insgesamt nicht bestanden, ent-
fällt der Bonus am Semesterende. 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Finanz- und Investitionswirtschaft 

Finance and Investment 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thorsten Hock  Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Das PC-Praktikum muss bestanden sein, da sonst keine Anmeldung zur Prüfung möglich ist  

Wirtschaftsmathematik und Statistik 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für die Schwerpunkte im Bereich Finanzen  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

SU/Ü - Seminaristischer Unterricht mit 

Übungen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 48 h 

Selbststudium: ca. 102 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Veranstaltung dient dem Erwerb der Grundlagenkenntnisse der betrieblichen Investitions- und Finanzwirtschaft. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden sollen die Theorie und Praxis relevanten Einsatzbereiche und Fertigkeiten eines Finanzmanagers/in kennen 
lernen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Durch die aktive Mitarbeit in Fallstudien sollen die Studierenden Auffassungen und Standpunkte sachgerecht vertreten, andere 
Auffassungen und Interpretationen respektieren und in die Argumentation mit einbeziehen. Zudem sollen Lösungen durch 
Diskussion gemeinsam erarbeitet werden. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 



 

28 
 

A Grundlagen des Finanzmanagements 

B Beurteilung von Investitionen 

• B1a Statische Investitionsrechnung 

• B1b Dynamische Investitionsrechnung 

• B1c Ausgewählte Aspekte der Investitionsrechnung 

• B2 Unternehmensbewertung 

C Finanzierung 

• C1 Kreditfinanzierung 

• C2 Eigenfinanzierung 

D Derivate 

• D1 Grundlagen 

• D2 Unbedingte Termingeschäfte 

• D3 Bedingte Termingeschäfte 

Internationalität (inhaltlich): 

Literatur und Skript teilweise auf Englisch 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript 

Grundlegendes Lehrbuch: 

• Becker; Investition und Finanzierung, Gabler-Verlag 

Ergänzende Literatur: 

• Bodie, Merton, Cleeton: Financial Economics, Pearson International Edition 

• Brealy, Myers, Allen: Principles in Corporate Finance, Mc Graw Hill International Edition 

• Pape: Grundlagen der Finanzierung und Investition, Oldenburg-Verlag 

• Ross, Westerfield, Jaffe: Corporate Finance, Mc Graw Hill International Edition 

• Zantow: Finanzwirtschaft der Unternehmung, Pearson Studium 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

Hinweis: Die Klausur kann bis zu 100% aus Multi-
pleChoice-Aufgaben bestehen 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft.  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Informationsmanagement 

Information Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 200 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Matthias Lederer  Prof. Dr. Matthias Lederer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung legt die Basis für alle weiteren Module mit 

informationstechnischen oder organisatorischen Fragestellun-

gen.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Fallstudi-

enarbeit  

  

Die theoretischen Inhalte der Veran-

staltung werden durch die Online-Vor-

lesung "Grundzüge des Informations-

managements - Systeme, Methoden 

und Werkzeuge" bei der virtuellen 

Hochschule Bayern abgedeckt. Die Fall-

studien finden als Präsenzveranstal-

tung statt. Die Prüfung besteht aus bei-

den Teilen. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 20 h 

Selbststudium: ca. 100 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Informationssysteme als sozio-technisches System zu verstehen und die vielfältigen Einsatzmöglichen in Unternehmen zu ken-
nen. 

• Methodenkompetenz: 
Mit Methoden und Handlungsrahmen Aspekte des Informationsmanagements zu analysieren, zu bewerten und Empfehlungen 
auszusprechen 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Auffassungen und Standpunkte sachgerecht zu vertreten und in die eigene Argumentation mit einzubeziehen.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 
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Ziel ist es, Modelle, Werkzeuge und Fähigkeiten vorzustellen, die den Einsatz von Informationstechnologie im Unternehmen aus 
der Sicht eines Unternehmers/in, einer IT-Führungskraft und eines Mitarbeiters/in (wie z.B. ein/e Absolvent/in der OTH AW) be-
schreibt: 

• Ein Verständnis für Informationsmanagement zu gewinnen und die Fähigkeit zu erarbeiten, Handlungsrahmen und Werkzeuge 
für den strategischen und operativen Einsatz von Informationstechnologie im Unternehmen anzuwenden. Themen sind, z.B., 
unterschiedliche Anwendungssysteme, die strategische Rolle von Informationssystemen in Unternehmen, die Rolle von E-Busi-
ness und E-Commerce, und ethische und politische Aspekte, die im dem Einsatz von IT im Unternehmen verbunden sind 

• Ein Verständnis zu erarbeiten, wie Informationstechnologie im Unternehmen integriert ist und welche Systeme entlang einer 
Supply Chain verwendet werden 

• Die erforderlichen grundlegenden Konzepte des Managements der Informationstechnologie kennen zu lernen – von der Einfüh-
rung von Systemen bis zu ökonomischen Gesichtspunkten  

Internationalität (inhaltlich): 

Themen werden an global agierenden Unternehmen erarbeitet. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Veranstaltungsunterlagen, Fallstudien, Literaturhinweise 

Erforderliche Literatur: 

• Laudon, K. C., J. P. Laudon, et al. (2010). Wirtschaftsinformatik: Eine Einführung, Pearson Studium, ISBN-10: 3-8273- 7158-9 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Klausur, Gewichtung: 100% 

 

Dieses Fach stellt Basiskenntnisse des Informations-
managements für viele verschiedene Studiengängen 
vor. Der Vielzahl und Diversität an Teilnehmern wird 
mit Beispielen, Fällen und Technik-Anwendungen 
Rechnung getragen. Fundamentale Aspekte der Wirt-
schaftsinformarik sollen als fachliche Grundlagen ge-
prüft werden, während Ausnahme- und Sonderfälle 
der Disziplin in den weiterführenden Modulen höhe-
rer Semester thematisiert werden. Es wird das Mul-
tiple-Choice-Verfahren mit vorgegebenen Antworten 
ohne Maluspunkte zur Prüfung des Faktenwissen ang-
wendet ohne überzogenen Wert auf linguistische Fä-
higkeiten zu setzen. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Kosten-/Leistungsrechnung 

Cost and Activity Accounting 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 200 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  Klaus Dörrzapf; Prof. Dr. Hermann Raab 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Grundkenntnisse der Bilanzierung und Buchführung 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Voraussetzung für verschiedene Vertiefungsthemen, z.B. Con-

trolling entlang der Wertschöpfungskette, Ausgewählte Ein-

satzfelder des Controllings, Unternehmensbewertung, Unter-

nehmensbesteuerung.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Digital Entrepreneurship (M)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit prakti-

schen Anwendungsfällen, Wissenstest, 

Diskussionsforen und Chats im virtuel-

len Hörsaal 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 45 h 

Selbststudium: ca. 67 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 38 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Beherrschung der Grundlagen der Kosten- und Leistungsrechnung als Teilbereich des Betrieblichen Rechnungswesens. Kenntnis 
der Schnittstellen zu Informationsvorsystemen der Kosten- und Leistungsrechnung. 

• Methodenkompetenz: 
Beherrschung der wesentlichen Instrumente der KLR. Fähigkeit, diese aufgabengerecht bzw. problemspezifisch anzuwenden. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Diskursfähigkeit, Kooperationsfähigkeit in Anwendungsfällen, Reflexion der gelernten Inhalte auf die gesellschaftliche Verant-
wortung. Übungsaufgaben haben Praxisbezug und werden unter Anleitung teilweise selbst bearbeitet bzw. gelöst.  
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Vertrautheit mit den Grundlagen der Kosten- und Leistungsrechnung 

• Ziele, Aufgaben und Grundbegriffe der Kosten- und Leistungsrechnung als Teil des internen Rechnungswesens 

• Kenntnis der Kostenartenrechnung, -einteilung, Erfassung, Systematisierung, Bewertung, Abgrenzung und Verrechnung der 
Kosten 

• Fähigkeiten zur Gestaltung, Durchführung und Auswertung einer Kostenstellenrechnung. Bildung von Kostenstellen, Verrech-
nung von Kosten und Leistungen innerhalb des Unternehmens  Kenntnis der Kostenträgerrechnung, Erfolgsrechnung und 
Kostenträgerstückrechnung 

• Kenntnis der kurzfristigen Erfolgsrechnung und ihre Bedeutung für die ergebnisorientierte Steuerung des Unternehmens und 
seiner Teilbereiche 

• Überblick über Kostenrechnungssysteme. Ist- und Plankostenrechnung, Voll- und Teilkostenrechnung 

• Einblick in neue Verfahren und Tendenzen 

Internationalität (inhaltlich): 

Bezug zum internationalen Rechnungswesen wird hergestellt 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Friedl/Hofmann/Pedell: Kostenrechnung, Vahlen 

• Ebert: Kosten-und Leistungsrechnung, Gabler 

• Olfert: Kostenrechnung, Kompakt-Training, Kiehl 

• Olfert: Kostenrechnung, Kompendium, Kiehl 

• Weber, Schäffer: Einführung in das Controlling, Schäffer-Poeschel 

• Wöhe: Einführung in die allgemeine BWL, und Übungsbuch, Vahlen 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 

 



 

33 
 

 

Marketing 

Marketing 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Hachmöller  Prof. Dr. Christoph Hachmöller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Basis für alle marketingorientierten Fächer im weiteren Stu-

dienverlauf.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

- Digital Entrepreneurship (M.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 60 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden lernen die herausragende Bedeutung des Marketings für den Erfolg des Unternehmens einzuschätzen und 
erhalten die konzeptionelle Vorgehensweise, die das professionelle Marketing von Zufallsaktionen unterscheidet 

• Methodenkompetenz: 
Kombination der Theorie mit Praxisübungen anhand von mündlichen wie schriftlichen Fragestellungen zu den Themenbereichen 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Aufgaben lösen, Klausurvorbereitung in Gruppenarbeit 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

• Marketing-Evolution; Grundlagen und Grundbegriffe des Marketings 

• Verständnis für Kunden entwickeln: Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen 

• Märkte analysieren: Grundzüge der Marktforschung 

• Ziele und Strategien der Marktbearbeitung 

• Marketing-Maßnahmen gestalten: Produkt-, Kommunikations-, Preis- und Vertriebspolitik 

• Marketing-Controllling 

• Marketing im Unternehmen verankern: organisationale Aspekte  

Internationalität (inhaltlich): 

Marketing verfolgt die international relevanten Markenstrategien 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die in der Lehrveranstaltung genutzten Materialien und Quellen werden über moodle zur Verfügung gestellt 

Literaturempfehlungen: 

• Meffert, Marketing, Springer Verlag, 2019 

• Esch/Herrmann/Sattler, Marketing, 5. Auflage, Vahlen, 2017 

• Homburg, Grundlagen des Marketingmanagements, 5. Aufl., Springer Gabler, 2017 

• Kotler/Artmstrong/Harris/Piercy, Grundlagen des Marketings, 6. Aufl. Pearson, 2016 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Multiple-Choice Online-Klausur 

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Organisation 

Organisation 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 200 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Pitzl  Prof. Dr. Christoph Pitzl 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung legt die Basis für alle weiteren Module mit 

organisatorischen Fragestellungen  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen und Fallstudien  

  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Werkzeuge für die Gestaltung und Analyse von Unternehmen zu kennen und anzuwenden 

• Methodenkompetenz: 
Durch den Einsatz von verschiedenen Management-Werkzeugen Übungen und Fallstudien strukturiert zu analysieren 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Gemeinschaftlich Situationen von Unternehmen zu argumentieren und zu präsentieren 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 
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Das Ziel der Veranstaltung ist die Vermittlung einer strukturierten und spannenden Behandlung von Themen der Organisation, wie 
sie für eine Vielzahl von Unternehmen zutrifft. Die Veranstaltung soll aufzeigen, welche Entscheidungen in einem Unternehmen 
getroffen werden müssen, die zentral für die Wettbewerbsfähigkeit sind. Die Veranstaltung soll pragmatisch sein, in dem sie die 
wichtigsten Themen und Herausforderungen der Organisation in der Praxis diskutiert. Die Veranstaltung soll international sein. Die 
meisten Unternehmensbeispiele sind aus verschiedenen europäischen Ländern. Im Laufe der Veranstaltung lernen Sie eine Vielzahl 
an Unternehmen kennen. Dabei sollen immer zwei grundsätzliche Fragen gestellt werden: 

• Wie behauptet sich das Unternehmen im Wettbewerb oder wie erfüllt es seine strategischen Ziele? 

• Was kann im Sinne einer Produkt- und/oder Dienstleistungsorganisation getan werden, damit das Unternehmen effektiver ar-
beitet? 

Internationalität (inhaltlich): 

Unternehmen agieren heute global und international. Deshalb werden auch internationale Themen und Unternehmen besprochen. 
In diesen Fällen ist in den meisten Unternehmen (z.B. auch bei unseren regionalen Unternehmen wie BMW, Infineon, Siemens, 
Grammer, Cherry, etc.) die Geschäftssprache Englisch. Aus diesem Grund werden Sie mit deutschen und englischen Texten und 
Videos arbeiten. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Folien, ausgewählte Artikel, Fallstudien, Internetquellen 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 
Hinweis: DIe Klausur kann bis zu 100% aus Multi-
pleChoice-Aufgaben bestehen. 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Personalmanagement 

Human Resources Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

 Prof. Dr. Jan Sauer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

 Vorlesung, Seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 45 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 45 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachliche Kompetenz: 

Verständnis für Methoden und Theorien des HR Managements sowie deren wirtschaftspraktische Relevanz. 

 

Methodische Kompetenz: 

Wissenschaftliche und wirtschaftliche Beurteilung von HR Management Methoden sowie praktische Anwendung ausgewählter 
Methoden (z.B. Anforderungsanalyse, Sichtung von Bewerbungsunterlagen, Evaluation von Personalentwicklungsmaßnahmen). 

 

Persönliche Kompetenz: 

Kritische Reflexion und verantwortungsvolle Bewertung eigener Annahmen und Entscheidungen im Kontext des HR Managements. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Folgende Themenbereiche des HR Managements (Personalmanagement) werden im Rahmen des Moduls behandelt: 

Personalplanung 

• Personalbedarfsplanung: Bedarfsanalyse, Anforderungsanalyse etc. 
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• Personalbeschaffung: Personalmarketing (inkl. Employer Branding), Personalauswahl (z.B. Bewerbungsinterview, Assessment 
Center, Qualitätsstandards) etc. 

• Personalentwicklung: Onboarding, Training, Coaching etc. 

• Personalführung: Motivation, Arbeitszufriedenheit, Leistungsbeurteilung, Bindung etc. 

• Ausgewählte Themen: Strategien und Trends im Personalmanagement etc. 

 

Internationalität (inhaltlich): 

Auslandsentsendung, internationale Anwendungsbeispiele, Englische Literatur 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Skript (Vorlesungsfolien), ausgewählte Fach- und Forschungsartikel, Übungsmaterialien 

• - Grundlagenlehrbücher: 

Nicolai, C. (2021). Personalmanagement, 7.Aufl. Stuttgart: utb. 

Kanning, U. P. (2017). Personalmarketing, Employer Branding und Mitarbeiterbindung: Forschungsbefunde und Praxistipps aus 
der Personalpsychologie. Berlin: Springer. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur, 60 Minuten  

Multiple-Choice Klausur 

Gewichtung: 100 % 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Produktion und Logistik 

Production and Logistics 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 200 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser  Prof. Dr. Christoph Pitzl; Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Die Vorlesung "Produktion und Logistik" wird in deutscher Sprache im Wintersemester angeboten. Im Sommersemester wird diese Vorlesung als englischsprachige 

Vorlesung "Production and Logistics" angeboten. Bitte beachten Sie dies bei Ihrer Semesterplanung.  

Dozenten  

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser (Wintersemester, deutsch)  

Prof. Dr. Christoph Pitzl (Sommersemester, englisch) 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Diese Vorlesung eignet sich nicht für Austauschstudierende mit Deutschkenntnissen unter B2-Niveau. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung  

  

Übungen  

  

Selbststudium  

  

freies Unterrichtsgespräch  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Verständnis einer integrierten Materialwirtschaft als Stoffstrommanagement mit Querschnittfunktion und hohen Rationalisier-
ungs- und strategischen Gewinnverbesserungspotenzialen. Kennenlernen des material- und fertigungswirtschaftlichen 
Prozesses und des Wandels zu einer flexiblen und dienstleistungsintensiven Produktionswirtschaft. Aufzeigen der Schnittstellen 
zu anderen Wertschöpfungsbereichen des Unternehmens und dessen Partner 

• Methodenkompetenz: 
Anwendung von Modellen zur Analyse, Bestimmung und Optimierung geeigneter Verfahren 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Förderung von Teamverhalten und Selbstorganisation  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Vorlesungsthemen 
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• Grundlagen der Produktion und Logistik 

• Produktentwicklung/Konstruktion 

• Arbeitsvorbereitung 

o Arbeitsplanung 

o Arbeitssteuerung 

• Beschaffungslogistik 

o Grundlagen der Beschaffung 

o Rationalisierung des Warenbestandes 

o Bedarfsplanung 

o Bestandsplanung 

o Beschaffung 

• Produktion 

o Fertigung 

o Montage 

o Intralogistik 

• Distributionslogistik 

• Entsorgungslogistik  

Internationalität (inhaltlich): 

Eingehen auf internationale Zusammenhänge und Vergleiche  

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die Literatur wird im Laufe des Kurses bekannt geben. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Steuerlehre 

Taxation 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

2 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Dr. Thomas Schiller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Gesetzestexte und Richtlinien 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Kenntnisse zum Thema Steuern sind Teil verschiedener ande-

rer Fächer z.B. Finanz- und Investitionswirtschaft.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Fallstudien Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 52 h 

Selbststudium: ca. 38 h 

Leistungsnachweise: ca. 2 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 58 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden besitzen Grundlagenwissen im Steuerrecht und in der Steuerlehre sowie im Bereich der Steuergestaltung. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können Fallstudien zu komplexen Steuersachverhalten im Bereich der Einkommens-, Gewerbe-, Körper-
schafts-, Umsatz- und Erbschaftssteuer sowie der Zuschlagssteuer und einiger spezieller Verbrauchsteuern erarbeiten. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden lernen, Auffassungen und Standpunkte sachgerecht zu vertreten, andere Auffassungen und Interpretationen 
zu respektieren und in die Argumentation mit einzubeziehen. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Abgabenordnung (insbesondere: Steuerbescheide, Einspruch, Korrekturverfahren, steuerliche Nebenleistungen) 
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• Einkommensteuer, Lohnsteuer, Kapitalertragsteuer, Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag 

• Umsatzsteuer, Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer 

• Spezielle Verbrauchsteuern 

• Grundlagen der Steuersparmöglichkeiten von Unternehmen und Arbeitnehmern/innen 

Internationalität (inhaltlich): 

Internationales Steuerrecht 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Stobbe, Thomas: Steuern Kompakt, 17. Aufl. 2020, Verlag Wissenschaft und Praxis 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Volkswirtschaftslehre und Volkswirtschaftspolitik 

Economics and Economic Policy 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Franz Seitz 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Erfolgreich abgelegte Prüfung "Grundlagen der VWL" aus dem 2ten Semester  

 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Erfolgreich abgelegte Prüfung "Grundlagen der VWL" aus dem 2ten Semester  

- Wirtschaftsmathematik  

- Statistik 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Ökonomische Argumentation in allen Fächern Vertiefungsmo-

dule "FACT", "International Business".  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen, Vorlesung, Gastvorträge 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 60 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Mit modernen Methoden ihr theoretisches volkswirtschaftliches Wissen auf wirtschaftspolitische Probleme unterschiedlicher An-
wendungsgebiete (Geld-, Fiskal-, Arbeitsmarkt- und Wachstumspolitik) anzuwenden. Durch theoretische und wirtschaftspolitische 
Anwendung, Erweiterung und Vertiefung des mikro- und makroökonomischen Analyserahmens. Verständnis und Beurteilung aus-
gewählter volkswirtschaftlicher Bereiche. 

• Fachkompetenz: 
Grundlegendes Verständnis ökonomischer Zusammenhänge in geschlossenen und offenen Volkswirtschaften. 
Wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen für eine erfolgreiche wirtschaftliche Entwicklung von Volkswirtschaften 

• Methodenkompetenz: 
Denken in multikausalen Zusammenhängen. Kritische Analyse einfacher Lösungsvorschläge für gesellschaftspolitische Probleme. 
Das Zusammenspiel von Theorie und Empirie zum besseren Verständnis realer Abläufe 
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• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Erörterung aktueller sozial- und wirtschaftspolitischer Probleme Deutschlands. Förderung von Diskussionen und 
wirtschaftspolitischem Sachverstand 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Geldtheorie und Europäische Geldpolitik 

• Arbeitsmarkttheorie und –politik 

• Konjunktur und Wirtschaftswachstum 

Internationalität (inhaltlich): 

Englische Literatur, internationale Ausrichtung 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Übungsaufgaben, Literatur: 

• Blanchard, Olivier, Macroeconomics, Prentice Hall, neueste Auflage 

• Kurs auf https://www.pearson-studium.de/mymathlabdeutsch 

• Görgens, E., Ruckriegel, K., Seitz, F, Europäische Geldpolitik: Theorie, Empirie, Praxis, neueste Auflage., UTB, neueste Auflage 

• Mankiw, N. Gregory, Macroeconomics, Worth Publishers, neueste Auflage 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Unternehmensgründung 

Entrepreneurship 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester 130 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  M. Sc. Philipp Hermannsdörfer; Prof. Dr. Hermann Raab 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Abgeschlossenes 5. Fachsemester.  

Das Modul kann nur bei Einhaltung der Pflichttermine bestanden werden. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für selbstständige Tätigkeit und komplette Anwen-

dung betriebswirtschaftlicher Kenntnisse.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

- Digital Entrepreneurship (M)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 120 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Vermittlung von betriebswirtschaftlichen Kenntnissen, die zur Gründung und in der Anfangsphase eines Unternehmens von 
besonderer Bedeutung sind 

• Methodenkompetenz: 
Erarbeitung eines Geschäftskonzeptes (Businessplan)  

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Entwicklung und Förderung unternehmerischen Denkens einschließlich Einschätzung von Chancen/Risiken einer selbständigen 
Tätigkeit 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Möglichkeiten und Voraussetzungen für eine Unternehmensgründung 

• Erstellung eines Business Plans (Geschäftskonzeptes) 

Internationalität (inhaltlich): 

Unternehmensgründungen bzw. Verwertung von Geschäftsideen im internationalen Umfeld einer globalisierten Business-Land-
schaft 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Hinweise / Hilfen während der Veranstaltung 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Schriftliche Ausarbeitung 
Gewichtung: 60% 

Präsentation 
Gewichtung:40% 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0). 
Alle Teilleistungen müssen im selben Semester 
erbracht/bestanden werden 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Basic Business English 

Basic Business English 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Englisch 1 semester only winter term ca. 25 Teilnehmer 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Akad. Oberrätin Susanne Haas  Akad. Oberrätin Susanne Haas 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

None 

Empfohlene Voraussetzungen: 

None 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für Advanced Business English  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Kleingrup-

penarbeit 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 30 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
%0AGrundlagen des Wirtschaftsenglisch im Hörverstehen, Sprechen, Leseverstehen und Schreiben 

• Methodenkompetenz: 
%0AEffizienter Aufbau eines Grundlagenwortschatzes Wirtschaftsenglisch 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz: 
%0AFörderung der Teamfähigkeit, Interaktion in der Fremdsprache 

Nach erfolgreicher Teilnahme: Etwa Stufe B1 (laut GeR) bzw. UNIcert ® Stufe I 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Unternehmensorganisation, Arbeitgeber/in- Arbeitnehmer/in Beziehungen 
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• Human Resources 

• Produktion 

• Marketing/Vertrieb 

• Bankwesen 

• Internationaler Handel; Liefer- und Zahlungsbedingungen 

Internationalität (inhaltlich): 

Es werden internationale, englischsprachige Quellen und Beispiele aus der globalen Wirtschaft verwendet. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Eigenes Lehrmaterial 

Business Proficiency, B2-C1, Klett, ISBN 978-3-12-800067-1 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

Klausur: 60min 
Gewichtung: 35 %) 

Übungsleistung: 
schriftliche Leistungsnachweise, aufgeteilt in 
Hörverstehenstest und kontextspezifische Abfra-
gen 
Gewichtung: 30 % 

Übungsleistung: 
Mitarbeit und Sprechfertigkeit 
Gewichtung: 35 % 

In den fünf Teilleistungen werden Punkte gesam-
melt aus welcher sich eine Endpunktzahl ergibt, 
aus der dieEndnote errechnet wird. 

Teilleistungen müssen somit nicht einzeln be-
standen sein, sondern können gegeneinander 
ausgeglichen werden. Die Teilnahme an der Klau-
sur ist aber verpflichtend. 

 

Über die Klausur werden die theoretischen Lernin-
halte und Fachkompetenzen abgeprüft. 

Über die ÜL werden die praktischen Lerninhalte und 
Kompetenzprofile abgeprüft. 

Über die ÜL werden die praktischen Lerninhalte und 
Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Advanced Business English 

Advanced Business English 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Englisch 1 semester only summer term ca. 25 Teilnehmer 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Akad. Oberrätin Susanne Haas  Akad. Oberrätin Susanne Haas 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

None 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Belegung von Basic Business English 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Voraussetzung für UNIcert® III English  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen, Kleingruppenarbeit, Kurzpräsenta-

tion 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
%0Ain den vier Kernkompetenzen Hörverstehen, Sprechen, Leseverstehen und Schreiben von Texten zu Wirtschaftsthemen eine 
deutliche Verbesserung zu erzielen 

• Methodenkompetenz: 
%0Adas sinnerfassende Lesen und Zusammenfassen von Texten aus dem Wirtschaftsleben und das Präsentieren und freie 
Sprechen über Wirtschaftsthemen sicherer zu beherrschen, das Wesentliche in deutschsprachigen Texten zu erkennen und frei 
in die Zielsprache zu übertragen 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
%0Abesser im Team in der Fremdsprache zu interagieren, die Scheu vor einer Präsentation in den Griff zu bekommen 

Nach erfolgreicher Teilnahme: Etwa B2 (laut GeR) bzw. UNIcert® Stufe II 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

• Tieferer Einblick in ausgewählte und aktuelle Wirtschaftsthemen an Hand von Originaltexten 

• Vertiefung des sinnerfassenden Lesens und Zusammenfassens 

• Erweiterung des Fachvokabulars zu verschiedenen Themenbereichen 

• Verbesserung der Kommunikationsfähigkeit und Befähigung zu einem Kurzvortrag in der Fremdsprache 

• Befähigung zu einer längeren schriftlichen Äußerung (Zusammenfassung, Kommentar) in der Fremdsprache 

• Fähigkeit, deutsche Texte in der Zielsprache zusammenzufassen 

Themenbereiche: 

• Business: Industries and sectors, mergers and acquisitions 

• Human Resources: Employment, pay, leadership 

• Production: production philosophies, Quality Management, outsourcing 

• Marketing: Marketing mix, product life cycle, pricing, brand management, describing charts 

• Finance: Sales, costs, profits, financial performance of companies, describing charts 

• Economics: current economic issues, business cycle, describing movement 

• Stock Market: IPO, trading on the market 

• Corporate Ethics: CSR and mission statements, corporate misbehavior 

Internationalität (inhaltlich): 

Es werden internationale, englischsprachige Quellen und Beispiele aus der globalen Wirtschaft verwendet.  

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Eigenes Lehrmaterial 

Business Proficiency, B2-C1, Klett, ISBN 978-3-12-800067-1 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

Klausur: 70min 
Gewichtung: 35 % 

Übungsleistung: 
schriftliche Leistungsnachweise, aufgeteilt in 
Hörverstehenstest und kontextspezifische Abfra-
gen 
Gewichtung: 30 % 

Übungsleistung: 
Mitarbeit und Sprechfertigkeit 
Gewichtung: 35 % 

In den fünf Teilleistungen werden Punkte gesam-
melt aus welcher sich eine Endpunktzahl ergibt, 
aus der dieEndnote errechnet wird. 

Teilleistungen müssen somit nicht einzeln be-
standen sein, sondern können gegeneinander 
ausgeglichen werden. Die Teilnahme an der Klau-
sur ist aber verpflichtend. 

 

Über die Klausur werden die theoretischen Lernin-
halte und Fachkompetenzen abgeprüft 

Über die ÜL werden die praktischen Lerninhalte und 
Kompetenzprofile abgeprüft 

Über die ÜL werden die praktischen Lerninhalte und 
Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Statistik I 

Statistics I 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thorsten Hock  Prof. Dr. Christian Schieder; Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Basiskenntnisse für die Anwendung in allen betrieblichen Funk-

tionalbereichen. Wichtige Bedeutung bei der Erstellung einer 

empirischen Bachelorarbeit.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 45 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 55 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Beurteilung der Anwendungsmöglichkeit der verschiedenen statistischen Verfahren in der Praxis und Interpretation der Ergebnisse 

• Fachkompetenz: 
Vertrautheit mit wichtigen Grundbegriffen und Grundlagen der Statistik. Überblick in der Wahrscheinlichkeitstheorie und deren 
betrieblichen Anwendungsmöglichkeiten. 

• Methodenkompetenz: 
Fertigkeiten in Erstellung und Umgang mit empirischen Verteilungen und mit Parametern. Vertrautheit mit wahrscheinlichkeit-
stheoretischen Grundkondezten und derer empirischen Anwedung 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Analytisches und abstraktes Denkvermögen schulen, kritische Distanz zu scheinbaren Zusammenhängen gewinnen, Sensibilisier-
ung für stochastisches Denken  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 
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• Deskriptive Statistik 

o Grundbegriffe 

o Eindimensionale Häufigkeitsverteilungen 

o Zweidimensionale Häufigkeitsverteilungen 

o Messzahlen und Indizes  

• Wahrscheinlichkeitstheorie 

o Grundbegriffe 

o Ereignisse und ihre Darstellung 

o Wahrscheinlichkeitsregeln und Definitionen 

o Zufallsauswahl und Kombinatorik 

o Bedingte Wahrscheinlichkeiten 

Internationalität (inhaltlich): 

Analyse internationaler Datensätze 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Aufgabensammlung 

• Grundlegendes Lehrbuch: Auer, B., Rottmann, H., Statistik und Ökonometrie für Wirtschaftswissenschaftler, Gabler 

• Auer, B., Rottmann, H., WISU-Check-up Deskriptive und induktive Statistik, WISU 2017/11, 

• 1241 – 1242 und 1271. http://www.wima-auer-seitz.de/statistik-und-oekonometrie.html 

Ergänzende Literatur: 

• Schira, J., Statistische Methoden der VWL und BWL - Theorie und Praxis, Pearson Studium 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

Hinweis: Die Klausur kann bis zu 100% aus Multi-
pleChoice-Aufgaben bestehen 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Bachelorarbeit 

Bachelor Thesis 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

7 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 12 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Alle Professorinnen/Professoren 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Die Bachelorarbeit ist Teil des dritten Studienabschnitts und im siebten Fachsemester abzulegen. Die Anmeldung der Bachelorarbeit setzt voraus, dass die Praxis-

phase mit Erfolg abgelegt ist. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen. 

Die Bachelorarbeit entspricht einer 

Projektarbeit, die in einem vorgegebe-

nen Rahmen zu bearbeiten ist.  

Die Arbeit wird von zwei Betreuern/in-

nen (Erst- und Zweitgutachter/innen) 

begleitet und bewertet. Der/die Erstbe-

treuer/in ist  

i.d.R. Mitglied der Professorenschaft 

der Fakultät. Als Zweitbetreuer/in kann 

auch eine Lehrbeauftragte/r der Fakul-

tät oder ein externes Mitglied der Pro-

fessorenschaft  

einer anderen Fakultät an der eigenen 

oder auch einer anderen Hochschule 

gewählt werden. Auf Antrag kann sich 

der/die Erstbetreuer/in aus dem  

erweiterten Kreis der Zweitbe-

treuer/innen rekrutieren. In diesem 

Fall muss der Zweitbetreuer/in zwin-

gend ein Mitglied der Professoren-

schaft der eigenen Fakultät sein.  

Ein Thema kann auch von mehreren 

Kandidat/Innen gemeinsamen bearbei-

tet werden, solange sichergestellt ist, 

dass die individuellen Leistungen für 

sich erkennbar  

sind und als Einzelleistungen getrennt 

bewertet werden können. 

Gesamtaufwand:  ca. 360 h 

Kontaktzeit: ca. 0 h 

Selbststudium: ca. 360 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 
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Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• logistische und digitale Fachkompetenz 

• logistische und digitale Methodenkompetenz 

• Persönliche Kompetenz im Umfeld von Logistik und Digitalisierung (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz) 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Das Thema der Arbeit kann von Studierenden in Absprache mit einem/r Betreuer/in frei aus den Themenbereichen Logistik & Digi-
talisierung gewählt werden. Bachelorarbeiten sollten extern in Betrieben durchgeführt werden. 

Für dual Studierende: Die Bachelorarbeit ist in Zusammenarbeit mit dem jeweiligen Dualen Partnerunternehmen anzufertigen. Die 
inhaltliche Detailierung und der wissenschaftliche Anspruch wird in Zusammenarbeit von firmenseitiger Betreuung und Erstprü-
fer:in an der OTH Amberg-Weiden sichergestellt. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Keine Besonderen 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Bachelorarbeit  

Bachelorarbeit (50-60 Seiten in einer gebunde-
nen Ausfertigung zzgl. einer digitalen Fassung auf 
CD/USB-Stick). Die Bearbeitung der Bachelorar-
beit ist in der APO, SPO und den „Richtlinien zur 
Abschlussarbeit“ geregelt. 

Gewichtung: 100% 

 

Über die Bachelorarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Bachelorkolloquium 

Bachelor Seminar 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

7 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 3 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

 Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Alle Professorinnen/Professoren 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Abgeschlossene bzw. vor dem Abschluss stehende Bachelorarbeit 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Hochschulöffentliches Kolloquium Gesamtaufwand:  ca. 90 h 

Kontaktzeit: ca. 12 h 

Selbststudium: ca. 78 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

In einer mündlichen Prüfung (Bachelor-Kolloquium) hat der/die Studierende nachzuweisen, dass er/sie in der Lage ist, fächerüber-
greifende und problembezogene Fragestellungen aus dem Bereich seiner/ihrer Bachelorarbeit selbständig und auf wissenschaftli-
cher Grundlage zu diskutieren 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Die Lerninhalte sind auf das Thema der Bachelorarbeit ausgerichtet 

Internationalität: 

Deutsch, in Abstimmung mit dem/der Betreuer/in auch in Englisch 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Bachelorarbeit und darin verwendete Literatur 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
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Examination Method Type/scope incl. weighting Learning outcomes / competences to be assessed 

Kolloquium  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Präsentation werden die praktischen Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Praxismodul 

Practical Module 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

6 allgemeine Pflichtfächer ECTS: 25 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

 Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Alle Professorinnen/Professoren; NN 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Zum Eintritt in die Praxisphase ist nur berechtigt, wer alle betriebswirtschaftlichen Basismodule nachweisen kann (§6 Punkt (6) der SPO). Die Praxisphase stellt die 

Verbindung zwischen Studium und Berufspraxis her und wir i.d.R. im 6. Fachsemester durchgeführt. Eine Verschiebung der Praxisphase ins letzte Semester ist nicht 

zulässig! 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die abgeschlossene Praxisphase ist Voraussetzung für die An-

meldung der Bachelorarbeit.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen. 

Praktikum in einem Betrieb. Die Praxis-

phase wird von einer Lehrperson be-

treut. Sie steht für alle Fragen im Zu-

sammenhang mit dem Praktikum zur 

Verfügung. Soweit erforderlich wird 

diese Lehrperson die Studierenden 

auch vor Ort besuchen. 

Gesamtaufwand:  ca. 750 h 

Kontaktzeit: ca. 0 h 

Selbststudium: ca. 750 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Ziel der praktischen Ausbildung ist es, den Studierenden die Möglichkeit zu geben, ihr erworbenes Wissen an konkreten, prakti-
schen Aufgabenstellungen anwenden zu können. Die Studierenden sollen idealer Weise entsprechend ihren gewählten Vertie-
fungsrichtungen an Aufgaben mitarbeiten und Teilaufgaben selbständig und selbstverantwortlich ausführen, deren Schwierigkeits-
grad dem Ausbildungsstand und der späteren Aufgabenstellung als Betriebswirt/in angemessen ist  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Die zu durchlaufenen Arbeitsbereiche werden im Ausbildungsvertrag festgehalten. Die Abstimmung der Arbeitsinhalte erfolgt in 
enger Zusammenarbeit zwischen Studierenden, Unternehmen und Hochschule (Praxisbeauftragter). Vorlagen sind im Praktikanten-
amt erhältlich 

Internationalität (Inhaltlich): 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Keine Besonderen 
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Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Zur Anerkennung und Bewertung der Praxis-
phase ist es erforderlich, eine Projektarbeit anzu-
fertigen. Die Projektarbeit soll den Nachweis er-
bringen, dass die Studierenden in der Lage sind, 
eine betriebswirtschaftliche Fragestellung am 
Beispiel seines Praxisunternehmens methodisch 
aufzubereiten und an der Praxis zu reflektieren. 
Die Ergebnisse sollen sowohl in schriftlicher 
Form niedergelegt als auch in einer mündlichen 
Präsentation vorgestellt und diskutiert werden 
(im Rahmen des abschließenden praxisbegleiten-
den Unterrichts). Darüber hinaus ist für die Aner-
kennung der Praxisphase ein Arbeitszeugnis der 
Ausbildungsstelle erforderlich. Die genauen Vor-
gaben werden im Rahmen des einführenden pra-
xisbegleitenden Unterrichts besprochen. 

Gewichtung:100% 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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7.2 Schlüsselqualifikationsmodule 
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Agiles Projektmanagement 

Agile project management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Gabriele Murry  Stephanie Reiner 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Vertieftes Wissen im Projektmanagement mit dem Fokus auf 

die agilen Arbeitsweisen  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement / Digital Business 

(B)  

- Digital Business (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

- International Business (IB)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen  

 

Seminaristischer Unterricht, Gruppen-

arbeiten 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Studierende kennen die Rollen, Abläufe und das Manifest des agilen Projektmanagements. Der SCRUM Guide ist verstanden 
und kann angewandt werden. Studierende sind sich der Bedeutung und Notwendigkeit des agilen Ansatzes zur Schaffung eines 
idealen Kundennutzens und unter Beachtung der aktuellen Trends, u.a. dem gesellschaftlichen Wertewandel, die Globalisierung 
und Digitalisierung, bewusst. OTH WEIDEN 

• Methodenkompetenz: 
Studierende lernen grundlegende Methoden im agilen Projektmanagement einschätzen und kennen den Unterschied zu 
klassischen Ansätzen im Projektmanagement. 
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• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Studierende lernen in kleinen Gruppen den Umgang in agilen Projektabläufen, reflektieren sich selbst und diskutieren kon-
struktiv und lösungsorientiert die Teamprozesse. Die Anwendung wird an praktischen Beispielen trainiert, es wird in Pro-
jektgruppen gearbeitet und Präsentationstechniken angewandt. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalte 

• Einführung in das agile Projektmanagement, insbesondere SCRUM, und der Abgrenzung zu klassischen Projektmanagement 
Ansätzen 

• Hinführung zu den agilen Projektrollen und dem agilen Projektablauf mittels Sprints und Stakeholdermanagements 

• Erkennen der Notwendigkeit der Visionsarbeit, Anforderungsanalyse und Reviews für die Schaffung eines idealen Kundennutzen 

• Kennenlernen und Erleben von agilen Methoden (u.a. Persona, KANBAN, KANO-Model, Visionsarbeit, Design Thinking, Lean 
Management) 

• Verstehen des agilen Manifests und der Zusammenhang zu Servant Leadership 

• Erleben von Teamentwicklungs- und persönlichen Reflexionsprozessen als auch das Erkennen der Notwendigkeit der Retrospek-
tive 

• Hinweise zu agilen Projekttools 

Internationalität (inhaltlich): 
Die Vorlesung orientiert sich am englischsprachigen „The Scrum Guide™“. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Simulationsspiele, Gruppenarbeiten 

• The Scrum Guide™: https://www.scrumguides.org/docs/scrumguide/v2017/2017-Scrum-Guide-US.pdf 

• Praxisbuch Agilität - inkl. Augmented-Reality-App: Tools für Personal- und Organisationsentwicklung (Haufe Fachbuch), by André 
Häusling, Esther Römer, Nina Zeppenfeld (2017) 

• Coaching Agile Teams: A Companion for ScrumMasters, Agile Coaches, and Project Managers in Transition, Lyssa Adkins (2010) 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Projektarbeit zu einem ausgewählten Thema des 
agilen Projektmanagements 
Gewichtung: 40% 

Schriftliche Teilleistung (60 min) 
Gewichtung: 40% 

Learning Journal (Persönliche Reflexionsarbeit 
zum agilen Mindset und dem persönlichen Ent-
wicklungsprozess) 
Gewichtung: 20% 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0) 
Jede Teilleistung muss bestanden werden und 
kann jeweils nur 1 Jahr vorgetragen werden. 
Gewichtung: 100% 

 

Über die Übungsleistung werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Ausbildung der Ausbilder (AdA) 

Training of Trainers (AdA-Certificate) 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Gabriele Murry  Georg Grafberger 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

 

Vorlesung, Übungen, Selbststudium, 

freies Unterrichtsgespräch, Kleingrup-

penarbeit 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Einführung in die Grundlagen der betrieblichen Ausbildungsprozesse und der Berufsausbildung als Maßnahme der Personalent-
wicklung, bis hin zum Verständnis der Bedeutung der Ausbilderfunktion und Ausbilderqualifikation (Rollenverständnis) 

• Fachkompetenz: 
Vermittlung von berufs- und arbeitspädagogischen Kenntnissen und Fertigkeiten in Bezug auf die betriebliche Ausbildungspla-
nung und -durchführung, im Sinne der aktuellen Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) 

• Methodenkompetenz: 
Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten im Umgang mit den Methoden der Ausbildungsplanung und -durchführung: 

o Das duale System in der Berufsausbildung 

o Durchführung der Ausbildung 

o Klassifikation und Abstraktion von Lernzielen 

o Motivationstheorien, der Jugendliche in der Berufsausbildung 

o Präsentationsmethoden in der betrieblichen Ausbildung 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Entwicklung von soft skills durch Teamarbeit, Selbstorganisation  
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Die berufs- und arbeitspädagogische Eignung umfasst die entsprechende Handlungskompetenz in den Handlungsfeldern: 

• Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen 

• Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden mitwirken 

• Ausbildung durchführen und 

• Ausbildung abschließen 

Internationalität (inhaltlich): 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Literatur: Ausbildung & Beruf, Rechte und Pflichten während der Berufsausbildung, aktuelle Auflage, hrsg. Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF) - für die Hörer kostenlos 

Ergänzende Literatur: Berufsbildung, 21. völlig neu überarbeitete Auflage, hrsg. Handwerkskammer Niederbayern/Oberpfalz, 
Passau 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

60 min schriftliche Prüfung Gewichtung: 50 % 

Selbständige Erstellung eines schriftlichen Kon-
zepts zur praktischen Umsetzung einer ausbilder-
zentrierten Lernmethode (4-Stufen-Methode) 
unter Berücksichtigung der didaktischen Inhalte 
des Kurses. Gewichtung: 50 % 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0) 

 

Prüfungsform lehnt sich an den Anforderungen des 
IHK AdA-Zertifikates an. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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DATEV-Businessplan 

DATEV-Businessplan 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Thorsten Hesse 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre aus dem Grundstudium 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Gute Kombinationsmöglichkeit mit Wirtschaftsrecht  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung, Übungen, Selbststudium Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 34 h 

Selbststudium: ca. 116 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Grundlagen der Unternehmensgründung, Geschäftsmodellentwicklung, Grundlagen und inhaltliche Gestaltung eines Business-
plans 

• Methodenkompetenz: 
Geschäftsmodellentwicklung mit dem Business Model Canvas und dem Value Proposition Canvas, Präsentationstechniken für 
einen wirksamen „Pitch“, Projektmanagement/-organisation 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Erstellung und Analyse des eigenen Persönlichkeitsprofils (mit DISG und TMS), Bewusst machen von Stärken, Schwächen und 
Präferenzen, Weiterentwicklung der Teamfähigkeit und unternehmerischer Kompetenzen 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

1. Teil: Grundlagen der Unternehmensgründung 

• Überblick Gründungsmarkt 
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• Vorbereitung auf die Gründung eines Unternehmens 

• Gründerpersönlichkeit & Gründerteambildung 

• Persönlichkeitsprofile mit DISG und TMS 

• Praxisübung: Ermittlung von persönlichen Stärken und Schwächen, Ermittlung Persönlichkeitsprofil 

• Praxisübung: Entwicklung einer Geschäftsidee 

• Organisation in Start-up’s 

2. Teil: Geschäftsmodellentwicklung 

• Definition Geschäftsmodelle 

• Auswirkung der Digitalisierung auf Geschäftsmodelle 

• Geschäftsmodellentwicklung mit dem Business Model Canvas und dem Value Proposition Canvas 

• Praxisübung: Gründerteams erstellen ein Business Model Canvas und Value Proposition Canvas für ihre Geschäftsidee 

3. Teil: Grundlagen der Businessplanerstellung 

• Inhalt und Struktur eines Businessplans und der Präsentation für den „Pitch“ 

• Formale Anforderungen, Werkzeuge #svhs#amp## Hilfsmittel 

• Präsentationstechniken für einen wirksamen „Pitch“ 

• Bewertung und Feedback geben 

4. Teil: Inhaltliche Gestaltung des Businessplans 

• Kurzer Überblick der relevanten Themen und Kapitel (u.a. Executive Summary, Gründerperson/-team, Geschäftsidee/-modell, 
Markt- #svhs#amp## Wettbewerb, Organisation, Prozesse #svhs#amp## IT) 

• Praxisübung: Erstellung einer „Markt- und Wettbewerbsanalyse“ 

• Praxisübung: Erstellung eines Marketing-/Vertriebskonzepts und eines Unternehmensauftritts (Logo, Webseite etc.) 

• Praxisübung: Erstellung einer Analyse der „Chancen #svhs#amp## Risiken“ • Praxisübung: Erstellung eines Finanzplans 

5. Teil: Präsentation des Businessplans 

• Gründerteams stellen ihren Businessplan vor 

• Feedback durch Beobachter aus dem Kreis der Studierenden 

• Feedback 

Internationalität: (inhaltlich) 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Bei Unklarheiten für das Selbststudium empfehlenswert: 

• Ossola-Haring: Erfolgreich selbständig werden, sein und bleiben, DATEV-Verlag 

• Eckstaller, Huber-Jahn, Hesse: So zünden Sie den Turbo für Ihre Steuerberatungskanzlei 

• Osterwalder, Pigneur: Business Model Generation 

• Meyer, Dr. Jens Uwe: Digitale Disruption 

• BayStartUP, Handbuch Businessplanerstellung 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Erstellung eines Businessplans in der Gruppe (2-3 
Studierende), Umfang 10-15 Seiten (exkl. Finanz-
planung, sonstige Anlagen) 
Gewichtung: 50% 

Präsentation des Businessplan, 10-15 Minuten 
Gewichtung: 50% 

 

Vollständige Bearbeitung der für einen Businessplan 
relevanten Themenbereiche, Überzeugungsfähigkeit 
in der Darstellung des Gründungsvorhabens, Präsen-
tationstechniken  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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EXCEL for Poweruser 

EXCEL for Poweruser 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester nach Verfügbarkeit EDV-Plätze 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  Andreas Stumm 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundkenntnisse in Excel oder vergleichbaren Datenhaltungssystemen, Interesse an Datenmanagement 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Als Werkzeug zum Datenmanagement universell einsetzbar  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbark in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 70 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Das Potenzial von Excel kennen lernen und nutzen, Interaktion von Excel mit anderen Softwareprodukten (integrierte Office 
Lösungen insbesondere Access), Automatisierung von Aufgaben mit Excel, Einführung in die Programmierung mit Visual Basic 
for Application (VBA) 

• Methodenkompetenz: 
Methoden und Werkzeuge zur Konzeption und Umsetzung von Datenmanagement-Lösungen 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Im Rahmen der Veranstaltung werden insbesondere persönliche Kompetenzen gefördert (Teamarbeit) 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 
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Excel 

• Wiederholung Excel Grundlagen 

• Mit großen Tabellen arbeiten 

• Grundlagen Excel Add-Ins 

• Mit Datenbanken arbeiten 

• MS Query nutzen 

• Datenanalyse / Grafiken 

• Spezielle Funktionen (SVERWEIS, SUMMEWENN …) 

• Pivot Tabellen 

VBA 

• Einführung in den Visual Basic Editor 

• Makros aufzeichnen, ausführen, bearbeiten und speichern 

• Prozeduren und Funktionen verstehen 

• Dialoge, Menüleisten, Befehlsleisten programmieren 

• eigene Add-Ins programmieren 

Internationalität (inhaltlich):  

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Excel-Online Hilfe, ergänzende Literatur 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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GRC & CSR (Governance-, Risiko- und Compliance-Management & Corporate Social 

Responsibility) 

Governance-, Risic-and Compliance 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester unbestimmt 45 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  M. Sc. Alexander Herzner; Prof. Dr. Hermann Raab 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Weitere Vertiefungen im Controlling  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement  

- Digital Business  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Teil 1: Online-Vorlesung mit interakti-

ven Lernfortschrittskontrollen bei der 

Virtuellen Hochschule Bayern (vhb): 

VHBKurs Einführung in Governance, 

Risk und Compliance, Kapitel 1 – 15 

(d.h. virtueller Anteil des Kurses mit 2 

SWS von insgesamt 4 SWS).  

  

Teil 2: Seminaristischer (Gruppen-)Un-

terricht und Übungen (ggf. Gastvor-

trag) zum angrenzendenThema CSR 

(d.h.bPräsenzunterricht mit 2 SWS von 

insgesamt 4 SWS). 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 70 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnis der prophylaktischen Methoden des Governance-, Risiko- und Compliance (GRC)-Managements im Rahmen eines "In-
tegrierten Human Workflow-Managementsystems 4.0". Studierende lernen die diesbezüglich relevanten Rechtsnormen und 
Grundsätze und einfachere Fälle in der beruflichen Praxis selbständig zu lösen. Die Absolventen sind für die betriebswirtschaft-
lichen und rechtlichen Anforderungen an eine rechts-/sichere Unternehmensorganisation sensibilisiert. Ferner Kenntnis über 
Corporate Social Responsibility als normatives und strategisches Konzept über das Compliance hinaus, sowie Schnittmengen der 
Thematiken und anwendungsbezogene Methoden. 

• Methodenkompetenz: 
Beurteilung und Anwendung grundlegender prophylaktischen Methoden des Governance-, Risiko- und Compliance (GRC)- Man-
agements sowie Corporate Social Responsibility. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Grundlagen unternehmerischen Handelns und unternehmerischer Verantwortung, Wahrnehmung der Servicefunktion und der 
Sparring-Partner-Funktion des GRC. Selbstlernende Kompetenz: Die Studierenden sollen Lernen zu lernen, deshalb werden im 
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didaktischen Ansatz in erster Linie virtuelles Lernen (vhb-Kurs), Coaching und Selbststudium eine wichtige Rolle spielen. Gestal-
tung 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundzüge von Corporate Governance, Risiko- und Compliancemanagement  

•  Grundzüge des Rechts der Unternehmerhaftung (Geschäftsführer-Compliance) 

•  Grundzüge der Corporate Social Responsibility sowie die Verbindung zu GRC via Werte- und ComplianceManagementSysteme 

Internationalität (inhaltlich): 

• Die aufgrund der eingetretenen Globalisierung vermittelten Inhalte mit internationalen Bezug schulen den Teilnehmer, Themen 
im internationalem Kontext zu beleuchten (z.B. internationales Recht, internationale Standards (z.B. ISO/COSO/etc.)) 

• Beispiele internationaler Unternehmen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Lehrvideo, Folien, Kontrollfragen, Wiederholungsfragen 

• Scherer/Fruth (Hrsg.), Governance-Management - Grundsätze ordnungsgemäßer Unternehmensführung (GoU) und -überwa-
chung (GoÜ): Grundsätze ordnungsgemäßer (Corporate) Governance (GoCoGov), 1. Auflage, 2014. 

• Scherer, Good Governance und ganzheitliches, strategisches und operatives Management: Die Anreicherung des „unternehmer-
ischen Bauchgefühls“ mit Risiko-, Chancen- und Compliancemanagement, in: Corporate Compliance Zeitschrift (CCZ), 6/2012, S. 
201-211. 

• Scherer/ Fruth (Hrsg.), Geschäftsführer-Compliance, Praxiswissen zu Pflichten, Haftungsrisiken und Vermeidungsstrategien, 
2009. 

• Scherer, Mühlbauer, Unterwiener, et al., Den Rücken frei: No risk, much fun! Praxiswissen Risiko- und Compliancemanagement, 
2007. 

• Scherer/Fruth (Hrsg.), „Handbuch Integriertes Managementsystem (IMS) „on demand“ mit GRC“, 2018 (analog) inkl. e-book (e-
book nicht in Prüfung zugelassen) 

• Scherer/Fruth (Hrsg.), „Handbuch: Einführung in ein Integriertes Compliance-Managementsystem mit GRC“, 2018, (analog) inkl. 
ebook (e-book nicht in Prüfung zugelassen) 

• Scherer/Fruth (Hrsg.), „Handbuch: Einführung in ein Integriertes Qualitäts- Managementsystem mit GRC", 2018, (analog) inkl. 
ebook (e-book nicht in Prüfung zugelassen) 

• Scherer/Fruth (Hrsg.), Skript/Entwurf: „Handbuch: Intellectual Property-Compliance“, 2018, (e-book) (e-book nicht in Prüfung 
zugelassen) 

• Wieland/Steinmeyer/Grüninger (Hrsg.): Handbuch Compliance-Management, 2010, ESV. 

• Ausgewählte Literatur zum Bereich CSR 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Teil 1 (vhb-Kurs): Klausur 60 min (Gewichtung: 
50%) 

Teil 2 Projektarbeit (Gewichtung: 30%) und Prä-
sentation (Gewichtung: 20%). Jede Teilleistung 
muss für sich bestanden werden (mit mind. 4,0). 

Alle Teilleistungen müssen im selben Semester 
erbracht / bestanden werden 

 

Über die Teilleistung 1 werden theoretische Inhalte 
der Veranstaltung und die Fähigkeit zur praktischen 
Anwendung abgefragt. 

Über die Teilleistungen 2 und 3 werden die prakti-
schen Lerninhalte und Kompetenzprofile abgeprüft 
einschl. der Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsen-
tation  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Lernen und Studieren (1+2) 

Learn and Study (1+2) 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

VHB Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester 200 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser  Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser; Prof. Dr. Svenja Bedenlier 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Zur Teilnahme ist eine Anmeldung und Registrierung bei der vhb für die Fächer "Lernen und Studieren 1" sowie "Lernen und Studieren 2" erforderlich! Außerdem 

müssen Sie sich für den Moodle-Kurs "VHB - Lernen und Studieren" anmelden, da hierüber die Kommunikation zur Anrechnung des Kurses etc. abgewickelt wird.  

  

Sollten Prüfungsleistungen in Präsenz erbracht werden müssen, können diese normalerweise zeitgleich zu denen an der betreuenden  

Hochschule/Universität am Standort Weiden erbracht werden. Melden Sie sich hierzu vorab bei Frau Prof. Dr. Abels-Schlosser an.  

Nach bestandener Prüfung geben Sie die Notenbestätigung der VHB bei Prof. Dr. Abels-Schlosser ab. Die Note wird dann an das Prüfungsamt übertragen. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Online-Vorlesung der Virtuellen Hoch-

schule Bayern (vhb)  

  

Lehr-/Lernform:  

Virtuelle Vorlesung Interaktionsformen 

mit dem System/Betreuer:  

Chat, E-Mail, Übungsaufgaben für 

Selbstlernbetrieb  

  

Interaktionsformen mit Mitlernenden:  

E-Mail, Forum  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 0 h 

Selbststudium: ca. 65 h 

Leistungsnachweise: ca. 5 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 5 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

In dem virtuellen Seminar werden folgende Themenbereiche behandelt: Lernen und Motivation: Neben der Vermittlung grundle-
gender Motivationstheorien hat die Auseinandersetzung mit diesem Thema zum Ziel, die Lernmotivation der Studierenden zu re-
flektieren und die Faktoren, die auf sie einwirken, besser verstehen zu lernen. Selbstmanagement: Neben der Klärung der Begriffe 
"Selbstorganisation" und "Selbstmanagement" lernen die Studierenden in dieser Lerneinheit Methoden kennen, die ein sinnvolles 
Zeitmanagement erleichtern .Weiterhin get es um die Entwicklung selbstsicheren Verhaltens und um die sinnvolle Bewältigung von 
Stress. Lernn und Aufmerksamkeit: Hier wird die Bedeutung von Aktivierung und von Umweltbedingungen für das Lernen aufge-
zeigt, und es werden Möglichkeiten vermittelt, diese günstig zu beeinflussen. Die Teilnehmer werden auch erfahren, wie Arbeits-
platz und Lernumfeld so gestaltet werden können, dass optimale Lernergebnisse erreicht werden können. Lernprinzipien und Lern-
strategien: Hier werden grundlegende Prozesse des Lernens und Vergessens dargestellt, es wird auf Lernhemmungen eingegangen 
und vermittelt, welche Strategien zu erfolgreichem Lernen beitragen können. Dazu gehört auch eine effektive Zeitplaung, die Ar-
beitsphasen und Pausen einbezieht. Problemlösen: Arten von Problemen und die Komponenten eines Problemlösungsprozesses 
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werden vorgestellt. Dabei spielen Ziele und Mittel eine wesentliche Rolle. Es wird dargestellt, welche Strategien des Problemlösens 
es gibt und welche Methoden zu einer Verbesserung der Problemlösefähigkeit beitragen. Kommunikation: Hier werden grundle-
gende Kommunikationsmodelle vorgestellt und Störungen in der Kommunikation behandelt, wobei verbale und nonverbale Kom-
munikationsformen angesprochen werden. Weiterhin wird vermittelt, wie Lernprozesse in einem sozialen Kontext sinnvoll und 
effektiv gestaltet werden können. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Teil 1 umfasst Grundtechniken im Bereich Lernen und Studieren. 

Der Kurs dient in erster Linie der individuellen Entwicklung persönlicher Grundkompetenzen, die für ein erfolgreiches Studium ent-
scheidend sind. Folgende Effekte sollen damit verbunden sein: effektives, zielgerichtetes und zufriedenstellendes Studieren, Verrin-
gerung von Orientierungsproblemen, bessere Prüfungsergebnisse, erfolgreichere Kommunikation. 

1. Einführung 

2. Lernen und Motivation 

3. Selbstmanagement 

4. Lernen und Aufmerksamkeit 

5. Lernprinzipien 

6. Lernstrategien 

7. Problemlösen 

8. Kommunikation 

Teil 2 umfasst spezielle Anwendungstechniken im Bereich Lernen und Studieren. 

Der Kurs dient in erster Linie der individuellen Entwicklung persönlicher Grundkompetenzen, die für ein erfolgreiches Studium ent-
scheidend sind. Folgende Effekte sollen damit verbunden sein: effektives, zielgerichtetes und zufriedenstellendes Studieren, Verrin-
gerung von Orientierungsproblemen, bessere Prüfungsergebnisse, erfolgreichere Kommunikation. 

Modul 1: Lernen in Vorlesungen/Seminaren 

Modul 2: Lernen mit Texten 

Modul 3: Lernen mit neuen Medien 

Modul 4: Literatursuche 

Modul 5: Gedächtnistraining, Mnemotechniken 

Modul 6: Prüfungsvorbereitung und -bewältigung 

Modul 7: Lernen in Lerngruppen 

Modul 8: Präsentieren 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die Literatur wird im Laufe des Kurses bekannt geben. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Jeder Kursteil wird zu 50 % gewichtet.  

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden. Alle Teilleistun-
gen müssen im selben Semester erbracht wer-
den. 

 

Über die Prüfungsaufgabe und die Hausarbeiten wer-
den die methodische und persönliche Kompetenz ab-
geprüft. Der Fokus liegt auf praktischen Lerninhalten. 

Über die Tests werden die Kenntnis und das Verständ-
nis der fachlichen Inhalte (Grundlagen, Konzepte und 
Anwendungsgebiete) der Veranstaltung geprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  
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*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Rhetorik 

Rhetorics 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester 16 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

MA, M.H.R. Simone Orlowski  Prof. Dr. Wolfram von Rhein 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Herausforderung vor Publikum nicht scheuen. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B) 

Interaktiver Unterricht mit vielfältigen 

rhetorischen Übungen der Teilnehmen-

den, Selbstkontrolle durch Aufzeich-

nungen einzelner Übungen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Rhetorische Fertigkeiten, um sicher und überzeugend vortragen und (sich) präsentieren zu können, Entwicklung eines 
strukturierten und zuhörergerechten Redekonzeptes und -manuskriptes, Erkennen der eigenen Stärken und Schwächen im 
Vortrag. Die Studierenden lernen, mit ihren Möglichkeiten eine professionelle Vorbereitung und einen überzeugenden 
Vortragsstil zu entwickeln. 

• Methodenkompetenz: 
Durch kontinuierliche Übungen und Videoanalysen lernen sich die Teilnehmenden optimal einschätzen und selbst steuern. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamarbeit, Vortrags- und Präsentationstechnik, konstruktive KollegenInnenbeurteilung 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Konzeption einer optimalen Rede 

• Zuhörerbezug 

• Auftritt organisatorisch und mental vorbereiten 
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• Training der Atemtechnik, Artikulation, wirkungsvollen Sprechweise --> Verbesserung der Stimmwirkung 

• Körpersprache (Nonverbales Verhalten) 

• Redefiguren“ (Infotainment der Rhetorik) 

• Reden und Visualisieren 

• Diskussionsleitung und Moderationstechnik 

Internationalität (inhaltlich): 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Allhoff D., Rhetorik & Kommunikation, reinhardt-Verlag 

• Bernstein Die Kunst der Präsentation Campus 

• Borbonus R., Respekt, Econ 2012 

• Braun Die Macht der Rhetorik Ueberreuther, 2001 

• Drebinger N. Die klingende Seite der Rhetorik, Auer-Verlag, 2003 

• Hamann C. Fitness für die Stimme, reinhardt-Verlag, 2014 

• Herbig, Vortrags- und Präsentationstechnik, kommunikation#svhs#amp##führung, 2014 

• Joost A., Mit Worten bewegen, Wiley, 2012 

• Kutscher P. Stimmtraining, GABAL, 4. Aufl., 2011 

• Langer/Schulz von Thun/Tausch Sich verständlich ausdrücken, reinhardt, München, 2015 

• Reynolds G., Naked Presenter, Pearson 2011 

• Rossié Frei sprechen Econ, 2006 

• Rossié Schwierige Gespräche, Haufe, 2005 

• Schaller B. Die Macht der Sprache, Langen 1998 

• Schilling/Schildt, Angewandte Rhetorik und Präsentationstechnik 

• Skripte von Rhein 

• Sportelli A. Meine Stimme entdecken reinhardt-Verlag, München, 2013 

• Steiger Zuhören, fragen, argumentieren, Huber 2008 

• Thiele Überzeugend präsentieren Springer-Verlag 

• Thiele Rhetorik Falken-Verlag 

• Vögel-Biendl D. Besprechungen mit Biss, reinhardt-Verlag, 2008 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Kurzreferate zu ausgewählten Themen unter An-
wendung der erlernten Techniken der Rhetorik 
Gewichtung: 60% 

Zahlreiche kleine Übungen zur Verbesserung der 
rhetorischen Fertigkeiten und Techniken 
Gewichtung: 40% 

Bei mehreren Teilnoten kann eine mit 5,0 bewer-
tete Teilleistung somit ausgeglichen werden. 
Alle Teilleistungen müssen im selben Semester 
erbracht/bestanden werden 

 

Über die Übungen werden die praktischen Lerninhalte 
und rhetorischen Fertigkeiten nach adäquatem Kurs-
fortschritt geprüft.  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Spanisch als Wirtschaftssprache A1 

Business Spanish A1 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

M.A Marian Mure  Xandra Walczak 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Interaktive Unterrichtsform mit aktiver 

Beteiligung der Studierenden in Form 

von Diskussionen, Übungen und prakti-

schen Arbeiten, z.B. Gruppenarbeiten, 

Fallstudien. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 60 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

• Fachkompetenz: 
Studierende können vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse 
zielen, verstehen und verwenden. Sie erweitern ihr Wissen in Landeskunde und der sprachlichen Entwicklung des Spanischen. 

• Methodenkompetenz: 
Sie erlernen den systematischen Aufbau eines themenspezifischen Vokabulars und erkennen Parallelismen zwischen 
romanischen Sprachen in Vokabular und Grammatik. 

• Sozialkompetenz: 
Bessere Teamfähigkeit und erste Interaktion in der Fremdsprache, interkulturelle Kompetenz  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

über Herkunft, Familie, Studium und Beruf sprechen, Fragen stellen, jemanden vorstellen, Aussehen und Charakter beschreiben, 
berufliche Tätigkeiten beschreiben, eine Stadt beschreiben, Verkehrsmittel, Weg beschreiben  

Internationalität (inhaltlich): 

Basiswissen der internationalen Rechnungslegung 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 
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Lehr- und Arbeitsbuch Meta Profesional A1 – A2: Spanisch für den Beruf (Klett), Lektionen 1-5, zusätzlich eigenes Material. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

schriftliche Prüfung (Hörverstehen, Leseverste-
hen, Textproduktion) von 90 Minuten Dauer (Ge-
wicht 0,75) und mündliche Prüfung (Gewicht 
0,25) 

 

s. o. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Umgang mit DATEV 

Using DATEV 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Holger Apelt 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundkenntnisse im Steuerrecht und in der Buchführung 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Gute Kombinationsmöglichkeit mit Finance, Wirtschaftsrecht, 

Controlling, IT  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen, praktische Handhabung im EDV-

Labor 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 70 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Ein erweitertes Wissen in verschiedenen Felder des Steuerrechts und deren praktische Anwendung, sowie Erfahrungen in der 
Erstellung eines Businessplans. 

• Methodenkompetenz: 
Mit zentraler steuerlicher IT umzugehen, was den Studierenden erhebliche praktische Zusatzkenntnisse verschafft. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Eine kritische Haltung. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Erwerb der Theorie der DATEV-IT und Umgang mit deren wichtigsten Programmen (Kanzlei REWE, alle wichtigen Steuerpro-
gramme, LEXinform) und Erwerb des DATEV-Führerscheins 

• Erstellung eines Businessplans 

Behandlung internationaler Sachverhalte im Rahmen des Musterfalls 
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Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Fallstudie Kanzleipraxis (jeweils aktuelle Version) 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 

 



 

79 
 

 

Wissenschaftliches Arbeiten 

Scientific work 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

5 Schlüsselqualifikationsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  Prof. Dr. Thomas Schiller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Wichtige Schlüßelkompetenz zur Erstellung von Seminar- und 

Abschlussarbeiten  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

 

Interaktiver Unterricht mit zahlreichen 

Praxisfällen in Ergänzung mit Seminar-

beiten und Präsentation der Ergebnisse 

test 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 40 h 

Selbststudium: ca. 110 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

• Fachkompetenz:  
Daten und Informationen aus div. Quellen können nach Abschluss des Moduls nach wissenschaftlichen Maßstäben zusam-
mengefasst und präsentiert werden. 

• Methodenkompetenz: 
Methoden und Werkzeuge zur Konzeptionierung und Umsetzung wissenschaftlicher Arbeiten. 

• Persönliche Kompetenz: 
Teamorientiert an Fallstudien zu arbeiten sowie die Ergebnisse zu präsentieren bzw. kommunizieren zu können.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Methodiken zur wissenschaftlichen Herangehensweise zur Verfassung von Seminar- und Abschlussarbeiten. 

Internationalität (Inhaltlich): 
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Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Heister, W., Die Abschlussarbeit, Schäfer-Poeschel 

• Skripte Prof. Dr. Hermann Raab, Thomas Schiller 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Seminararbeit  

Schriftliche Ausarbeitung 70% 

mündliche Präsentation 30% 

 

Über die Praxisübungen während der Vorlesungsreihe 
werden die Fertigkeiten und Lernfortschritte ebenso 
überprüft, wie durch die zu erarbeitende Seminarar-
beit bzw. Präsentation. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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7.3 Ergänzende Vertiefungsmodule 
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Angewandte Mikroökonomie 

Applied Microeconomics 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Malte Krüger 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und betriebswirtschaftliche Basismodule 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Keine Seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 80 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachkompetenzen: 

• Die Studenten sind fähig, mit einfachen Nutzenfunktionen zu arbeiten. • Die Studenten verstehen die Grundlagen der Oligopol-
theorie. 

• Die Studenten verfügen über ein Basiswissen in der Spieltheorie und können dies auf einfache Probleme anwenden. 

• Die Studenten besitzen ein grundsätzliches Wissen über die Funktionsweise zweiseitiger Märkte. 

• Die Studenten kennen die Grundlagen der Institutionen-ökonomik und können diese auf ausgewählte Probleme anwenden. 

• Die Studenten wissen, in welchen Punkten sich die Verhaltensökonomik von der herkömmlichen Mikroökonomie unterscheidet. 

Methodenkompetenz: 

• Die Studenten sind in der Lage, grundlegende Originalartikel zu verstehen. • Die Studenten können eigenständig ein Problem 
mit Hilfe von Standardmodellen analysieren. 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• Die Studenten besitzen die Fähigkeit, ihren Standpunkt in einer Sachdiskussion zu vertreten. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalte: 

1. Industrieökonomik/Preispolitik  
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2. Institutionenökonomik  

3. Theorie zweiseitiger Märkte  

4. Standardisierung und Netzwerkeffekte  

5. Spieltheorie  

6. Verhaltensökonomie 

Internationalität (inhaltlich): 

Schriftliche Ausarbeitung (Referat) kann auch in Englisch abgegeben und präsentiert werden. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Shapiro/Varian: Online zum Erfolg. Strategie für das Internet-Business 

• Varian: Grundzüge der Mikroökonomik 

• Kahneman: Schnelles Denken, langsames Denken 

• Rieck: Spieltheorie 

• Williamson: Die ökonomischen Institutionen des Kapitalismus 

• Diller: PreispolitikEvans/Schmalensee: Paying with Plastic 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Präsentation  

Projektarbeit oder Studienarbeit mit mündlicher 
Präsentation Gewichtung: 100% 

 

s.o. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Außenwirtschaft und Globalisierung 

International Economics and Globalization 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Franz Seitz; Prof. Dr. Marcus Dittrich 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen der VWL erfolgreich abgeschlossen 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Keine Seminaristischer Unterricht kombiniert 

mit Fallstudien, Übungen und Vorle-

sung, Gastvorträge 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

• Fachkompetenz: 

Erweiterung und Vertiefung des theoretischen mikro- und makroökonomischen Analyserahmens in Richtung außenwirtschaftlicher 
Fragestellungen. 

•     Methodenkompetenz: 

•     Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Teil 1: Außenwirtschaftstheorie und –politik (WS) 

• Gründe für Außenhandel 

• Internationale Faktorbewegungen 

• Internationale Handelspolitik und Protektionismus 

• Internationale Organisationen im Bereich von Währung und Wirtschaft 

• Zahlungsbilanz und Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung 

• Bestimmungsfaktoren von Exporten und Importen 

• Geld- und Fiskalpolitik bei fixen und flexiblen Wechselkursen 

• Risiken im Außenhandel und Absicherung 
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Teil 2: Globalisierung 

• Soziale, ökologische, ethische und politische Aspekte der Globalisierung 

Internationalität (inhaltlich): 

Literatur auf Englisch, außenwirtschaftliche Zusammenhänge 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript mit Aufgaben 
Krugman, P.R., Obstfeld, M., Melitz, M.J., International Economics - Theory and Policy, akturelle Auflage, Pearson, 
(www.pearsonglobaleditions.com/Krugman) 
(auch in Deutsch verfügbar: Internationale Wirtschaft: www.pearson-studium.de) 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

60 min (Teil Außenwirtschaft) 
Teil Globalisierung (VHB) 

Beide Teile müssen für sich bestanden werden 
(mit mind. 4,0); 
Gewichtung je 50 % 

 

Keine Anmerkungen 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Digital Business and Information Systems: A managerial approach 

Digital Business and Information Systems 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

VHB Englisch 1 semester winter and summer term unlimited 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christian Schieder  Prof. Dr. Markus Westner 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

None 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Proficient (Business) English skills, high degree of self organization and self motivation, foundations of business administration. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

None Web-Based-Training (video lectures, 

online quizzes, and forum) 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 0 h 

Selbststudium: ca. 20 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

The English-language course "Information Systems for Digital Business: A Managerial Approach" is designed to provide students 
with essential aspects of business information systems within a managerial approach. Students will learn conceptual principles and 
practical guidelines on how to "digitize" a company and its business model. A management-oriented approach is chosen that is 
interdisciplinary and includes relevant aspects of other disciplines such as strategic management, marketing, supply chain manage-
ment, operations and HR management in addition to business informatics. 

and much more 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Introduction to Digital Business 

• Opportunity Analysis for Digital Business 

• Digital Business Infrastructure Management 

• Key Issues in the Digital Environment 

• Digital Business Strategy 

• Supply Chain and Demand 

• Digital Marketing 

• Customer Relationship Management 

• Digital Product and Service Design 
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• Digital Transformation Management 

Internationalität (inhaltlich): 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

No special ones 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 120 min.  

None 

 

None 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Digitale Logistik 

Digital Logistics 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Pitzl  Prof. Dr. Christoph Pitzl 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Hinweis: Diese Vorlesung eignet sich für internationale Austauschstudierende mit Deutschkenntnissen auf mindestens B1-Niveau. 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für weitere Module im Studienangebot Logistik & 

SCM und im B.Sc. Logistik & Digitalisierung  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesungen, Übungen, Projektarbeit in 

einer größeren Gruppe, Selbststudium, 

freies Unterrichtsgespräch, Exkursio-

nen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: test 

• Fachkompetenz: 
%0AKenntnisse über managementunterstützende Analyse- und Optimierungsmethoden zur Beurteilung von Logistiksystemen, 
Kennzahlen zur Bewertung von Logistiksystemen und Logistikprozessen, Gestaltung der Supply Chains unter Leistung-
sgesichtspunkten. 

• Methodenkompetenz: 
%0AAnwendung von Simulations- und Optimierungssoftware für komplexe logistische Systeme, Anwendungsmöglichkeiten 
mathematischer Modelle, spezifische mathematische Verfahren zur Gestaltung logistischer Systeme. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
%0AFörderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Förderung von Teamverhalten und Selbstorganisation.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Mathematische Verfahren zur Optimierung logistischer Komponenten und Systeme 

• Simulation zur Planungs- und Betriebsunterstützung 
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• Managementunterstützende Werkzeuge zur Beurteilung und Verbesserung der Wirtschaftlichkeit logistischer Systeme 

Internationalität (inhaltlich): 

Eingehen auf internationale Zusammenhänge und Vergleiche 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Domschke, Wolfgang; Drexl, Andreas; Klein, Robert; Scholl, Armin (2015): Einführung in Operations Research. 9., überarbeitete und 
verbesserte Auflage 2015. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler. Online verfügbar unter http://dx.doi.org/10.1007/978-3-662-48216-
2. 

Klein, Robert; Scholl, Armin (2011): Planung und Entscheidung. Konzepte, Modelle und Methoden einer modernen betriebswirt-
schaftlichen Entscheidungsanalyse. 2. Aufl. München: Vahlen (Vahlens Handbücher der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften). 

Steglich, Mike; Feige, Dieter; Klaus, Peter (2016): Logistik-Entscheidungen. Modellbasierte Entscheidungsunterstützung in der Logis-
tik mit LogisticsLab. 2., aktualisierte und komplett überarbeitete Auflage. Berlin, Boston: De Gruyter Oldenbourg (De Gruyter Stu-
dium). Online verfügbar unter http://dx.doi.org/10.1515/9783110439830. 

Suhl, Leena; Mellouli, Taïb (2013): Optimierungssysteme. Modelle, Verfahren, Software, Anwendungen. 3., korrigierte und aktuali-
sierte Aufl. iïi. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler (Springer-Lehrbuch). 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Gewichtung: 100 % 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden. Alle Teilleistun-
gen müssen im selben Semester erbracht wer-
den 

 

Über das Lernportfolio werden die fachliche, methodi-
sche und persönliche Kompetenz abgeprüft. 

Hinweis für Dual-Studierende: 

Dual-Partnerunternehmen können Themenstellungen 
für Projekte vorschlagen und bei fachlicher Eignung 
und von ihren Studierenden bearbeiten lassen. Ggf. 
können nicht dual Studierende an diesen Projekten 
teilnehmen, sofern es die Teilnehmendenzahl zulässt. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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E-Commerce Informationssysteme 

E-Commerce Information Systems 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Marco Nirschl  Sabine Kaiser 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundverständnis von E-Commerce-Geschäftsmodellen, -Strategien und -Prozessen, Grundlagen Wirtschaftsinformatik und /oder  

Informationsmanagement, allg. IT-Affinität (z.B. als reflektierter E-Commerce-Nutzer) 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung ist Teil der Vertiefungsrichtung ECommerce-

Management und bildet die Basis für eine weitere Spezialisie-

rung auf technische Themen im Kontext.  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen:  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Digital Entrepreneurship (M)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen, Gruppenarbeiten, Fallstudien, Pra-

xisvorträge 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden verstehen die verschiedenen technischen Aspekte von E-Commerce-Informationssystemen in Grundzügen 
und können Implementierungsaufgaben zu unterstützen. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können konzeptionelle und methodische Handlungsrahmen von E-Commerce Informationssystemen 
analysieren sowie ihre Potenziale einschätzen und bewerten. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden können als Mittler zwischen Technik und betrieblicher Anwendung fungieren und sich in die Rollen von 
Kunden und Betreibern von E-Shops hinein versetzen. 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Die Studenten erarbeiten und implementieren in Gruppenarbeit eine eigene E-Shop-Konzeption im Rahmen eines simulierten Pro-
jektszenarios. Sie vermarkten den Online-Shop mittels Banner Werbung und Social Media Marketing (Facebook, Instagram, Linke-
dIn, Xing). 

• Domainauswahl und -registrierung, Webhosting und Installation eines Shopsystems 

• Lesen der unterschiedlichen Programmiersprachen (Javascript, MySQL) 

• Anmeldung bei einem Affiliate-Programm und Konzeption einer Affiliate-Seite für das zu bewerbende Nischenprodukt 

• Netzwerken mit geeigneten Partnern im Affiliate Marketing 

• Optimierung der Website mit Performance Marketing 

• Konzeption und Schaltung von Social Media Marketing 

• Monitoring und Erfolgskontrolle (u.a. mit Hilfe von Google Analytics, Facebook Analytics; Werbeanzeigemanager)  

Internationalität (inhaltlich): 

Unterrichtsmaterial teilweise Englisch, Analyse der Konzeption internationaler E-Shops 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Veranstaltungsunterlagen, Fallstudien, themenspezifische Fachseiten im Internet Literatur, u. a.: 

• Kollmann, Tobias: E-Business: Grundlagen elektronischer Geschäftsprozesse in der Net Economy. 5. Auflage. Springer Gabler 
2013. 

• Kollewe, Tobias; Keukert, Michael: Praxiswissen E-Commerce: Das Handbuch für den erfolgreichen Online-Shop. O‘Reilly Verlag 
2014. 

• Ingo Kamps: Performance Marketing – Der Wegweiser zu einem mess- und steuerbaren Marketing. Springer Gabler 2017 

• Anne Grabs, Karim-Patrick Bannour, Elisabeth Vogel: Follow Me! Erfolgreiches Social Media Marketing. 5. Auflage. Rheinwerk 
Computing 2018. 

• Hendrik Lennarz: Growth Hacking mit Strategie. Springer Gabler 2017 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Entwurf, Umsetzung und Präsentation einer E-
ShopKonzeption.  
Gewichtung: 100% 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Europäische Union und andere Wirtschaftszusammenschlüsse 

European Union and Other Economic Unions 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Dr. Manuel Strunz 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Insbesondere für die juristisch und wirtschaftlich ausgerichte-

ten, aber auch für alle anderen Studiengänge, die übergreifen-

des Wissen über das in immer mehr Lebenssachverhalte ein-

greifende Recht der Europäischen Union und weiterführende 

Lerninhalte beinhaltet.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen, aktuelle Fälle und Entwicklungen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Vermittlung von Grundkenntnissen, die den Lerner in die Lage versetzen, den fachübergreifenden juristischen wie wirtschaftlichen 
Einfluss der Europäischen Union und anderer internationaler Wirtschaftszusammenschlüsse zu erkennen und bei seinen künftigen 
Aufgaben zu beachten 

• Fachkompetenz: 
Grundlagen des Europarechts, des Europäischen Zentralbankrechtes sowie der Freihandelszonen und anderer internationaler 
Wirtschaftszusammenschlüsse  

• Methodenkompetenz: 
Fähigkeit, die erworbenen Kenntnisse auf neue Sachverhalte anzuwenden, die sich darin wiederfindenden Grundmuster zu 
erkennen und Problemstellungen selbstständig zu lösen. Anwendung der erlernten Problemlösungstechniken auf unbekannte 
Sachverhalte 
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• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Ausbau der Team- und Kommunikationsfähigkeit 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt 

• Grundlagen des Europarechts 

• Europäisches Zentralbankrecht 

• Freihandelszonen und andere Wirtschaftszusammenschlüsse 

Internationalität (inhaltlich): 

Europäische Union, Europarecht, int. Wirtschaftszusammenschlüsse 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Lehrbücher, Kommentare, Zeitschriften und Monographien sowie Fallsammlungen 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Intellectual Property Management & Strategy 

Intellectual Property Management & Strategy 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

 Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christian Stauf  Prof. Dr. Christian Stauf 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Keine Seminaristischer Unterricht, Lehrvi-

deos, Gruppenprojekt, Projektarbeit 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 70 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Sie kennen sowohl die rechtlichen als auch die faktischen Möglichen eines Unternehmens zum Schutz seiner Innovationen und 
können den Einsatz unterschiedlicher Schutzinstrumente mit Blick auf die Unternehmensstrategie bewerten. Zudem wissen Sie, 
wie der Bereich des IP-Managements mit anderen Unternehmensbereichen interagiert. 

• Methodenkompetenz: 
Sie sind in der Lage, die erworbenen Kenntnisse in verschiedenen Fallkonstellationen anzuwenden. Sie besitzen die Fähigkeit, 
die strategischen Zusammenhänge zu erkennen und Problemfälle auch unter veränderten Bedingungen lösen zu können. Die 
Fähigkeit zur Präsentation selbst erarbeiteter Themen wird gestärkt.  

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz):Förderung von Teamverhalten, sprachlicher Ausdrucks-
fähigkeit, der Selbstorganisation und des logischen Denkens.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

1. Unternehmen im innovationsgetriebenen (digitalen) Wettbewerb 

2. Möglichkeiten zum Schutz von Innovationen (Patente, Gebrauchsmuster, Marken, Designs) 

3. Entwicklung einer Schutzstrategie: Strategische Funktionen, Auswahl und Kombination von Schutzinstrumenten 

4. Aufgabenbereiche und Organisation des Intellectual Property Managements 

5. Practice Track "Markenschutz" 
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Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Götting (2020), Gewerblicher Rechtsschutz, 11. Auflage, C. H. Beck München. 

• Stauf (2016), Ganzheitliches Intellectual Property Management im Unternehmen, Springer Gabler Wiesbaden. 

• Hassemer (2015), Patentrecht mit Arbeitnehmererfindungsrecht, Gebrauchsmusterrecht, Sortenschutzrecht und Patentmanage-
ment, Kohlhammer Stuttgart. 

• Golkowsky (2020), IP-Strategien für Start-ups - Grundlagen, Aufbau und Umsetzung von Schutzrechten, Schäffer-Poeschel Verlag 
Stuttgart. 

Weiterführende Hinweise und Materialien werden über das Lernmanagementsystem „Moodle“ zur Verfügung gestellt. Eine Regist-
rierung für den Kurs ist daher erforderlich. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur  

Keine 

 

Prüfung: 90 Min. Gewichtung: 100% 
 
Bonus-System: Es ist möglich, Bonuspunkte (max. 20% 
der Gesamtpunkte) durch die Erstellung und Teil-
nahme an verschiedenen Präsentationen oder die Ab-
gabe von Fallstudien zu erhalten. Diese Bonuspunkte 
werden zum Ergebnis der Prüfung addiert. Wird die 
Prüfung als Ganzes nicht bestanden, wird der Bonus 
am Ende des Semesters gestrichen. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Internationales Bilanzrecht - Rechnungslegung nach IFRS 

International Balancing Standards-IFRS Accounting 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Erwin Buckenlei 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundkenntnisse in Buchführung und Bilanzierung 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Ergänzt die Module Steuern und Controlling  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen, Plenumsdiskussionen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Über die internationale Rechnungslegung und über deutliche Abweichungen zum deutschen Bilanzrecht zu diskutieren. 

• Methodenkompetenz: 
Bilanzpolitische Instrumente zielorientiert anzuwenden und hat bilanzanalytisches Verständnis im Umgang mit Jahresabschlü-
ssen nach internationalen Standards entwickelt. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Schließlich setzt sich der Studierende mit Veränderungen im deutschen Bilanzrecht auseinander und würdigt die sich 
ergebenden Leistungspotenziale nach IFRS kritisch 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundlagen der Rechnungslegung nach IFRS 

• Konzeptionelle Unterschiede in der Rechnungslegungsphilosophie zwischen HGB und IFRS 

• Bestandteile der Rechnungslegung 

• Rechtliche Grundlagen 

• Vorstellung einzelner Ansatz- und Bewertungsvorschriften 



 

97 
 

• Konzernrechnungslegung 

• Neuausrichtung des deutschen Bilanzrechts 

Internationalität: 

Internationale Ausrichtung 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript mit Übungsaufgaben 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Internationales Steuerrecht und Verrechnungspreise 

International tax law and transfer prices 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Michael Scharf; Markus Weinfurtner 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundkenntnisse im internationalen Steuerrecht und Vertiefung im Bereich der Verrechnungspreise 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Gute Kombinationsmöglichkeit mit Finance, Wirtschaftsrecht, 

Controlling, IT  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 70 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen:  

• Fachkompetenz: 
Steuerrecht mit und ohne DBA, Außensteuergesetz, internationale Verrechnungspreis 

• Methodenkompetenz: 
Anwendung des internationalen Steuerrechts auf konkrete Praxisfälle 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Gruppenarbeit 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Internationales Steuerrecht 

• Internationale Verrechnungspreisgestaltung 
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Vermittlung von Kenntnissen in: 

• Unbeschränkter und Beschränkter Steuerpflicht 

• Doppelbesteuerungsproblem und Lösung durch unilaterale Maßnahmen sowie bilaterale Maßnahmen (Doppelbesteuerungsab-
kommen) 

• Außensteuergesetz 

• Internationalen Verrechnungspreisen (nationales und internationales Recht zu Verrechnungspreisermittlung und -dokumenta-
tion) 

Internationalität (inhaltlich): 

Beide Teile sind komplett international ausgerichtet 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Literatur: 
Wilke/Weber: Lehrbuch Internationales Steuerrecht, 12. Aufl: Präsentationen zu Verrechnungspreisen 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

90 min (2 x 45 min; Gewichtung je 50 %) 

Jeder Klausurteil muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0) und im selben Semester er-
bracht/bestanden werden 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Internationales Wirtschaftsrecht (Findet im WS23/24 nicht statt) 

International Business Law 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Prof. Dr. Ralf Krämer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Wenn die Abgabe der Studienvereinbarung ab dem 

SS23 erfolgt, kann dieses Fach als EVM belegt werden. 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen. 

Seminaristischer Unterricht, Übungen, 

Fallstudien, Vortrag der Seminararbei-

ten  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 

 Sie kennen die Besonderheiten, die im internationalen Wirtschaftsverkehr zu beachten sind (einschließlich der europarechtlichen 
Rahmenbedingungen). Sie können die Möglichkeiten beurteilen, wie Risiken bei Auslandsgeschäften abgesichert werden können 
und kennen die Gesellschaftsrechtsformen ausgewählter Staaten. 

• Methodenkompetenz: 

Sie sind in der Lage, die erworbenen Kenntnisse in verschiedenen Fallgestaltungen anzuwenden. Sie besitzen die Fähigkeit, die Zu-
sammenhänge der Rechtsvorschriften zu erkennen und Problemfälle auch unter veränderten rechtlichen Bedingungen lösen zu 
können. Die Fähigkeit zur Präsentation selbst erarbeiteter Themen wird gestärkt. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

Sie erhöhen die Kompetenzen im Hinblick auf Teamverhalten, sprachlicher Ausdrucksfähigkeit, Selbstorganisation und logisches 
Denken. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

• Grundzüge des Europarechts, des Internationalen Privatrechts, des UN-Kaufrechts 

• Grundzüge des Wirtschaftsrechts ausgewählter europäischer und außereuropäischer Staaten 

• Grundzüge des deutschen Außenwirtschaftsrechts 

Internationalität (inhaltlich): 

Lerninhalt ist das internationale Wirtschaftsrecht 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Einschlägige Lehrbücher, Fallsammlungen, Kommentare und Fachzeitschriften 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

Bonussystem: 
Es besteht die Möglichkeit, max. 10 Bonuspunkte 
durch Anfertigung einer Seminararbeit zu erhal-
ten. Diese werden zum Ergebnis der Klausur ad-
diert. Wird die Klausur insgesamt nicht bestan-
den, entfällt der Bonus am Semesterende. 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Internet-Recht und E-Commerce 

Internet Law and E-Commerce 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Prof. Dr. Ralf Krämer; Tobias Pausch 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Bestandene Prüfung Wirtschaftsprivatrecht 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Übungen, 

Fallstudien, Selbststudium 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 80 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnis der wesentlichen Rechtsnormen, die bei Auftritten im Internet zu beachten sind, Kenntnis der zivil- und strafrecht-
lichen Haftung von Anbietern im Internet, Kenntnis der Besonderheiten beim Abschluss von Verträgen im Internet. 

• Methodenkompetenz: 
Anwendung der erworbenen Kenntnisse in Fallbeispielen und Studien; Fähigkeit, Zusammenhänge der Rechtsvorschriften zu 
erkennen und Problemfälle auch unter veränderten rechtlichen Bedingungen lösen zu können. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung von Teamverhalten, sprachlicher Ausdrucksfähigkeit, der Selbstorganisation und des logischen Denkens. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundlagen des Urheber-, Marken- und Wettbewerbsrechts 

• Vorschriften des TelemedienG sowie einschlägiger Vorschriften des BGB und StGB 

• Grundlagen der EU-Richtlinien zum E-Commerce einschließlich nationaler Umsetzung 
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Internationalität (inhaltlich): 

Ausblick auf EU-Recht und z. T. ausländische Rechtsordnungen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Einschlägige Lehrbücher, Fallsammlungen, Kommentare und Fachzeitschriften 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Investition, Altersvorsorge und Besteuerung 

Investment, Retirement Provisioning and Accounting 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Dr. Thomas Schiller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundkenntnisse in Investition, Finanzierung, Arbeitsrecht, Bilanzrecht und Steuerrecht 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen sowie einer praxisorientierten Se-

minararbeit 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 4 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 26 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnisse zu Steuern in der kurz-, mittel- und langfristigen Kapitalanlage zu vertiefen. 

• Methodenkompetenz: 
Altersvorsorge systematisieren in private und betriebliche Altersvorsorge, staatlich geförderte und nicht geförderte Altersver-
sorgung zu unterscheiden. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
die Betriebsrente als Teil des Personalwesens und des Vergütungssystems eines Unternehmens zu verstehen. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Teil I: Kapitalanlagen und Steuern 

Teil II: private Altersvorsorge 

Teil III: betriebliche Altersversorgung Vermittlung von Kenntnissen in: 
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• Investitionsrechnung 

•  Steuern auf Einkünfte aus Kapitalvermögen, betriebliche Einkünfte, Immobilienvermögen und sonstige Einkünfte (Leibrenten, 
Spekulationsgewinne) 

• staatlich geförderte Altersversorgung 

o Riester-Rente 

o betriebliche Altersversorgung 

o Basis-Rente 

• Vorsorgeprodukte: Versicherungen, geschlossene und offene Fonds, Bausparverträge, Sparpläne, Immobilien 

• Betriebliche Altersversorgung und ihre Behandlung bei Arbeitgeber und Arbeitnehmer 

• Rechtliche Grundlagen: Versicherungsrecht, Betriebsrentengesetz, allgemeines Arbeitsrecht, Steuerrecht und Sozialversicher-
ungsrecht, Bilanzrecht 

Markt für Finanzdienstleistungen im Bereich der Altersvorsorge 

Internationalität (inhaltlich): 

Anlage und Altersvorsorge von Steuerausländern im Inland und Steuerinländern im Ausland 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Buttler, Andreas: Einführung in die betriebliche Altersversorgung, 8. Aufl. 2017, Verlag Versicherungswirtschaft, Karlsruhe 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Kognitive Technologien und Anwendungen 

Cognitive Technologies and Applications 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 49 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Simon Preis  Prof. Dr. Simon Preis 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlegende IT-Kenntnisse 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf: Integration in 

weitere Module im Studienangebot der Fakultät Betriebswirt-

schaft  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

- Anrechenbar in den Studiengängen: Angewandte Wirtschafts-

psychologie (AWP), Betriebswirtschaft (BW), Digital Business 

(DIB)  

- Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen  

 

Seminaristischer Unterricht im Blended 

Learning Format. Nutzung von Online-

Plattformen und digitalen Entwick-

lungswerkzeugen. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Ziel des Moduls ist es, kognitive Informationstechnologien kennenzulernen und eigenständig einsetzen zu können zur Entwicklung 
intelligenter Anwendungen, insbesondere zur Lösung von Problemstellungen im Bereich der Wirtschaftspsychologie.  

• Fachkompetenz: Fundiertes theoretisches Verständnis und praktische Anwendung ausgewählter Technologien zur Implemen-
tierung kognitiver Anwendungen. 

• Methodenkompetenz: Anwendung praxiserprobter Methoden zur eigenständigen Verwendung kognitiver Technologien 

• Persönliche Kompetenz: Teamarbeit, kritische Reflektion von Technologien, selbständige Entscheidungsfindung beim tech-
nischen Design, Ergebnispräsentation 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Grundlagen zu Entscheidungsunterstützungssystemen  

• Wissensmanagement (Wiki, Ontologien, …) 

• Künstliche Intelligenz (Regelbasierte Systeme, Machine Learning, …) 

• Technologien zur Spracherkennung und -Verarbeitung 

• Chatbots 
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• Mensch-Maschine-Schnittstellen 

• Cognitive Computing 

• Übungen am Rechner mit ausgewählten Softwarewerkzeugen 

• Entwicklung von Prototypen für praxisbezogene Problemstellungen 

Internationalität (inhaltlich): 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, ausgewählte Artikel, Experimentelles Prototyping, Internetquellen 

Basis-Lehrbuch: 

Portmann & D’Onofrio, (2020) Cognitive Computing - Theorie, Technik und Praxis 

Ergänzende Literatur: 

• Hurwitz et al. (2015), Cognitive Computing and Big Data Analytics 

• Hwang and Chen (2017), Big-Data Analytics for Cloud, IoT and Cognitive Computing 

• Neugebauer (2018), Digitalisierung 

• Pfister et al. (2017), Die Psychologie der Entscheidung 

• Preim und Dachselt (2010), Interaktive Systeme 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Über die Klausur werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft. 

Gewichtung 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

Gewichtung 100% 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Praxis des Online-Marketing 

Online-Marketing in Practice 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Marco Nirschl  Stefan Kaltenecker 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen. 

Seminaristischer Unterricht, Gruppen-

arbeiten, Fallstudien 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden kennen die Einflussfaktoren für das organische Ranking in den Suchmaschinen und können eigene SEO-Analy-
sen durchzuführen. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können Suchmaschinenoptimierte Websites konzipieren. Die Studierenden verstehen die Stellhebel und die 
Auswirkungen des Online-Marketings. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden verstehen die Bedeutung der Zusammenarbeit im Team und können fachlich relevante Sachverhalte ge-
meinsam adäquat darstellen/präsentieren. Die Studierenden verstehen die Bedeutung von Online-Marketing-Instrumenten und 
deren Einsatz in der Unternehmenspraxis und können Entscheidungen für den geeigneten Einsatz treffen. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Aufbau einer Affiliate-Seite für ein Nischenprodukt und deren Vermarktung mittels Suchmaschinenoptimierung. 

• Suche nach einem geeigneten Nischenprodukt, Keyword-Recherche 

• Domainauswahl und -registrierung, Webhosting und Installation von WordPress  
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• Anmeldung bei einem Affiliate-Programm 

• Konzeption einer Affiliate-Seite für das zu bewerbende Nischenprodukt 

• Optimierung der Website für Suchmaschinen 

• Monitoring und Erfolgskontrolle (u.a. mit Hilfe von Google Analytics, Google Search Console) 

Internationalität (inhaltlich): 

Die Themen werden auch am Beispiel international agierender Unternehmen erarbeitet. Unterrichtsmaterial teilweise Englisch 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, sonstige Unterlagen, Verweise auf Webinhalte Literatur, u. a.: 

• Sebastian Erlhofer: Suchmaschinen-Optimierung - Das umfassende Handbuch. 8. Auflage. Bonn: Rheinwerk Computing, 2015 

• Stephan Czysch, Benedikt Illner, Dominik Wojcik: Technisches SEO – Mit nachhaltiger Suchmaschinen-optimierung zum Erfolg. 1. 
Auflage. Köln: O`Reilly Verlag, 2015 

• Eric Enge, Stephan Spencer, Jessie Stricchiola: The Art of SEO – Mastering Search Engine Optimization. 3. Auflage. Sebastopol: 
O`Reilly Media, 2015 

• Andre Alpar, Markus Koczy, Maik Metzen: SEO - Strategie, Taktik und Technik: Online-Marketing mittels effektiver Suchmaschi-
nenoptimierung. 1. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler, 2015 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Studienbegleitende Projektarbeit (Qualität der 
Inhalte/Ergebnisse): 
Gewichtung: 50% 

Abschlusspräsentation und Abschlussbericht: 
Gewichtung 25% 

Peer-Rating der Studierenden: 
Gewichtung: 25% 

(Teilleistungen können nicht für nachfolgende 
Semester vorgetragen werden.) 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation 

 
 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Projektmanagement für die digitale Transformation 

Project Management for the digital Transformation 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 25 - 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Matthias Lederer  Prof. Dr. Matthias Lederer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung richtet sich an alle Studierende, die als Pro-

jektmanagerIn bzw. ProjektmitarbeiterIn in Projekten jeder  

Art mitwirken (werden)  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf.: Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Die Veranstaltung basiert auf der akti-

ven Einbindung der Teilnehmer(innen) 

in die Veranstaltung.  

Die Betreuenden der Veranstaltung 

stehen während der Zeit zwischen den 

Veranstaltungsblöcken persönlich oder 

via E-Mail für Fragen zur Verfügung. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 100 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
typische Methoden und Instrumente des Projektmanagements zu beschreiben, 

• Methodenkompetenz: 
Projektmanagementaufgaben eigenverantwortlich zu bearbeiten und zu lösen, und 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
die Dynamik eines realen Projekts zu verstehen 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Das Modul enthält fünf Teilmodule, die sich mit verschiedenen Teilaspekten des Projektmanagements beschäftigen, von der Pro-
jektdefinition bis zum Projektabschluss. 

Internationalität (inhaltlich): 

Es werden Artikel und Fallstudien mit internationalen Kontext diskutiert 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Für die Veranstaltung werden aktuelle Fallstudien und Übungen eingesetzt. Sie werden über die Lernplattform zur Verfügung ge-
stellt. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Übungsleistung 1: 50%: Test (Theorie, individu-
ell) 
Übungsleistung 2: 50%: Praxisprojekt/Übungs-
aufgaben (Praxis, kollektiv oder individuell) 

Die erfolgreiche Teilnahme an diesem Modul 
setzt das Bestehen aller Teilleistungen voraus. 
Diese können nur im aktuellen Semester vorge-
tragen werden. 

 

Übungsleistung 1: 50%: Test (Theorie, individuell) 
Übungsleistung 2: 50%: Praxisprojekt/Übungsaufga-
ben (Praxis, kollektiv oder individuell) 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Psychologie II 

Psychology II 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

MA, M.H.R. Simone Orlowski  MA, M.H.R. Simone Orlowski 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Psychologie I 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für den Bachelor Wirtschaftspsychologie  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung, seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: Verständnis für universelle und funktionale psychologische Konzepte. 

Fachkompetenz: 

• Verständnis theoretischer Konzepte der Psychologie entwickeln 

• Einblick in die Überschneidungen mit und Beziehungen zu anderen Teilgebieten der Psychologie (z.B. Sozialpsychologie, Ar-
beitspsychologie, Organisationspsychologie, Persönlichkeitspsychologie) gewinnen 

Methodenkompetenz: 

• Grundlegendes Verständnis für die Umsetzung psychologischer Fragestellungen in empirischer Forschung entwickeln 

• Übung des erworbenen Wissens anhand von Fallstudien, Übungen und Diskussionen 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• Üben wissenschaftlichen Urteilens, Denkens und Diskutierens anhand wirtschaftspsychologiescher Forschung 

• Erwerb von Selbstkompetenz im Bereich konzentrierter Wissensaufnahme, kritischer Reflexion und Umgang mit Fachliteratur 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Sprache/Intelligenz 

• Motivation 

• Stress und Gesundheit 



 

113 
 

• Persönlichkeitspsychologie 

• Sozialpsychologie 

• Psychische Störungen 

• Arbeits- und Organisationspsychologie 

Internationalität (inhaltlich):  

Englische Literatur und Skripten 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Verschiedenes Lehrmaterial und diverse Literatur 

• Bauer, T., Erdogan, B., & Truxillo, D. (2016). Psychology and Work. Routledge. 

• Brinkmann, R. (2018). Angewandte Wirtschaftspsychologie. Pearson. 

• Fichtner, C. (2018). Wirtschaftspsychologie für Bachelor. Springer. 

• Gazzaniga, M., Heatherton, T., #svhs#amp## Halpern, D. (2017). Psychologie. Beltz. 

• Gerrig, R. J. (2018). Psychologie. (21. Auflage). Pearson. 

• Myers, D. (2014). Psychologie (3. Auflage). Springer 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 60 min  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Recht der Einzelsteuern und Steuergestaltung 

Individual Tax and Tax Arrangement Law 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 20 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Dr. Thomas Schiller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Steuerlehre aus dem Grundstudium  

- Gesetzestexte und Richtlinien 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Gute Kombinationsmöglichkeit mit Finance, Wirtschaftsrecht, 

Controlling, IT.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Übungen, 

Seminararbeit, Vortrag und Präsenta-

tion, Exkursionen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 68 h 

Leistungsnachweise: ca. 2 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnisse über die wesentlichen Steuerarten. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden kennen die Gestaltungsmöglichkeiten der Steuerbelastung. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden können die Auswirkung für unsere Volkswirtschaft und Gesellschaft einschätzen. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Einkommensteuer, Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer, Erbschaftsteuer Im Vordergrund stehen Gestaltungen der Praxis zur Redu-
zierung der Steuerbelastung in operativen Bereichen der Unternehmen (Finanzierung, Bilanzpolitik, Standortwahl, Produkte, Kauf-
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/Leasing-/Mietentscheidungen) und damit auch die Gestaltungsberatung des Steuerberaters als Dienstleistungsbereich. Außerdem 
behandelt das Modul die operativen und strategischen Bereiche der Steuer als Teil der Verwaltung des Mandanten. 

Internationalität (inhaltlich): 

Internationales Steuerrecht, Doppelbesteuerungsabkommen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Bornhofen: Steuerlehre 2 mit Lösungsbuch und inkl. eBook, neueste Auflage, Springer-Verlag 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur und Modularbeit  

Seminararbeit, Gewichtung: 50% 

Klausur, Gewichtung: 50% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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SCM (Supply Chain Management) mit SAP 

SCM (Supply Chain Management) Using SAP 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 24 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser  Prof. Dr. Brigitte Bärnreuther; Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Diese Vorlesung eignet sich für internationale Austauschstudierende mit Deutschkenntnissen auf mindestens B1-Niveau. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf  

Grundlage für weitere Module im Studienangebot Logistik & 

SCM und im B.Sc. Logistik & Digitalisierung  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesungen  

Übungen  

Projektarbeit in einer größeren Gruppe  

Selbststudium  

freies Unterrichtsgespräch  

Exkursionen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 30 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen:  

• Fachkompetenz: 
Kenntnisse über betriebliche und globale Prozessketten, kurz- und mittelfristige Produktionsplanung und -steuerung mit SAP 
SCM 

• Methodenkompetenz: 
Aufbau eines Produktionsnetzwerkes, Darstellung der Material- und Informationsflüsse, Prozessgestaltung und -aufgliederung, 
Prozessketten, Optimierung der Produktionsprozesse 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Einarbeitung in SAP SCM APO-PP/DS, Arbeit in kleinen 
Teams und Selbstorganisation 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Theoretischer Vorlesungsteil: 
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•  Einführung in die Produktionsplanung und -steuerung 

• Systemarchitektur und -integration 

o ERP-Systeme (Enterprise Resource Planning) 

o SCM (Supply Chain Management) 

o APS-Systeme (Advance Planning and Scheduling) 

• Schnittstellen SAP SCM APO-PP/DS als betriebliches Anwendungssystem zur mehrstufigen kurz – und mittelfristigen Produk-
tionsplanung und seine Module 

o DP (Demand Planning) 

o SNP (Supply Network Planning) 

o PP/DS (Production Planning & Detailed Scheduling) 

o GATP (Global Available-to-Promise) 

o TP/VS (Transportation Planning #svhs#amp## Vehicle Scheduling) 

• Stammdaten 

• Planungsfunktionen 

• Optimierungs- und Automatisierungsfunktionen 

 Praktischer Vorlesungsteil: 

• Einführung 

• Erstellen einer Beispielfirma mit mehrstufigem Produktionsprozess 

• Präsentation der Testproduktion 

• Übertragen des ausgearbeiteten Unternehmens in SAP APO-PP/DS 

• Sicherstellen des vollständigen Feinplanungsfunktionsumfangs 

• Vorstellung der implementierten Planungsfirmen 

• Aufzeigen einer Bedarfsdeckung unter Verwendung von Optimierer, Feinplanungstafel und Produktionsplanungslauf 

Internationalität (inhaltlich): 

Zu einem großen Teil englischsprachige Literatur, Unternehmen agieren global und international, betriebliche Anwendungssysteme 
sind sehr stark durch den angelsächsischen Raum geprägt 

Für dual Studierende: Projekte von Dual-Partnerunternehmen werden durch deren dual Studierende bearbeitet. Ggf. können nicht 
dual Studierende an diesen Projekten teilnehmen sofern die Teilnehmendenzahl dies zulässt. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die Literatur wird im Laufe des Kurses bekannt geben. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Gewichtung: 100 % 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden.  
Alle Teilleistungen müssen im selben Semester 
erbracht werden. 

 

Über die Übungsleistung werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Steuerverfahrensrecht 

Tax Procedural Law 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Dr. Klemens Gsell 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundkenntnisse im Steuerrecht 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Gute Kombinationsmöglichkeit mit Finance, Wirtschaftsrecht 

und Controlling.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 70 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnisse in den Kernbereichen der Abgabenordnung.  

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können mit Fristen, Einsprüchen, Betriebsprüfung und Steuerfahndung umgehen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden kennen sich im Umgang mit Finanzverwaltung, Staatsanwaltschaft und Finanzgerichtbarkeit aus. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Verwaltungsakte 

• Fristenregelungen 

• Rechtsbehelfe 
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•  Betriebsprüfung 

• Behördenzuständigkeit 

• Klage vor Finanzgerichtsbarkeit 

• Gemeinnützigkeit 

• Vereinsbesteuerung 

Internationalität (inhaltlich): 

Vergleich mit Steuerverfahrensrecht in der EU 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Literatur: 
Lehrbuch Abgabenordnung mit Finanzgerichtsordnung; Reihe Steuerfachkurs; Ramona Andrascek-Peter u.a., Verlag NWB, 20. Auf-
lage, 2016 
(ISBN:978-3-482-532620-5) 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Unternehmens- und Gesellschaftsrecht 

Company Law 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Prof. Dr. Ralf Krämer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Bestandene Prüfung Wirtschaftsprivatrecht 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Übungen, 

Fallstudien 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 45 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 45 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden bekommen einen Überblick über die gesellschaftsrechtlichen Formen im privaten und öffentlichen Recht. Sie 
kennen die Bedeutung der Rechtsformwahl für das Innen- und Außenverhältnis einer Gesellschaft. Sie verstehen die Möglich-
keiten zur Gestaltung von Gesellschaftsverträgen. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden sind in der Lage, die erworbenen Kenntnisse in unterschiedlichen Fallgestaltungen zu berücksichtigen. Sie kön-
nen die Zusammenhänge der Rechtsvorschriften erkennen und Problemfälle auch unter veränderten rechtlichen Bedingungen 
lösen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamverhalten, sprachliche Ausdrucksfähigkeit, Selbstorganisation und logisches, kreatives Denken wurden verbessert. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Vorschriften des HGB über Kaufleute und Handelsgeschäfte 

• Einschlägige Vorschriften über maßgebliche Formen des Gesellschaftsrechts, insbesondere aus dem BGB, HGB, GmbHG, AktG 
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Ausblick auf EU-Recht und ausländische Rechtsordnungen 

Internationalität (inhaltlich): 

Ausblick auf EU-Recht und ausländische Rechtsordnungen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Einschlägige Lehrbücher, Fallsammlungen, Kommentare und Fachzeitschriften 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Unternehmensethik 

Business Ethics 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Lisa Ranisch  Prof. Dr. Lisa Ranisch 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Als übergreifendes Thema für alle Studienrichtungen geeignet  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Digital Entrepreneurship (M)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Refera-

ten, Übungen, Kleingruppenarbeit, Fall-

studien  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 40 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden sind vertraut mit Positionen der Wirtschafts- und Unternehmensethik und können diese auf aktuelle ethische 
Probleme in Unternehmen anwenden. Sie verstehen die Bedeutung von Unternehmensverantwortung in der Wirtschaft und 
lernen, wie entsprechende Ansätze und Instrumente in der Praxis umgesetzt werden können. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden lernen Herausforderungen der Ethik im Kontext von Unternehmen zu erkennen und zu strukturieren sowie im 
Rahmen einer ethischen Entscheidungsfindung mögliche Lösungswege zu entwickeln. Sie sind befähigt, ethisch fundierte Argu-
mente zu entwickeln und im Diskurs mit Anderen zu vertreten. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Im Rahmen der Veranstaltung werden persönliche Kompetenzen gefördert, die für das Arbeiten in Teams sowie die Präsenta-
tion eigenständig erarbeiteter Inhalte notwendig sind, um Ethik in der Praxis zu stärken. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

• Grundlagen der Ethik 

• Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik 

• Ethische Entscheidungsfindung in der Praxis 

• Unternehmensethische Ansätze und Instrumente 

• Comliance und Integrity Management 

• Corporate Social Responsibility 

Internationalität (inhaltlich): 

Integration englischsprachiger Ansätze der Wirtschafts- und Unternehmensethik sowie Behandlung von internationalen Fallstudien 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Aaken, D./Schreck, P. (2015): Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik. Berlin: Suhrkamp. • Aßländer (2011): Hand-
buch Wirtschaftsethik. Stuttgart: Metzler. 

• Bleisch, B./Huppenbauer, M. (2011): Ethische Entscheidungsfindung – Ein Handbuch für die Praxis. Zürich: Versus. 

• Crane, A./Matten, D. (2010): Business Ethics. Oxford: Oxford University Press. 

• Göbel, E. (2014): Unternehmensführung und Moral. Konstanz: UVK. 

• Herold, N. (2012): Einführung in die Wirtschaftsethik. Darmstadt: WBG. 

• Maak, T./Ulrich, P. (2007): Integre Unternehmensführung – Ethisches Orientierungswissen für die Wirtschaftspraxis. Stuttgart: 
Schäffer-Poeschel. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Gewichtung: 

• Schriftliche Prüfung 70% 

• Präsentation 30% 

 

Über die Klausur werden die relevanten Inhalte und 
deren Anwendung abgeprüft. Über die Präsentation 
werden das Verständnis und die Aufbereitung der je-
weiligen Inhalte sowie Team- und Präsentationskom-
petenzen abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Unternehmensnachfolge sowie Erbschafts- und Schenkungssteuer 

Leadership succession and inheritance tax 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Dr. Thomas Schiller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Steuerlehre aus dem Grundstudium 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Gute Kombinationsmöglichkeit mit Finance, Wirtschaftsrecht 

oder Controlling.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Vorlesung, 

sowie Praxisfälle die sowohl im Selbst-

studium als auch im Plenum erarbeitet 

werden sowie eine Seminararbeit  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 48 h 

Leistungsnachweise: ca. 12 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden erhalten Kenntnisse im Bereich der Praxisfälle in der Erbschafts- und Schenkungssteuer sowie der Unterneh-
mensnachfolge und können diese bearbeiten. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können derartige Fälle mit Gesetzen und Richtlinien lösen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden lernen die Grundlagen langfristigen unternehmerischen Handelns und unternehmerischer Verantwortung 
sowie die Bedeutung der Thematik für unsere Volkswirtschaft und Gesellschaft. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Einkommensteuer, Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer, Erbschafts- und Schenkungssteuer: 

• Im Vordergrund stehen Gestaltungen der Praxis zur Reduzierung der Steuerbelastung im Bereich der Erbschafts- und Schen-
kungssteuer. 
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• Zudem wird anhand konkreter Praxisbeispiele das Thema Unternehmensnachfolge und die daraus resultierenden steuerlichen 
Belastungen thematisiert. 

Internationalität (inhaltlich): 

Internationales Steuerrecht, Doppelbesteuerungsabkommen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Fallstudien sowie die angegebene Literatur 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Wettbewerbsrecht 

Competition Law 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Ergänzende Vertiefungsmodule ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Alexander Kießlich 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

bestandene Prüfung Wirtschaftsprivatrecht 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Übungen, 

Fallstudien, Selbststudium 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 80 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnis der Vorschriften, die von Unternehmen im Wettbewerb zu beachten sind. 

• Methodenkompetenz: 
Anwendung der erworbenen Kenntnisse in Fallbeispielen und Studien; Fähigkeit, Zusammenhänge der Rechtsvorschriften zu 
erkennen und Problemfälle auch unter veränderten rechtlichen Bedingungen lösen zu können. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung von Teamverhalten, sprachlicher Ausdrucksfähigkeit, der Selbstorganisation und des logischen Denkens. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Vorschriften des UWG und wettbewerbsrechtlicher Nebengesetze. Ausblick auf EU-Recht und z.T. ausländische Rechtsordnungen 

Internationalität (inhaltlich): 

Ausblick auf EU-Recht und z.T. ausländische Rechtsordnungen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 
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Skript, einschlägige Lehrbücher, Fallsammlungen, Kommentare und Fachzeitschriften 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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7.4 Vertiefungsrichtungen 
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Finance und Economics 

Für Abgaben der Studienvereinbarung ab SS23 wird diese Vertiefungsrichtung inkl. Vertiefungsmodule nicht mehr angeboten. Vereinzelte 

VM’s können als EVM belegt werden. Dies würde unter „Verwendbarkeit“ erkennbar sein. 

 

Angewandte Mikroökonomie 

Applied Microeconomics 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Malte Krüger 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und betriebswirtschaftliche Basismodule 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Wenn die Abgabe der Studienvereinbarung ab dem SS23 er- 

folgt, kann dieses Fach als EVM belegt werden. 

Hochschulweite Verwendbarkeit: 

Anrechenbar in den Studiengängen 

- Betriebswirtschaft (B.A.) 

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.) 

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 80 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachkompetenzen: 

• Die Studenten sind fähig, mit einfachen Nutzenfunktionen zu arbeiten. • Die Studenten verstehen die Grundlagen der Oligopol-
theorie. 

• Die Studenten verfügen über ein Basiswissen in der Spieltheorie und können dies auf einfache Probleme anwenden. 

• Die Studenten besitzen ein grundsätzliches Wissen über die Funktionsweise zweiseitiger Märkte. 

• Die Studenten kennen die Grundlagen der Institutionen-ökonomik und können diese auf ausgewählte Probleme anwenden. 

• Die Studenten wissen, in welchen Punkten sich die Verhaltensökonomik von der herkömmlichen Mikroökonomie unterscheidet. 

Methodenkompetenz: 

• Die Studenten sind in der Lage, grundlegende Originalartikel zu verstehen. • Die Studenten können eigenständig ein Problem 
mit Hilfe von Standardmodellen analysieren. 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• Die Studenten besitzen die Fähigkeit, ihren Standpunkt in einer Sachdiskussion zu vertreten. 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalte: 

6. Industrieökonomik/Preispolitik  

7. Institutionenökonomik  

8. Theorie zweiseitiger Märkte  

9. Standardisierung und Netzwerkeffekte  

10. Spieltheorie  

11. Verhaltensökonomie 

Internationalität (inhaltlich): 

Schriftliche Ausarbeitung (Referat) kann auch in Englisch abgegeben und präsentiert werden. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Shapiro/Varian: Online zum Erfolg. Strategie für das Internet-Business 

• Varian: Grundzüge der Mikroökonomik 

• Kahneman: Schnelles Denken, langsames Denken 

• Rieck: Spieltheorie 

• Williamson: Die ökonomischen Institutionen des Kapitalismus 

• Diller: PreispolitikEvans/Schmalensee: Paying with Plastic 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Präsentation  

Projektarbeit oder Studienarbeit mit mündlicher 
Präsentation Gewichtung: 100% 

 

s.o. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden 

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Asset Management 

Asset Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thorsten Hock  Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und betriebswirtschaftliche Basismodule 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Workshop 

mit EXCEL, Projekt mit Partnerbank, Ex-

kursion 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 80 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachkompetenz: 

• Besonderheiten verschiedener Asset Klassen und Wertpapiere erkennen und verstehen 

•  Funktionsweise und Risikomerkmale von festverzinslichen Wertpapieren und Swapgeschäften kennen 

• Eigenständige Beurteilung einer Anlageentscheidung, Praxis des Portfoliomanagements. 

Methodenkompetenz: 

• Statistische Anwendungen mit Excel 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• Förderung der Zusammenarbeit mit Hilfe von Gruppenarbeiten, Sprechen vor großer Gruppe in Form von Referaten 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalte: 

• Traditionelle Asset Klassen 

• Alternative Asset Klassen 

• Festverzinsliche Wertpapiere 

• Swapgeschäfte 
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• Asset Allokation 

Internationalität (inhaltlich): 

Englische Literatur und internationale Wirtschaftszusammenhänge 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Fachaufsätze und Auszüge aus Lehrbüchern Literatur: 

• Albrecht und Maurer, Investitions- und Risikomanagement, 

• Bodie, Kane, Marcus: Investments and Portfolio Management 

• Brooks, Introductionary Econometrics for Finance 

• Zimmermann, Fit for Finance 

• Fabozzi, Handbook of Alternative Investments 

• Lhabitant, Hedge Funds: Myths and Reality 

• Kleeberg und Rehkugler, Handbuch Portfolio Management 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 120 min.  

• Studienbegleitende Projektarbeit in Zusam-
menarbeit mit einem Finanzunternehmen zur 
Bearbeitung von Aufgabenstellungen aus dem 
Bereich Vermögensanlage Gewichtung: 50% 

• Übungsaufgaben am Semesterende: 90 min 
Gewichtung: 50% 

• Jede Teilleistung muss für sich bestanden 
werden (mit mind. 4,0). 

 

Über die Projektarbeit werden die praktischen Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation. Über 
die Übungsaufgaben werden die theoretischen In-
halte der Veranstaltung abgefragt. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 

 



 

133 
 

 

Außenwirtschaft und Globalisierung 

International Economics and Globalization 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Franz Seitz; Prof. Dr. Marcus Dittrich 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen der VWL erfolgreich abgeschlossen 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Wenn die Abgabe der Studienvereinbarung ab dem SS23 er- 

folgt, kann dieses Fach als EVM belegt werden. 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf: 

In den Vertiefungsmodulen "International Business", "Finance 

& Economics", "FACT" 

Hochschulweite Verwendbarkeit: 

Anrechenbar in den Studiengängen 

- Betriebswirtschaftslehre (B) 

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B) 

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht kombiniert 

mit Fallstudien, Übungen und Vorle-

sung, Gastvorträge 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

• Fachkompetenz: 

Erweiterung und Vertiefung des theoretischen mikro- und makroökonomischen Analyserahmens in Richtung außenwirtschaftlicher 
Fragestellungen. 

•     Methodenkompetenz: 

•     Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Teil 1: Außenwirtschaftstheorie und –politik (WS) 

• Gründe für Außenhandel 

• Internationale Faktorbewegungen 
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• Internationale Handelspolitik und Protektionismus 

• Internationale Organisationen im Bereich von Währung und Wirtschaft 

• Zahlungsbilanz und Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung 

• Bestimmungsfaktoren von Exporten und Importen 

• Geld- und Fiskalpolitik bei fixen und flexiblen Wechselkursen 

• Risiken im Außenhandel und Absicherung 

Teil 2: Globalisierung 

• Soziale, ökologische, ethische und politische Aspekte der Globalisierung 

Internationalität (inhaltlich): 

Literatur auf Englisch, außenwirtschaftliche Zusammenhänge 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript mit Aufgaben 
Krugman, P.R., Obstfeld, M., Melitz, M.J., International Economics - Theory and Policy, akturelle Auflage, Pearson, 
(www.pearsonglobaleditions.com/Krugman) 
(auch in Deutsch verfügbar: Internationale Wirtschaft: www.pearson-studium.de) 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

60 min (Teil Außenwirtschaft) 
Teil Globalisierung (VHB) 

Beide Teile müssen für sich bestanden werden 
(mit mind. 4,0); 
Gewichtung je 50 % 

 

Keine Anmerkungen 
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Corporate Finance 

Corporate Finance 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Horst Rottmann  Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Wirtschaftsmathematik, Grundlagen der VWL, Statistik, Finanz- und Investitionswirtschaft, Bilanzierung und Allgemeine BWL 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- DB  

- BW  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung, seminaristischer Unterricht, 

PC-Simulationen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Die Funktionsweise von Kapitalmärkten zu verstehen und Risiken zu quantifizieren und steuern. 

• Moderne Methoden des Portfoliomanagements zu beurteilen. 

• Risiken bei der Bewertung von betrieblichen Investitionsentscheidungen einschätzen. 

• Funktionsweise und Preisbildung bei verschiedenen Derivaten, insbseondere Optionen und Futures 

• Agency Kosten bei Fremd- und Eigenkapital. 

• Fachkompetenz: 
Kenntnis moderner Methoden der Risikoquantifizierung und -steuerung, Funktionsweise der Diversifikation und des Hedgens, 
Ermittlung adäquater Eigenkapital- und Gesamtkapitalkosten, Portfoliomanagement 

• Methodenkompetenz: 
Quantifizierung von Risikoprämien bei Investitionsentscheidungen,  Analysefähigkeiten, Preisbestimmung mit modernen Model-
len der Finanzmarktanalyse 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): Managementverhalten bei unterschiedlichen Anreizsystemen, 
fachliche Diskussion 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

• Portfolioanalyse 

• Preisbildung auf Aktienmärkten 

• CAPM und Erweiterungen 

• Risikoprämien bei Investitionsentscheidungen unter Unsicherheit 

• Die Kapitalstruktur und der Unternehmenswert 

• Derivate, insbesondere Optionen und Futures 

• Empirische Analysen internationaler und historischer Finanzmarktdaten  

Internationalität: 

Literatur und Skript größtenteils englisch, Analyse von Rendite- und Risikokennziffern auf internationalen Wertpapiermärkten  

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Bodie, Z., Kane, A., Marcus, A.J., Investments, McGraw-Hill 

• Brealey, R., Myers, S., Allen, F., Principles of Corporate Finance, McGraw-Hill  

• Hillier, D., Ross, S., Westerfield, R., Jaffe, J., Jordan,B., Corporate Finance, McGraw-Hill 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Finanzmärkte und Financial Planning 

Financial Markets and Financial Planning 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Michael Hauer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen der VWL, Steuerlehre, Statistik 2, Finanz- und Investitionswirtschaft, Wirtschaftsmathematik  

 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Präsenzunterricht, Referate der Teil-

nehmenden, Planspiel (Börsenspiel), 

Übungen, Gastvorträge, Exkursionen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 40 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 50 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Ziel der Veranstaltung ist es, dem Teilnehmer Einblick in die Finanzmärkte und die private Finanz- und Vermögensplanung zu 
geben, damit er diese selbständig auf der Basis eines ganzheitlichen und bedürfnisorientierten Ansatzes durchführen kann. 
Konkret wird der Beratungsansatz im Bereich der Altersvorsorgeplanung im Rahmen des Financial Planning aufgezeigt, sodass 
der Teilnehmer die Fähigkeit erwirbt, eine detaillierte Altersvorsorgeplanung für einen Privatkunden zu erstellen. Die Fi-
nanzmärkte werden insbesondere am Beispiel des Geld- und Wertpapiermarktes vertieft behandelt, sodass die jeweiligen Eigen-
schaften und Finanzkennzahlen von den betrachteten Finanzmärkten (insbesondere Geld-, Renten- und Aktienmarkt) be-
herrscht werden. 

• Methodenkompetenz: 
Neben der Fachkompetenz sollen Methodenkompetenz (moderne empirische und theoretische Methoden auf den Fi-
nanzmärkten) und Sozialkompetenz (Teamverhalten, fachliche Diskussion und Analysefähigkeiten) vermittelt werden. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Darüber hinaus spielt im Rahmen der Veranstaltung die Vermittlung von Sozialkompetenz in Form von Teamverhalten, fachliche 
Diskussion usw. und der Auf- und Ausbau der Selbstkompetenz z.B. der Analysefähigkeiten eine wesentliche Rolle.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

Modul 1: Financial Planning 

Modul 2: Geld- und Wertpapiermarkt 

Financial Planning - ein kundenorientierter Beratungsansatz, der im Finanzdienstleistungsmarkt zunehmend an Bedeutung gewon-
nen hat, bildet die Basis dieser Vorlesung. Dabei werden die Bedürfnisse sowie die Finanz- und Vermögensplanung eines privaten 
Haushaltes und die Anbieter und ihre Produkte am Finanzdienstleistungsmarkt analysiert. Darüber hinaus werden auch das Ange-
bot und die Inhalte der privaten Finanzplanung in Deutschland untersucht. Darauf aufsetzend wird am Beispiel einer Altersvorsor-
geplanung die detaillierte Behandlung eines derzeit aktuellen Kundenbedürfnisses aufgezeigt. Das Thema Altersvorsorge wird da-
bei umfassend erörtert, indem sowohl das gesetzliche Rentenversicherungssystem als auch die staatlich geförderten Versorgungs-
wege („Riester-Rente“, „Rürup-Rente“ und betriebliche Altersversorgung) behandelt werden. Abschließend werden eine umfas-
sende Altersvorsorgeplanung und der dazugehörige Beratungsprozess anhand eines Beispiels durchgeführt. 

Im Modul Finanzmärkte werden der Geld- und Wertpapiermarkt behandelt, indem die Grundlagen und erweiterte Kenntnisse der 
Börse, des Geld-, Renten- und Aktienmarktes vermittelt werden. Dabei werden z.B. die verschiedenen Geldmarktpapiere und Anlei-
henarten untersucht. Darüber hinaus werden die wichtigsten Bewertungs- und Finanzkennzahlen für Anleihen und Aktien, deren 
Kenntnis die Voraussetzung für die Beurteilung einer Anlage darstellen, behandelt. Den Abschluss der Vorlesung bilden die Invest-
mentfonds und die Zertifikate, die in Deutschland zunehmend an Bedeutung gewinnen.  

Internationalität (inhaltlich): 

Financial Planning ist insbesondere im anglo-amerikanischen Raum verbreitet, daher internationaler Bezug. Bei den Finanzmärkten 
ist per se eine Internationalität gegeben. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript Fachliteratur: 

• Albrecht, Peter/Maurer, Raimond: Investment- und Risikomanagement, Stuttgart 2002 

• Bätscher, R./Piller M./ Krauss P.: Management des Finanzplanungsprozesses, Bankakademie-Verlag, Frankfurt 2002 

• Beike, Rolf/Schlütz, Johannes: Financial Planning – Grundlagen der Finanzplanung, Band 1-4, Stuttgart 2008 

• Böckhoff, M./Stracke, G.: Der Finanzplaner, Sauer-Verlag, Heidelberg 1999 

• Dembowski, A./Ehrlich B.: Financial Planning, Metropolitan Verlag, Düsseldorf 2002 

• Kloepfer, J.: Marketing für die private Finanzplanung, Wiesbaden 1999 

• Krauss, Peter: Mit Financial Planning neue Märkte erschließen, Gabler Verlag, Wiesbaden 2003 

• Kruschev, W.: Private Finanzplanung, Gabler Verlag, Wiesbaden 1999 

• Richter, Jörg: Grundsätze ordnungsmäßiger Finanzberatung; Uhlenbruch Verlag, 2001 

• Schaubach, Peter: Family Office im Private Wealth Management; Uhlenbruch Verlag, Wiesbaden 2003 

• Schneider, Christian: Portfoliomanagement im Financial Planning; Bankakademie-Verlag, Frankfurt 2002 

• Steiner, Peter/Uhlir, Helmut: Wertpapieranalyse, 4. vollständig überarbeitete und erweiterte Aufl., Heidelberg 2000 

• Tilmes, Rolf: Financial Planning im Private Banking; Uhlenbruch Verlag, 2001 

• Vogelsang/Sachs/Uppena/Oehme/Liebing/Knorr 

• Handbuch Finanz- und Vermögensgestaltungsberatung, Schäffer/Poeschel 1999 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Finanzmärkte und Finanzinstitutionen 

Financial Markets and Financial Institutions 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Franz Seitz 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Module Wirtschaftsmathematik, Grundlagen der VWL, Statistik, Finanz- und Investitionswirtschaft 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Vertiefungen "FACT", "Finance & Economics", "International 

Business".  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, PC-Übun-

gen, Gastvorträge, Exkursion 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 40 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 50 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Finanzinstitutionen zu beurteilen, die preislichen Determinanten der wichtigsten Märkte zu analysieren und die Funktionsfähigkeit 
von Finanzmärkten kritisch zu diskutieren. 

Verständnis der Rolle von Finanzmarktteilnehmern und Finanzinstitutionen. Kenntnis der Besonderheiten ausgewählter Finanz-
märkte und der Charakteristika von Finanzmarktdaten. 

• Fachkompetenz: 
Moderne Methoden der Finanzmarktanalyse 

• Methodenkompetenz: 
Moderne theoretische und empirische Methoden auf den Finanzmärkten; Marktansatz  

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamverhalten, fachliche Diskussion und Analysefähigkeiten 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 
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• Finanzmarktteilnehmer und Finanzmarktaktivitäten 

• Bedeutung von Finanzintermediären 

• Marktorientierte versus bankorientierte Finanzsysteme 

• Asymmetrische Information auf Finanzmärkten 

• Finanzmarkteffizienz 

• Bonds- und Devisenmärkte 

• Darstellung und Analyse von Finanzmarktdaten mit EViews  

Internationalität: 

Literatur und Skript fast ausschließlich in Englisch, Analyse internationaler Bonds- und Devisenmärkte; internationale Aktivitäten 
von Finanzinstitutionen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript mit Übungsaufgaben 

• Hubbard, R.G. & A.P. O'Brien, Money, Banking, and the Financial System, Pearson 

• Bodie, Z., R.C. Merton & D.L. Cleeton, Financial Economics, Pearson Jones, C.P. , Investments: Principles and Concepts, John 
Wiley & Sons 

• Copeland, L., Exchange Rates and International Finance, Pearson 

• Teall, J.L., Hasan, I., Quantitative Methods for Finance and Investments, Blackwell Publishing 

• Benninga, S., Principles of Finance with MS-Excel,, Oxford University Press 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Risikomanagement 

Risk Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thorsten Hock  Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Statistik 2, -mathematik, Finanz- und Investitionswirtschaft 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit PC-

Übungen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 36 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 31 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 33 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Verschiedene Verfahren zur Risikomessung verstehen und anwenden, Eigenständige Einschätzung von Risikopositionen, Gan-
zheitliche Erfassung eines Risikomanagementsystems, Eigenständige Entwicklung eines Risikomanagementprozesses 

• Methodenkompetenz: 
Statistische und mathematische Anwendungen mit Excel 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung der Zusammenarbeit mit Hilfe von Gruppenarbeit, Sprechen vor großer Gruppe in Form von Referaten 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundlagen des Risikos 

• Risikomessung 

o Basiskonzepte 

o Value at Risk 

o Monte Carlo Simulation 
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• Risikomanagement Prozess 

o Risikoidentifikation 

o Risikobewertung 

o Risikosteuerung 

o Risikoüberwachung  

• Versicherungen 

o Versicherungsgeschäft 

o Preisbildung Nachfrage und Einschränkungen der Versicherbarkeit  

• Kreditrisiko 

Internationalität (inhaltlich): 

Englische Literatur 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Folienskript, Anleitungen zur EXCEL-Analyse, Fachaufsätze 

Literatur: 

• Wolke, Risikomanagement 

• Hull, Risikomanagement 

• Gleißner, Betriebliches Risikomanagement 

• Bullivant, Credit Management 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Übungsaufgaben am Semesterende (90 min) 
Gewichtung: 60% 

Studienbegleitende Aufbereitung und Darstel-
lung eines Fachthemas 
Gewichtung: 40% 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0) 

 

Über die Übungsaufgaben werden die theoretischen 
Inhalte der Veranstaltung abgefragt 

Über das Referat werden die praktischen Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der Kompe-
tenzen zur Teamarbeit und Präsentation 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Wirtschaftspolitik 

Economic policy 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Franz Seitz; Prof. Dr. Horst Rottmann; Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Abgeschlossene Grund- und Basismodule. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Umsetzung und Vertiefung von Lehrinhalten aus den vorherge-

henden Studienabschnitten an aktuellen Themenstellungen.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminar mit Ausarbeitung, Präsenta-

tion und Diskussion 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 120 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
 Selbstständig die im Studium erlernten Fähigkeiten und Fertigkeiten auf aktuelle finanz- und wirtschaftspolitische Fragestel-
lungen anzuwenden und dabei in interdisziplinären Dimensionen zu denken. Volkswirtschaftliche Fragestellungen im Team 
aufzuarbeiten, zu erörtern und zu präsentieren. 

• Methodenkompetenz: 
 Anwendung empirischer Methoden der ökonomischen Analyse 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz):Teamverhalten, fachliche Diskussion und Analysefähigkeiten. 

  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalte: 

Die aktuellen Themenstellungen werden am Ende des Vorsemesters per Aushang bekannt gegeben. 

Internationalität (inhaltlich): 
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Abh. von den behandelten Themen auch internationaler Kontex 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Modularbeit  

schriftliche Ausarbeitung eines aktuellen Themas 
aus der wirtschaftspolitischen Diskussion Selbst-
ständige Anwendung von Lehrinhalten aus den 
vorhergehenden Studienabschnitten an aktuel-
len Themenstellungen. Darstellung und adressa-
tengerechte Ausarbeitung der schriftlichen Aus-
arbeitung 

Gewichtung: je 1/3 Jede Teilleistung muss für 
sich bestanden werden (mit mind. 4,0). Alle Teil-
leistungen müssen im selben Semester 

 

Über die schriftliche Ausarbeitung werden die theore-
tischen und teils praktischen Lerninhalte und Kompe-
tenzprofile abgeprüft. Über einen mündlichen Beitrag 
werden die theoretischen und teils praktischen Lerni-
nhalte und Kompetenzprofile abgeprüft. 

Über das Referat werden die praktischen Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der Kompe-
tenzen zur Teamarbeit und Präsentation. 

Über die schriftliche Ausarbeitung werden die theore-
tischen und teils praktischen Lerninhalte und Kompe-
tenzprofile abgeprüft. Über einen mündlichen Beitrag 
werden die theoretischen und teils praktischen Lerni-
nhalte und Kompetenzprofile abgeprüft. Über das Re-
ferat werden die praktischen Lerninhalte und Kompe-
tenzprofile abgeprüft einschl. der Kompetenzen zur 
Teamarbeit und Präsentation. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Finance, Accounting, Controlling, Taxation 
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Ausgewählte Einsatzfelder des Controllings 

Selected Fields of Accounting 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  Prof. Dr. Hermann Raab; Prof. Dr. Marco Nirschl 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Buchführung, Bilanzierung, Kosten- und Leistungsrechnung 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Weitere Vertiefungen im Controlling  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht kombiniert 

mit Fallstudien und Projektarbeit, Ex-

kursionen und Gastvorträge 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
 Kenntnis grundlegender Instrumente des Controllings 
 Kenntnis ausgewählter Einsatzgebiete des Controllings 
 Kenntnis ausgewählter Instrumente des Strategischen und Operativen Controllings 
 Die Betrachtung typischer Controlling- Frage- und Aufgabenstellungen erfolgt entlang der zeitlichen Entwicklungsphasen eines 
Unternehmens. Als Bezugsrahmen dient das Phasenmodell im integrierten St. Galler Management-Konzept: Fokus ist hier das 
Reife Unternehmen 
 Fähigkeit, die wichtigsten Schritte zur Erfolgsmessung im E-Commerce zu beschreiben und in einen Gesamtzusammenhang 
einzuordnen. 
 Kenntnis des Management-Prozesses, des Web-Controlling und Fähigkeit zur Durchführung von Analysen 

• Methodenkompetenz: 
 Beurteilung und Anwendung grundlegender Controlling-Instrumente auch branchenbezogen 
 Kenntnis von Analyse-Tools und Fähigkeit, ausgewählte Tools einzusetzen sowie die Ergebnisse bzw. gängige Metriken zu inter-
pretieren. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
 Grundlagen unternehmerischen Handelns und unternehmerischer Verantwortung, Wahrnehmung der Servicefunktion und der 
Sparring-Partner-Funktion des Controllings. Die Studierenden sollen Lernen zu lernen, deshalb werden im didaktischen Ansatz 
auch Coaching und Selbststudium eine wichtige Rolle spielen 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Einführung ins Controlling (Überblick, Definition) 

• Überblick Strategisches und Operatives Controlling 

• Anwendung strategischer Instrumente, z.B.: Risikocontrolling /-management, Rating (Basel II, III), Benchmarking, Portfolio-Ana-
lyse; Potentialanalyse, SWOT-Analyse, Target Costing, Performance Measurement, Balanced Scorecard etc. 

• Nachhaltige Unternehmensführung 

• E-Business-Basics (Nutzerverhalten, Strategische Veränderungen, Webseiten-Nutzung, Online-Marketing, Web-Usability) 

• Grundlagen des Web-Controllings (Zielsetzung, Möglichkeiten und Grenzen, Prozess des Web-Controlling) 

• Messung der Website-Nutzung (Datensammlung, -speicherung, -auswertung und -präsentation, Web-Controlling-Systeme) 

• Analyse und Interpretation von Metriken (Ermittlung von Metriken, Typische Kennzahlen, Nutzung von Metriken) 

• Website-Optimierung (Zieldefinition und –erreichung, Conversions, KPIs, Nutzung der Erkenntnisse zur Optimierung)  

Internationalität:  

Beispiele internationaler Unternehmen; Literatur und Folienskript teilweise auf Englisch 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Einschlägige Lehrbücher, Folienskript 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Schriftl. Ausarbeitung eines Controlling-Tools an-
hand eines geeigneten konkreten Fallbeispiels 
(Einzelleistung oder Gruppenarbeit); 
Gewichtung: 30%. 

Präsentation (mündliche Darbietung) und an-
schließende kritische Diskussion der o.g. Fallstu-
dienbearbeitung. 
Gewichtung: 20% 

Schriftliche Prüfungsleistung mit theoretischem 
und praktischem Bezug 45 min. 
Gewichtung: 50% 

Alle Teilleistungen müssen im selben Semester 
erbracht werden. 

 

Über die Teilleistungen 1 und 2 werden die prakti-
schen Lerninhalte und Kompetenzprofile abgeprüft 
einschl. der Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsen-
tation 

Über die Teilleistung 3 werden theoretische Inhalte 
der Veranstaltung und die Fähigkeit zur praktischen 
Anwendung abgefragt. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Controlling entlang der Wertschöpfungskette 

Accounting along the Value Chain 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 45 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  M. Sc. Alexander Herzner 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Buchführung, Bilanzierung, Kosten- und Leistungsrechnung 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf  

Weitere Vertiefungen im Controlling.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung, seminaristischer (Gruppen-

)Unterricht und Übungen ggf. Gastvor-

trag 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 70 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnis grundlegender Instrumente des Controllings, Kenntnis ausgewählter Einsatzgebiete des Controllings, Kenntnis aus-
gewählter Instrumente des Strategischen Controllings Betrachtung typischer Controlling Frage- und Aufgabenstellungen entlang 
der zeitlichen Entwicklungsphasen eines Unternehmens. Als Bezugsrahmen dient das Phasenmodell im integrierten St. Galler 
Management-Konzept: Fokus ist hier das Reife Unternehmen 
  

• Methodenkompetenz: 
Beurteilung und Anwendung grundlegender Controlling-Instrumente auch auf Branchen 
  

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Grundlagen unternehmerischen Handelns und unternehmerischer Verantwortung, Wahrnehmung der Servicefunktion und der 
Sparring-Partner-Funktion des Controllings. Selbstlernende Kompetenz: Die Studierenden sollen Lernen zu lernen, deshalb 
werden im didaktischen Ansatz in erster Linie Coaching und Selbststudium eine wichtige Rolle spielen 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

•  Grundlagen Controlling 
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• Überblick Operatives Controlling 

• Controlling der langfristigen Potentiale (insbesondere F &E-Controlling/Projektcontrolling/Investitionscontrolling) 

• Funktionales Controlling, insbesondere: Planung und Budgetierung, Beschaffung, Prozessmanagement, Kapazitätsmanagement / 
Make or Buy  

Internationalität (inhaltlich): 

Beispiele internationaler Unternehmen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Einschlägige Lehrbücher, aktuelle Journal-Artikel, Folienskript Nutzung der Lernsoftware 

• Uhr/Günther: Controlling mit Wissenstests und Übungen 

• Britzelmaier, B. (2017): Controlling, Pearson-Verlag, 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Schriftl. Fallstudienbearbeitung: Bearbeitung ei-
ner Fallstudie zum Controlling unter Anwen-
dungsbezug zur Unternehmenspraxis, Hausarbeit 
grds. inGruppenarbeit 
Gewichtung: 40% 

Mündliche Vorstellung und kritische Diskussion 
der o.g. Fallstudienbearbeitung (Teilleistung 1) 
Präsentation mit anschließender Diskussion  
Gewichtung: 20% 

Schriftl. Fallstudienbearbeitung: Ausarbeitung ei-
ner konkreten Aufgabenstellung aus dem Con-
trolling anhand aktueller transdisziplinärer For-
schungsansätze  
(Keine Gruppenarbeit) 60 min 
Gewichtung: 40% 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0). 
Alle Teilleistungen müssen im selben Semester 
erbracht / bestanden werden 

 

Über die Teilleistungen 1 und 2 werden die prakti-
schen Lerninhalte und Kompetenzprofile abgeprüft 
einschl. der Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsen-
tation 

Über die Teilleistung 3 werden theoretische Inhalte 
der Veranstaltung und die Fähigkeit zur praktischen 
Anwendung abgefragt 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Corporate Finance 

Corporate Finance 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Horst Rottmann  Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Wirtschaftsmathematik, Grundlagen der VWL, Statistik, Finanz- und Investitionswirtschaft, Bilanzierung und Allgemeine BWL 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- DB  

- BW  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung, seminaristischer Unterricht, 

PC-Simulationen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Die Funktionsweise von Kapitalmärkten zu verstehen und Risiken zu quantifizieren und steuern. 

• Moderne Methoden des Portfoliomanagements zu beurteilen. 

• Risiken bei der Bewertung von betrieblichen Investitionsentscheidungen einschätzen. 

• Funktionsweise und Preisbildung bei verschiedenen Derivaten, insbseondere Optionen und Futures 

• Agency Kosten bei Fremd- und Eigenkapital. 

• Fachkompetenz: 
Kenntnis moderner Methoden der Risikoquantifizierung und -steuerung, Funktionsweise der Diversifikation und des Hedgens, 
Ermittlung adäquater Eigenkapital- und Gesamtkapitalkosten, Portfoliomanagement 

• Methodenkompetenz: 
Quantifizierung von Risikoprämien bei Investitionsentscheidungen,  Analysefähigkeiten, Preisbestimmung mit modernen Model-
len der Finanzmarktanalyse 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): Managementverhalten bei unterschiedlichen Anreizsystemen, 
fachliche Diskussion 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

• Portfolioanalyse 

• Preisbildung auf Aktienmärkten 

• CAPM und Erweiterungen 

• Risikoprämien bei Investitionsentscheidungen unter Unsicherheit 

• Die Kapitalstruktur und der Unternehmenswert 

• Derivate, insbesondere Optionen und Futures 

• Empirische Analysen internationaler und historischer Finanzmarktdaten  

Internationalität: 

Literatur und Skript größtenteils englisch, Analyse von Rendite- und Risikokennziffern auf internationalen Wertpapiermärkten  

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Bodie, Z., Kane, A., Marcus, A.J., Investments, McGraw-Hill 

• Brealey, R., Myers, S., Allen, F., Principles of Corporate Finance, McGraw-Hill  

• Hillier, D., Ross, S., Westerfield, R., Jaffe, J., Jordan,B., Corporate Finance, McGraw-Hill 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Finanzmärkte und Financial Planning 

Financial Markets and Financial Planning 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Michael Hauer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen der VWL, Steuerlehre, Statistik 2, Finanz- und Investitionswirtschaft, Wirtschaftsmathematik  

 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Präsenzunterricht, Referate der Teil-

nehmenden, Planspiel (Börsenspiel), 

Übungen, Gastvorträge, Exkursionen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 40 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 50 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Ziel der Veranstaltung ist es, dem Teilnehmer Einblick in die Finanzmärkte und die private Finanz- und Vermögensplanung zu 
geben, damit er diese selbständig auf der Basis eines ganzheitlichen und bedürfnisorientierten Ansatzes durchführen kann. 
Konkret wird der Beratungsansatz im Bereich der Altersvorsorgeplanung im Rahmen des Financial Planning aufgezeigt, sodass 
der Teilnehmer die Fähigkeit erwirbt, eine detaillierte Altersvorsorgeplanung für einen Privatkunden zu erstellen. Die Fi-
nanzmärkte werden insbesondere am Beispiel des Geld- und Wertpapiermarktes vertieft behandelt, sodass die jeweiligen Eigen-
schaften und Finanzkennzahlen von den betrachteten Finanzmärkten (insbesondere Geld-, Renten- und Aktienmarkt) be-
herrscht werden. 

• Methodenkompetenz: 
Neben der Fachkompetenz sollen Methodenkompetenz (moderne empirische und theoretische Methoden auf den Fi-
nanzmärkten) und Sozialkompetenz (Teamverhalten, fachliche Diskussion und Analysefähigkeiten) vermittelt werden. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Darüber hinaus spielt im Rahmen der Veranstaltung die Vermittlung von Sozialkompetenz in Form von Teamverhalten, fachliche 
Diskussion usw. und der Auf- und Ausbau der Selbstkompetenz z.B. der Analysefähigkeiten eine wesentliche Rolle.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

Modul 1: Financial Planning 

Modul 2: Geld- und Wertpapiermarkt 

Financial Planning - ein kundenorientierter Beratungsansatz, der im Finanzdienstleistungsmarkt zunehmend an Bedeutung gewon-
nen hat, bildet die Basis dieser Vorlesung. Dabei werden die Bedürfnisse sowie die Finanz- und Vermögensplanung eines privaten 
Haushaltes und die Anbieter und ihre Produkte am Finanzdienstleistungsmarkt analysiert. Darüber hinaus werden auch das Ange-
bot und die Inhalte der privaten Finanzplanung in Deutschland untersucht. Darauf aufsetzend wird am Beispiel einer Altersvorsor-
geplanung die detaillierte Behandlung eines derzeit aktuellen Kundenbedürfnisses aufgezeigt. Das Thema Altersvorsorge wird da-
bei umfassend erörtert, indem sowohl das gesetzliche Rentenversicherungssystem als auch die staatlich geförderten Versorgungs-
wege („Riester-Rente“, „Rürup-Rente“ und betriebliche Altersversorgung) behandelt werden. Abschließend werden eine umfas-
sende Altersvorsorgeplanung und der dazugehörige Beratungsprozess anhand eines Beispiels durchgeführt. 

Im Modul Finanzmärkte werden der Geld- und Wertpapiermarkt behandelt, indem die Grundlagen und erweiterte Kenntnisse der 
Börse, des Geld-, Renten- und Aktienmarktes vermittelt werden. Dabei werden z.B. die verschiedenen Geldmarktpapiere und Anlei-
henarten untersucht. Darüber hinaus werden die wichtigsten Bewertungs- und Finanzkennzahlen für Anleihen und Aktien, deren 
Kenntnis die Voraussetzung für die Beurteilung einer Anlage darstellen, behandelt. Den Abschluss der Vorlesung bilden die Invest-
mentfonds und die Zertifikate, die in Deutschland zunehmend an Bedeutung gewinnen.  

Internationalität (inhaltlich): 

Financial Planning ist insbesondere im anglo-amerikanischen Raum verbreitet, daher internationaler Bezug. Bei den Finanzmärkten 
ist per se eine Internationalität gegeben. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript Fachliteratur: 

• Albrecht, Peter/Maurer, Raimond: Investment- und Risikomanagement, Stuttgart 2002 

• Bätscher, R./Piller M./ Krauss P.: Management des Finanzplanungsprozesses, Bankakademie-Verlag, Frankfurt 2002 

• Beike, Rolf/Schlütz, Johannes: Financial Planning – Grundlagen der Finanzplanung, Band 1-4, Stuttgart 2008 

• Böckhoff, M./Stracke, G.: Der Finanzplaner, Sauer-Verlag, Heidelberg 1999 

• Dembowski, A./Ehrlich B.: Financial Planning, Metropolitan Verlag, Düsseldorf 2002 

• Kloepfer, J.: Marketing für die private Finanzplanung, Wiesbaden 1999 

• Krauss, Peter: Mit Financial Planning neue Märkte erschließen, Gabler Verlag, Wiesbaden 2003 

• Kruschev, W.: Private Finanzplanung, Gabler Verlag, Wiesbaden 1999 

• Richter, Jörg: Grundsätze ordnungsmäßiger Finanzberatung; Uhlenbruch Verlag, 2001 

• Schaubach, Peter: Family Office im Private Wealth Management; Uhlenbruch Verlag, Wiesbaden 2003 

• Schneider, Christian: Portfoliomanagement im Financial Planning; Bankakademie-Verlag, Frankfurt 2002 

• Steiner, Peter/Uhlir, Helmut: Wertpapieranalyse, 4. vollständig überarbeitete und erweiterte Aufl., Heidelberg 2000 

• Tilmes, Rolf: Financial Planning im Private Banking; Uhlenbruch Verlag, 2001 

• Vogelsang/Sachs/Uppena/Oehme/Liebing/Knorr 

• Handbuch Finanz- und Vermögensgestaltungsberatung, Schäffer/Poeschel 1999 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Finanzmärkte und Finanzinstitutionen 

Financial Markets and Financial Institutions 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Franz Seitz 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Module Wirtschaftsmathematik, Grundlagen der VWL, Statistik, Finanz- und Investitionswirtschaft 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Vertiefungen "FACT", "Finance & Economics", "International 

Business".  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, PC-Übun-

gen, Gastvorträge, Exkursion 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 40 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 50 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Finanzinstitutionen zu beurteilen, die preislichen Determinanten der wichtigsten Märkte zu analysieren und die Funktionsfähigkeit 
von Finanzmärkten kritisch zu diskutieren. 

Verständnis der Rolle von Finanzmarktteilnehmern und Finanzinstitutionen. Kenntnis der Besonderheiten ausgewählter Finanz-
märkte und der Charakteristika von Finanzmarktdaten. 

• Fachkompetenz: 
Moderne Methoden der Finanzmarktanalyse 

• Methodenkompetenz: 
Moderne theoretische und empirische Methoden auf den Finanzmärkten; Marktansatz  

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamverhalten, fachliche Diskussion und Analysefähigkeiten 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 
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• Finanzmarktteilnehmer und Finanzmarktaktivitäten 

• Bedeutung von Finanzintermediären 

• Marktorientierte versus bankorientierte Finanzsysteme 

• Asymmetrische Information auf Finanzmärkten 

• Finanzmarkteffizienz 

• Bonds- und Devisenmärkte 

• Darstellung und Analyse von Finanzmarktdaten mit EViews  

Internationalität: 

Literatur und Skript fast ausschließlich in Englisch, Analyse internationaler Bonds- und Devisenmärkte; internationale Aktivitäten 
von Finanzinstitutionen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript mit Übungsaufgaben 

• Hubbard, R.G. & A.P. O'Brien, Money, Banking, and the Financial System, Pearson 

• Bodie, Z., R.C. Merton & D.L. Cleeton, Financial Economics, Pearson Jones, C.P. , Investments: Principles and Concepts, John 
Wiley & Sons 

• Copeland, L., Exchange Rates and International Finance, Pearson 

• Teall, J.L., Hasan, I., Quantitative Methods for Finance and Investments, Blackwell Publishing 

• Benninga, S., Principles of Finance with MS-Excel,, Oxford University Press 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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IT-gestützte Controlling Werkzeuge 

IT-Supported Accounting Tools 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 45 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  Prof. Dr. Hermann Raab 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Buchführung, Bilanzierung, Kosten- und Leistungsrechnung 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Weitere Vertiefungen im Controlling  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung, seminaristischer (Gruppen-) 

Unterricht, Übungen und moderierte 

Projektarbeit. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 120 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnis und Anwendung ausgewählter praxisrelevanter Instrumente des Controlling z.B. Integrierte Planungsrechnung (Plan-
GuV, Plan-Bilanz, Plan-Kapitalflussrechnung) 

• Methodenkompetenz: 
Beurteilung und praktische Anwendung ausgewählter EDV-Controlling-Instrumente, Effektives und effizientes Controlling unter 
Kombination von Controlling-Theorie und praktischem IT-Einsatz. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
rundlagen unternehmerischen Handelns und unternehmerischer Verantwortung, Wahrnehmung der Servicefunktion und der 
Sparring-Partner-Funktion. Selbstlernende Kompetenz: Die Studierenden sollen lernen zu Lernen, deshalb werden im did-
aktischen Ansatz in erster Linie Coaching und Selbststudium eine wichtige Rolle spielen. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Praxisorientierte Controlling-Instrumente wie z.B. Integrierte Planungsrechnung (Plan-GuV, Plan-Bilanz, Plan-Kapitalflussrech-
nung) 

• Einsatz von Software im Controlling Fallbeispiele: Bearbeitung konkreter Praxisbeispiele mit Hilfe von Softwareeinsatz.  

Internationalität: 
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Beispiele internationaler Unternehmen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Einschlägige Lehr- und Handbücher Arbeit mit Software (z.B. Excel, Haufe-Unternehmensplaner, Oracle, SAP) 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Schriftliche Ausarbeitung: 8-18 Seiten, je nach 
Gruppengröße 
Gewichtung: 70 % 

Präsentation: 10-20 Minuten, je nach Gruppen-
größe 
Gewichtung: 30 % 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0) 
Alle Teilleistungen müssen im selben Semester 
erbracht / bestanden werden 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Risikomanagement 

Risk Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thorsten Hock  Prof. Dr. Thorsten Hock 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Statistik 2, -mathematik, Finanz- und Investitionswirtschaft 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit PC-

Übungen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 36 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 31 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 33 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Verschiedene Verfahren zur Risikomessung verstehen und anwenden, Eigenständige Einschätzung von Risikopositionen, Gan-
zheitliche Erfassung eines Risikomanagementsystems, Eigenständige Entwicklung eines Risikomanagementprozesses 

• Methodenkompetenz: 
Statistische und mathematische Anwendungen mit Excel 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung der Zusammenarbeit mit Hilfe von Gruppenarbeit, Sprechen vor großer Gruppe in Form von Referaten 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundlagen des Risikos 

• Risikomessung 

o Basiskonzepte 

o Value at Risk 

o Monte Carlo Simulation 
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• Risikomanagement Prozess 

o Risikoidentifikation 

o Risikobewertung 

o Risikosteuerung 

o Risikoüberwachung  

• Versicherungen 

o Versicherungsgeschäft 

o Preisbildung Nachfrage und Einschränkungen der Versicherbarkeit  

• Kreditrisiko 

Internationalität (inhaltlich): 

Englische Literatur 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Folienskript, Anleitungen zur EXCEL-Analyse, Fachaufsätze 

Literatur: 

• Wolke, Risikomanagement 

• Hull, Risikomanagement 

• Gleißner, Betriebliches Risikomanagement 

• Bullivant, Credit Management 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Übungsaufgaben am Semesterende (90 min) 
Gewichtung: 60% 

Studienbegleitende Aufbereitung und Darstel-
lung eines Fachthemas 
Gewichtung: 40% 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0) 

 

Über die Übungsaufgaben werden die theoretischen 
Inhalte der Veranstaltung abgefragt 

Über das Referat werden die praktischen Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der Kompe-
tenzen zur Teamarbeit und Präsentation 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Steuerliche Gestaltungen der Rechtsform und Unternehmensnachfolge 

Tax-Oriented Design of the Legal Structure of a Company and Succession 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Dr. Thomas Schiller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen  

 

Interaktive Unterrichtsform mit aktiver 

Beteiligung der Studierenden in Form 

von Diskussionen, Übungen und prakti-

schen Arbeiten, z.B. Gruppenarbeiten, 

Fallstudien sowie einer Seminararbeit. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 58 h 

Leistungsnachweise: ca. 12 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen:  

• Fachkompetenz: 
Vergleich der in der Praxis gängigen Rechtsformen (Kapitalgesellschaften, Personenunternehmen) insbesondere in steuerlicher 
Hinsicht, Erwerb von Kenntnissen im Umwandlungsrecht, Zusammenhänge vorweggenommener Erbfolge, Erwerb von Kenntnis-
sen in Erbschaftssteuer und Schenkungssteuer, Unternehmensnachfolge und Steuerwirkungen 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden haben Gestaltungsmöglichkeiten der Unternehmensübertragung, der Rechtsformwahl und des –Wechsels 
erlernt. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden kennen die Auswirkungen auf unsere Volkswirtschaft und Gesellschaft 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

1. Teil: Steuerliche Gestaltung der Rechtsform (Rechtsformwahl und Rechtsformwechsel) 
2. Teil: Steuerliche Gestaltung der Unternehmensnachfolge (Die beiden Teile stehen sich (zeitlich) gleichwertig gegenüber) 

• Rechtsformwahl unter Berücksichtigung steuerlicher und zivilrechtlicher Kriterien 

• Rechtsformwechsel mit Schwerpunkt auf der Besprechung des Umwandlungssteuerrechts 

• Erwerb eines Unternehmens durch Tod oder Schenkung im Erbschaftsteuer- und Ertragssteuerrecht 
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• Erbengemeinschaft und Erbauseinandersetzung im Erbschaftsteuer- und Ertragssteuerrecht 

• Unternehmensübertragung im Wege vorweggenommener Erbfolge im Schenkungsteuer- und Ertragssteuerrecht 

• Betriebsveräußerung gegen Einmalzahlung und wiederkehrende Leistungen 

• Betriebsaufgabe und Betriebsverpachtung 

Im Vordergrund stehen Gestaltungen der Praxis zur Reduzierung der Steuerbelastung in strategischen Bereichen der Unternehmen 
(Rechtsformwahl, Rechtsformumwandlung, Standortwahl, national und international, Anteilverkauf oder vorweggenommene Erb-
folge) und damit auch die Gestaltungsberatung des Steuerberaters als Dienstleistungsbereich. Außerdem behandelt das Modul die 
strategischen Bereiche der Steuer als Teil der Verwaltung des Mandanten.  

Internationalität: 

Behandlung der Grundzüge der englischen Private Company Limited by Shares im Rahmen der Besprechung der Thematik „Rechts-
formwahl“; Einbeziehung von Rechtsträgern mit Sitz und Ort der Geschäftsleitung im „EU-/EWR-Ausland“ im Rahmen der Bespre-
chung der Thematik „Rechtsformwechsel 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Keine Besonderen 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

Keine 

 

90 min 
Gewichtung: 100% 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Steuern, Investition und Finanzierung 

Taxation, Investments and Financing 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Dr. Thomas Schiller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundkenntnisse in Steuerrecht 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung, Übungen, Selbststudium so-

wie eine Seminararbeit 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 68 h 

Leistungsnachweise: ca. 2 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Fundamentale Kenntnisse der Abgeltungssteuer, Besteuerung aller gängigen Kapitalanlagen und Finanzierungsformen im Be-
triebsund Privatvermögen. Steuerliche Behandlung von Lebens- und Rentenversicherungen der Schichten 1,2 und 3. Gestaltung 
von Steuersparmodellen. Besonderheiten aus anderen Steuerrechtsgebieten: Körperschaftssteuer, Erbschaftssteuer, Gew-
erbesteuer, SolZ und Kirchensteuer. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können eine Klassifizierung der steuerlichen Behandlung unterschiedlicher Anlage- und Finanzierungsformen, 
Gestaltungsmöglichkeiten vornehmen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden kennen die Auswirkungen für unsere Volkswirtschaft und Gesellschaft. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Kapitalertragsteuer als Teil der Einkommensteuer 

• Abgeltungsteuer als Sonderform der Kapitalertragsteuer 

• Unterschiedliche steuerliche Behandlung verschiedener Formen der Kapitalanlage und der Versicherungen 

• Unterschiedliche steuerliche Behandlung verschiedener Formen der Finanzierung 
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• Legale Gestaltungen zur Steuerreduzierung 

Im Vordergrund stehen Gestaltungen der Praxis zur Reduzierung der Steuerbelastung in strategischen Bereichen der mittel- und 
langfristigen Kapitalanlage und der Finanzierung und damit auch die Gestaltungsberatung des Steuerberaters und der Finanzdienst-
leister als Dienstleistungsbereich. 
Außerdem behandelt das Modul die strategischen Bereiche der Kapitalanlage, Finanzierung und Steuer als Teil der Investitionsrech-
nung 

Internationalität: 

Integration von Kapitalanlagen außerhalb des Inlands 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Bei Unklarheiten für das Selbststudium empfehlenswert: 

• Rhodius/Lofing: Kapitalertragsteuer und Abgeltungsteuer verstehen, 3. Auflage 2016 (als ebook ver-
fügbar:http://dx.doi.org/10.1007/978- 3-8349-3762-9) 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur und Modularbeit  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Umsatzsteuer und Steuerbilanz 

Sales Tax and Tax Balance Sheet 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Dr. Thomas Schiller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Steuerlehre aus dem Grundstudium  

- Gesetzestexte und Richtlinien 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Gute Kombinationsmöglichkeit mit Finance, Wirtschaftsrecht, 

Controlling, Organisation und Wirtschaftsinformatik.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Gruppen-

arbeit, Präsentationen, Exkursionen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 68 h 

Leistungsnachweise: ca. 2 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnisse im Bereich der Umsatzsteuer und Steuerbilanz 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden kennen die Gestaltungen zur Steuerersparnis und Bilanzpolitik 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden kennen die Auswirkungen auf unsere Volkswirtschaft und Gesellschaft  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Gesamtspektrum Umsatzsteuer, Maßgeblichkeit Handels- für Steuerbilanz, Steuerbilanzpolitik Das Modul stellt die Gestaltungsbe-
ratung des Steuerberaters in Abhängigkeit der Bedürfnisse seiner Mandanten in den Bereichen Bilanzpolitik und Produktpolitik (im 
Zusammenhang mit der Umsatzsteuer) in den Vordergrund. Außerdem behandelt das Modul die strategischen Bereiche der Steuer 
als Teil der Verwaltung des Mandanten.  

Internationalität (inhaltlich): 
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EU-Recht Umsatzsteuer, IFRS 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Bornhofen, Steuerlehre 1 inkl. eBook, neueste Aufl. Springer-Verlag 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Unternehmensbesteuerung in Fallbeispielen 

Case Studies of Company Taxation 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Dr. Thomas Schiller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Steuerlehre aus dem Grundstudium  

- Gesetzestexte und Richtlinien 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Gute Kombinationsmöglichkeit mit Finance, Wirtschaftsrecht, 

Controlling, IT.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Frage und 

Antwort nach Vorbereitung 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 68 h 

Leistungsnachweise: ca. 2 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Studierenden erhalten Kenntnisse im Bereich der steuerlichen Praxisfälle und können diese bearbeiten. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können derartige Fälle mit Gesetzen und Richtlinien lösen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden kennen die Auswirkungen für unsere Volkswirtschaft und Gesellschaft. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Einkommensteuer, Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer Im Vordergrund stehen praktische Fälle aus der Steuerberatung, welche 
diese Beratung als Dienstleistung in den Fokus rücken. Gleichzeitig wird behandelt, wie der Berater auf die Bedürfnisse seines Man-
danten eingehen sollte. Schließlich behandelt das Modul die operativen und strategischen Bereiche der Steuer als Teil der Verwal-
tung des Mandanten (Einfluss auf Rechnungswesen, Finanzierung, Rechtsform, Umwandlung etc.) 
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Internationalität (inhaltlich): 

Teilweise internationales Steuerrecht 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Bornhofen Steuerlehre 2 mit Lösungsbuch inkl. eBook, neueste Aufl. Springer-Verlag 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Unternehmensbewertung 

Business Valuation 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 45 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Hermann Raab  Prof. Dr. Hermann Raab 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Buchführung, Bilanzierung, Kosten- und Leistungsrechnung 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Weitere Vertiefungen wie insbesondere im Controlling, Steuer-

lehre, Finanz- und Investitionswirtschaft.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer (Gruppen-) Unter-

richt, Vorlesung, Übungen, ggf. Gast-

vortrag, z.T. Fallstudien/ Gruppenarbeit 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 52 h 

Selbststudium: ca. 38 h 

Leistungsnachweise: ca. 60 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenzen: 
Kenntnis der Anlässe für Unternehmensbewertungen, Kenntnis der Funktionen, in denen ein Wirtschaftsprüfer/in bzw. Bew-
erter/in tätig werden kann, Kenntnis der Wertkonzeption, Durchführung idealisierter Unternehmensbewertungen und Bewusst-
sein der grundlegenden theoretischen und praktischen Probleme, Grundlegende Kenntnisse und Durchführung der Bewertung 
immaterieller Vermögenswerte (z.B. Marken, Kundenstämme, Technologien), Einblick Mergers&Acquisitions 

• Methodenkompetenz: 
Beurteilung und Anwendung der verschiedenen Verfahren der Unternehmensbewertung auch branchen-/unternehmensbe-
zogen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Grundlagen unternehmerischen Handelns und unternehmerischer Verantwortung, Wahrnehmung der Servicefunktion und der 
Sparring-Partner-Funktion des Controllings, selbstlernende Kompetenz: Die Studierenden sollen lernen zu Lernen, deshalb 
werden im didaktischen Ansatz in erster Linie Coaching und Selbststudium eine wichtige Rolle spielen  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 



 

169 
 

Inhalt: 

• Grundlagen (Anlässe, Funktionen des Bewerters/WPs, Wertkonzeptionen) 

• Methoden der Unternehmensbewertung 

• Bewertung immaterieller Vermögenswerte (z.B. Marken, Kundenstämme, Technologien) 

• Grundlagen M&A 

Internationalität: 

Beispiele internationaler Unternehmen; Literatur und Folienskript teilweise auf Englisch; Einbeziehung der Internationalen Rech-
nungslegungsnormen (IAS/IFRS, US-GAAP).  

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Einschlägige Lehrbücher, Standards von Berufsorganisationen (z.B. IDW, DVFA), Folienskript 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Schriftliche Ausarbeitung: 
Gewichtung: 70 % 

Präsentation: 
Gewichtung: 30 % 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0) 
Alle Teilleistungen müssen im selben Semester 
erbracht / bestanden werden. 

 

Über die Projektarbeit werden ausgewählte Metho-
den angewendet, Probleme der Unternehmensbewer-
tung lösungsorientiert bearbeitet, Kompetenzen zur 
Teamarbeit und Präsentation entwickelt.  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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International Business 

Für Abgaben der Studienvereinbarung ab SS23 wird diese Vertiefungsrichtung inkl. Vertiefungsmodule nicht mehr angeboten. Vereinzelte 

VM’s können als EVM belegt werden. Dies würde unter „Verwendbarkeit“ erkennbar sein. 

 

Außenwirtschaft und Globalisierung 

International Economics and Globalization 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

4 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Franz Seitz  Prof. Dr. Franz Seitz; Prof. Dr. Marcus Dittrich 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen der VWL erfolgreich abgeschlossen 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Wenn die Abgabe der Studienvereinbarung ab dem SS23 er- 

folgt, kann dieses Fach als EVM belegt werden. 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf: 

In den Vertiefungsmodulen "International Business", "Finance 

& Economics", "FACT" 

Hochschulweite Verwendbarkeit: 

Anrechenbar in den Studiengängen 

- Betriebswirtschaftslehre (B) 

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B) 

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht kombiniert 

mit Fallstudien, Übungen und Vorle-

sung, Gastvorträge 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 30 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

• Fachkompetenz: 

Erweiterung und Vertiefung des theoretischen mikro- und makroökonomischen Analyserahmens in Richtung außenwirtschaftlicher 
Fragestellungen. 

•     Methodenkompetenz: 

•     Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 
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Teil 1: Außenwirtschaftstheorie und –politik (WS) 

• Gründe für Außenhandel 

• Internationale Faktorbewegungen 

• Internationale Handelspolitik und Protektionismus 

• Internationale Organisationen im Bereich von Währung und Wirtschaft 

• Zahlungsbilanz und Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung 

• Bestimmungsfaktoren von Exporten und Importen 

• Geld- und Fiskalpolitik bei fixen und flexiblen Wechselkursen 

• Risiken im Außenhandel und Absicherung 

Teil 2: Globalisierung 

• Soziale, ökologische, ethische und politische Aspekte der Globalisierung 

Internationalität (inhaltlich): 

Literatur auf Englisch, außenwirtschaftliche Zusammenhänge 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript mit Aufgaben 
Krugman, P.R., Obstfeld, M., Melitz, M.J., International Economics - Theory and Policy, akturelle Auflage, Pearson, 
(www.pearsonglobaleditions.com/Krugman) 
(auch in Deutsch verfügbar: Internationale Wirtschaft: www.pearson-studium.de) 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

60 min (Teil Außenwirtschaft) 
Teil Globalisierung (VHB) 

Beide Teile müssen für sich bestanden werden 
(mit mind. 4,0); 
Gewichtung je 50 % 

 

Keine Anmerkungen 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden 

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Intercultural Communication 

Intercultural Communication 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Englisch 1 semester only winter term  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Denise Fischer  Prof. Dr. Denise Fischer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

None 

Empfohlene Voraussetzungen: 

None 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Highly topical due to the increasing internationalization of the 

university as well as within the employing organizations - valu-

able self-experience.  

University-wide applicability:  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

- International Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

If necessary, case-by-case examination in other courses of 

study. 

Lecture, class room discussions, case 

studies, presentations, written and oral 

exercises, project work, role play. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

After completing this module successfully, students will have the following professional, methodological and personal compe-
tences: 
Professional Competence: Deal with uncertainty in intercultural encounters 
Methodological Competence: Comprehend and apply theories and concepts of intercultural communication 
Personal Competence / Soft Skills (Social Competence and Self Competence): General intercultural sensitization 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Exploring own cultural roots 
• Influencing factors and cultural determinants 
• Theories and concepts of intercultural communication 
• Cultural dimensions 

 
Internationality: 
Given by the subject 
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Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Various handouts and materials on the learning platform. 

• Gudykunst, W. B., & Young, Y. K. (2003). Communicating with strangers: An approach to intercultural communication (4. ed.). 
New York et al.: McGraw-Hill. 

• Neuliep, J. W. (2018). Intercultural communication: A contextual approach (Seventh edition). Los Angeles: SAGE. 

• Oetzel, J. G. (2009). Intercultural communication: A layered approach. Pearson international edition. New York: Vango 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Written or online performance test(s) 
Weighting: 100% 
For multiple partial grades, the final grade is cal-
culated as the weighted arithmetic mean of the 
partial grades. A partial performance assessed 
5.0 can therefore be compensated. 

 

Über die Übungsleistung werden die praktischen Lern-
inhalte und Kompetenzen abgeprüft einschlißelich der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation. 

Über die schriftliche abschließende ÜbL werden die 
gesamten Lerninhalte und Kompetenzprofile abge-
prüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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International Management 

International Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Englisch 1 semester only summer term 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Denise Fischer  Prof. Dr. Denise Fischer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Einführung in die BWL (BW); Introduction to Management (IB);  

 

Empfohlene Voraussetzungen: 

None 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Teil der Vertiefung International Business im Bachelorstudien-

gang BW, Vertiefungsmodul für den Bachelorstudiengang IB 

und Ergänzendes Vertiefungsmodul im Bachelorstudiengang 

Logistik und Digitalisierung.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- International Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung, Übungen, Selbststudium, 

freies Unterrichtsgespräch, Kleingrup-

penarbeiten, Präsentationen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

After completing this module successfully, students will have the following professional, methodological and personal compe-
tences: 

Professional expertise:  
Understand internationalisation processes; building up application-oriented knowledge of international management through case 
studies 

Competence of Methods:  
Case study work, presentation, teamwork 

Personal competence (social competence and self-competence):  
Sensitization for the complexity of international business 
management 



 

175 
 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Framework conditions for international business activities: globalization, digitization, political risks 

• Internationalisation processes: market entry and market development; de-internationalization 

• Organizational structures of international companies 

• Corporate Social Responsibility in an international context 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Cavusgil, S. T., Knight, G. A., & Riesenberger, J. R. (2017). International business: The new realities (Global edition, fourth edi-
tion). Always learning. Boston et al.: Pearson. 

• Christopher, E. M. (2012). International Management: Explorations Across Cultures. London: Kogan Page. 

• Doh, J. P., & Luthans, F. (2018). International management: Culture, strategy, and behavior (Tenth edition). New York, NY: 
McGraw-Hill Education. 

• Morschett, D., Schramm-Klein, H., & Zentes, J. (2015). Strategic international management: Text and cases (3rd ed. 2015). Wies-
baden, s.l.: Springer Fachmedien Wiesbaden. 

• Schmid, S. (2018). Internationalization of Business. Cham: Springer International Publishing. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

presentation(s) (40 %) 
written test (40 %)  
oral contributions to the class room discussion 
(20 %) 

  

 

The entire learning content and competence profiles 
are checked via the exercise performances. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Internationale Transportlogistik- und Distributionssysteme 

International transport logistics and distribution systems 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

VHB Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester 200 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser  Christopher Münch; Prof. Dr. Evi Hartmann; Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Zur Teilnahme ist eine Anmeldung und Registrierung bei der vhb für das Fach "Internationale Transportlogistik- und Distributionssysteme" erforderlich!  

  

Sollten Prüfungsleistungen in Präsenz erbracht werden müssen, können diese normalerweise zeitgleich zu denen an der betreuenden Hochschule/Universität am 

Standort Weiden erbracht werden. Melden Sie sich hierzu vorab bei Frau Prof. Dr. Abels-Schlosser an.  

  

Nach bestandener Prüfung geben Sie die Notenbestätigung der VHB bei Prof. Dr. Abels-Schlosser ab. Die Note wird dann an das Prüfungsamt übertragen. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf  

Integration in weitere Module im Studienangebot der Fakultät 

Betriebswirtschaft  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (M.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Online-Vorlesung der Virtuellen Hoch-

schule Bayern (vhb)  

  

Lehr-/Lernform:  

Virtuelle Vorlesung Interaktionsformen 

mit dem System/Betreuer:  

Chat, E-Mail, Übungsaufgaben für 

Selbstlernbetrieb  

  

Interaktionsformen mit Mitlernenden:  

E-Mail, Forum 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 1 h 

Selbststudium: ca. 24 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 50 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Das Lehrangebot „Internationale Transportlogistik und Distributionssysteme“ bietet eine umfassende Einführung und Vertiefung in 
den Bereich der internationalen Transportlogistik mit seinen angrenzenden Themen. Die Planung, Steuerung, Durchführung und 
Kontrolle von Transportvorgängen macht bis heute den größten Anteil aller logistischen Leistungsumfänge aus. Auch in absehbarer 
Zukunft ist nicht mit einem Rückgang der Bedeutung der Transportlogistik zu rechnen, vor allem vor dem Hintergrund der zuneh-
menden internationalen Leistungsverflechtungen. Aus diesen Gründen besteht das Ziel dieses Kurses darin, den Studierenden ei-
nen umfassenden Überblick zu internationalen Transporten in der Logistik zu vermitteln. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Die Studierenden sollen durch den Kurs die besondere Rolle der operativen Logistik und des internationalen Transports besser ver-
stehen und durchdringen. Hierbei sind folgende Lern- und Qualifikationsziele vorgesehen: 
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• Die Studierenden kennen die Rolle der operativen Logistik und des Transports im internationalen Kontext und verstehen länder- 
und industriespezifische Besonderheiten. Durch die verschiedenen Referenten aus der Praxis erwerben die Studierenden ferner 
ein Wissen über firmenspezifische Besonderheiten in der Umsetzung. 

• Die Lernenden kennen und verstehen Herausforderungen und Potenziale der relevanten Verkehrsträger internationaler Güter-
ströme. 

• Die Studierenden erwerben die darauf aufbauende Befähigung zur Planung und Steuerung globaler Lieferketten unter 
Berücksichtigung verschiedenster Nebenbedingungen (bspw. Sicherheitsanforderungen bei Gefahrgut oder dem jeweiligen 
Wert-/Volumen-Verhältnis des Produktes). 

• Durch verschiedenste Praxisbeispiele verstehen die Studierenden industriespezifische Besonderheiten bei der Auslegung inter-
nationaler logistischer Systeme. 

• Die Studierenden sind in der Lage, die relevanten Methoden für die Auswahl und Auslegung von Transport- und Ladungsträgern 
anzuwenden und verstehen den Zusammenhang zwischen der Auswahlentscheidung und dem Kundennutzen. 

• Die Konzeption als Selbststudium fördert die Selbstorganisation und -disziplin sowie das eigenverantwortliche Zeitmanagement 
der Studierenden. 

• Modul 1: Grundlagen zu Logistik- und Transportsystemen 

• Modul 2: Besonderheiten internationaler Transporte 

• Modul 3: Verkehrsträger: Straße 

• Modul 4: Verkehrsträger: Schiene 

• Modul 5: Verkehrsträger: Wasser 

• Modul 6: Verkehrsträger: Luft 

• Modul 7: Vergleich der Verkehrsträger 

• Modul 8: Internationale infrastrukturelle Unterschiede in der Transportlogistik 

• Modul 9: Einfluss von Distributionssystemen auf den Kundennutzen 

• Modul 10: Risiken internationaler Transporte 

• Modul 11: Trends in der Transportlogistik 

• Modul 12: Nachhaltigkeit in der Transportlogistik 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die Literatur wird im Laufe des Kurses bekannt geben. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 60 min  

Gewichtung: 100 % 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Internationales Marketingmanagement 

International Marketing Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Hachmöller  Prof. Dr. Christoph Hachmöller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Geeignet für die Vertiefungen Kundenmanagement sowie Pro-

dukt- und Dienstleistungsmanagement.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

- International Business (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, praktische 

Projektarbeit im Team, Fallstudien 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fach- und Methodenkompetenz: 

• Globalisierungstreiber und Herausforderungen international tätiger Unternehmen identifizieren und verstehen 

• internationale Märkte analysieren und auswählen 

• Markt-Eintrittsstrategien kennen und anwenden 

• Methoden und Aufgaben des Produktmanagments für globale Märkte kennen und anwenden können 

• Kundenanforderungen formulieren können 

• Die Rolle von Innovationen verstehen und einordnen können 

• Besondere Rolle der Preissetzung und der Preisdurchsetzung für den Geschäftserfolg kennen 

• Die Erfolgsfaktoren für die Umsetzung neuer Geschäftsideen in Startups kennen 

• Die Besonderheiten des Produkt- und Marketingmanagements für Dienstleistungen kennen und anwenden können 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• kooperativ ein Teamprojekt zu planen und fristgemäß auszuführen und falls nötig das Team auch zu führen. (Team-
fähigkeit/Teamführungsfähigkeit) 
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• Ergebnisse effektiv zu kommunizieren und komplexe Informationen prägnant und umfassend sowohl schriftlich als auch mün-
dlich kompetent auszudrücken. (Kommunikationskompetenz) 

• die eigene Kultur zu reflektieren und abzuwägen, wie, warum und mit welchen Optionen Kommunikation an unterschiedliche 
Kulturkreise angepasst werden kann um mit Menschen unterschiedlicher Kulturen im Business-Kontext effektiv, regelkonform, 
respektvoll und angepasst umzugehen. (Interkulturelle Kompetenz) 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Globalisierungstreiber 

• Analyse und Auswahl internationaler Märkte 

• Markt-Eintrittsstrategien 

• Aufbau- und Ablauforganisationen internationaler Sales- und Marketingorganisationen 

• Aufgaben des Marketing- und Produktmanagements 

• Kundenanforderungen identifizieren und im Lastenheft dokumentieren 

• Pricing Strategien 

• Entwicklung von Geschäftsideen nach dem Lean Startup Prinzip, MVP 

• Besonderheiten des Produkt- und Marketingmanagements für Dienstleistungen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Backhaus/Voeth: Internationales Marketing (Schäffer-Poeschel), neueste Auflage. 

• Müller, Stefan / Gelbrich, Katja (2014): Interkulturelle Kommunikation, Verlag Franz Vahlen, München. 

• Schugk, Michael (2004): Interkulturelle Kommunikation – Kulturbedingte Unterschiede in Verkauf und Werbung, Verlag Franz 
Vahlen, München. 83 

• Schugk, Michael (2014): Interkulturelle Kommunikation in der Wirtschaft: Grundlagen und Interkulturelle Kompetenz für Mar-
keting und Vertrieb, Verlag Franz Vahlen, München. 

• Welge, Martin K. / Holtbrügge, Dirk (2015): Internationales Management: Theorien, Funktionen, Fallstudien, Schäffer-Poeschel, 
Stuttgart. 

Skript, Übungsaufgaben sowie weitere Informationen werden über das Lernmanagementsystem „Moodle“ zur Verfügung gestellt. 
Eine Registrierung für den Kurs ist daher erforderlich. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Gewichtung: 

50% schriftliche Ausarbeitung in Form einer 
Poweroint Präsentation (Teamleistung) 
50% Präsentation mit zusätzlichen Fragen zum 
Thema des Unterrichts (individuelle Leistung) 

 

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Fach-
kompetenz, interkulturelle Kompetenz, Kommunikati-
onskompetenz, s.o. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Internationales Wirtschaftsrecht (Findet im WS23/24 nicht statt) 

International Business Law 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Ralf Krämer  Prof. Dr. Ralf Krämer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Wenn die Abgabe der Studienvereinbarung ab dem 

SS23 erfolgt, kann dieses Fach als EVM belegt werden. 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen. 

Seminaristischer Unterricht, Übungen, 

Fallstudien, Vortrag der Seminararbei-

ten  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 

 Sie kennen die Besonderheiten, die im internationalen Wirtschaftsverkehr zu beachten sind (einschließlich der europarechtlichen 
Rahmenbedingungen). Sie können die Möglichkeiten beurteilen, wie Risiken bei Auslandsgeschäften abgesichert werden können 
und kennen die Gesellschaftsrechtsformen ausgewählter Staaten. 

• Methodenkompetenz: 

Sie sind in der Lage, die erworbenen Kenntnisse in verschiedenen Fallgestaltungen anzuwenden. Sie besitzen die Fähigkeit, die Zu-
sammenhänge der Rechtsvorschriften zu erkennen und Problemfälle auch unter veränderten rechtlichen Bedingungen lösen zu 
können. Die Fähigkeit zur Präsentation selbst erarbeiteter Themen wird gestärkt. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

Sie erhöhen die Kompetenzen im Hinblick auf Teamverhalten, sprachlicher Ausdrucksfähigkeit, Selbstorganisation und logisches 
Denken. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

• Grundzüge des Europarechts, des Internationalen Privatrechts, des UN-Kaufrechts 

• Grundzüge des Wirtschaftsrechts ausgewählter europäischer und außereuropäischer Staaten 

• Grundzüge des deutschen Außenwirtschaftsrechts 

Internationalität (inhaltlich): 

Lerninhalt ist das internationale Wirtschaftsrecht 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Einschlägige Lehrbücher, Fallsammlungen, Kommentare und Fachzeitschriften 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

Bonussystem: 
Es besteht die Möglichkeit, max. 10 Bonuspunkte 
durch Anfertigung einer Seminararbeit zu erhal-
ten. Diese werden zum Ergebnis der Klausur ad-
diert. Wird die Klausur insgesamt nicht bestan-
den, entfällt der Bonus am Semesterende. 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Spanisch als Wirtschaftssprache A 1 

Business Spanish A1 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

M.A Marian Mure  Xandra Walczak 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Voraussetzung für Spanisch als Wirtschaftssprache A2 oder 

Wirtschaftsspanisch A2. Vorbereitung für ein Auslandssemes-

ter oder ein Praktikum in Spanien.  

Der Kurs kann im Rahmen der SPO der jeweiligen  

Studiengänge als Wahlpflichtmodul mit 5 ECTS angerechnet 

werden. Bei BW als SQM belegbar.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen, Kleingruppenarbeit, Kurzpräsenta-

tion, Rollenspielen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 60 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

• Fachkompetenz: 
Studierende können vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse 
zielen, verstehen und verwenden. Sie erweitern ihr Wissen in Landeskunde und der sprachlichen Entwicklung des Spanischen. 

• Methodenkompetenz: 
Sie erlernen den systematischen Aufbau eines themenspezifischen Vokabulars und erkennen Parallelismen zwischen 
romanischen Sprachen in Vokabular und Grammatik. 

• Sozialkompetenz: 
Bessere Teamfähigkeit und erste Interaktion in der Fremdsprache, interkulturelle Kompetenz  
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

über Herkunft, Familie, Studium und Beruf sprechen, Fragen stellen, jemanden vorstellen, Aussehen und Charakter beschreiben, 
berufliche Tätigkeiten beschreiben, eine Stadt beschreiben, Verkehrsmittel, Weg beschreiben  

Internationalität (inhaltlich): 

Basiswissen der internationalen Rechnungslegung 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Lehr- und Arbeitsbuch Meta Profesional A1 – A2: Spanisch für den Beruf (Klett), Lektionen 1-5, zusätzlich eigenes Material. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

schriftliche Prüfung (Hörverstehen, Leseverste-
hen, Textproduktion) von 90 Minuten Dauer (Ge-
wicht 0,75) und mündliche Prüfung (Gewicht 
0,25) 

 

s. o. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Logistik und SCM 
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Arbeitssystem und Prozessgestaltung 

Job System and Process Configuration 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 50 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser  Dipl.-Ing. Armin Gruber 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Integration in weitere Bachelorstudiengänge  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung  

Übungen  

Selbststudium  

freies Unterrichtsgespräch  

Gespräche mit Praktikern  

Exkursionen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Konzeption und Gestaltung von Arbeitssystemen und den dazugehörigen Prozessen, Erfassen und Auswertung von Sys-
temdaten. 

• Methodenkompetenz: 
Analyse der Arbeitsabläufe in der Produktion, Ermittlung von Systemdaten, Konzeption und Gestaltung von Arbeitssystemen 
und – plätzen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Förderung von Teamverhalten und Selbstorganisation 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Die Inhalte der Vorlesung orientieren sich insbesondere auch an den Inhalten der REFA-Grundausbildung. Besondere Beachtung 
findet die ergonomischen Arbeitsgestaltung und die Anforderungen an Arbeitsplätze vor dem Hintergrund längerer Lebensarbeits-
zeiten. 

•  REFA-Arbeitssystem 

• Gestaltung menschengerechter Arbeit 

• Belastung und Beanspruchung und ihre Folgen 
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• Arbeitsplatzgestaltung: Anthropometrie und Arbeitsmittel 

• Arbeitsplatzgestaltung: Arbeitsumgebung 

• Anforderungsermittlung 

• Entgeltdifferenzierung 

Internationalität (inhaltlich): 

Eingehen auf internationale Zusammenhänge und Vergleiche 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die Literatur wird im Laufe des Kurses bekannt geben. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Innovative Beschaffung und E-Procurement 

Innovative Inbound Logistics and Electronic Procurement 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Pitzl  Prof. Dr. Christoph Pitzl 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Integration in weitere Module in den Studiengängen Logistik & 

Digitalisierung, Betriebswirtschaft, Handels- und Dienstleis-

tungsmanagement  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen und Studien-

angeboten. 

Vorlesungen, Übungen, Projektarbeit in 

einer größeren Gruppe, Selbststudium, 

freies Unterrichtsgespräch  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen:  

• Fachkompetenz: 
Kenntnisse über Aufgaben, Bedeutung, Prozesse und Systeme des Einkaufs und der Beschaffung, Auswirkungen der Digitalisier-
ung auf Einkauf und Beschaffung 

• Methodenkompetenz: 
Bewertung neuer Technologien und Konzepte hinsichtlich ihres Potentials zur Verbesserung von Beschaffungsprozessen 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Förderung von Teamverhalten im großen Team (6-8 
Mitglieder) und Selbstorganisation  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundlagen der Materialwirtschaft und des Einkaufs 
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• Beschaffungslogistik 

• Internationale Beschaffung 

• Lieferantenkollaboration 

• E-Procurement 

• Einkauf 4.0  

Internationalität (inhaltlich): 

Eingehen auf internationale Zusammenhänge und Vergleiche 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Arnolds, Hans; Heege, Franz; Röh, Carsten; Tussing, Werner (2013): Materialwirtschaft und Einkauf. Grundlagen - Spezialthemen - 
Übungen. 12., aktualisierte und überarbeitete Auflage 2013. Wiesbaden: Springer. Online verfügbar unter 
http://dx.doi.org/10.1007/978-3-8349-3742-1. 

Kleemann, Florian C.; Glas, Andreas (2017): Einkauf 4.0. Digitale Transformation der Beschaffung. Wiesbaden: Springer Gabler (es-
sentials). Online verfügbar unter http://dx.doi.org/10.1007/978-3-658-17229-9. 

Kummer, Sebastian; Grün, Oskar; Jammernegg, Werner (Hg.) (2019): Grundzüge der Beschaffung, Produktion und Logistik. Pearson 
Studium. 4., aktualisierte Auflage. Hallbergmoos: Pearson (wi - wirtschaft). 

Schupp, Florian; Wöhner, Heiko (Hg.) (2018): Digitalisierung im Einkauf. Wiesbaden: Springer Gabler. Online verfügbar unter 
http://dx.doi.org/10.1007/978-3-658-16909-1 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Gewichtung: 100 % 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden. Alle Teilleistun-
gen müssen im selben Semester erbracht wer-
den 

 

Über das Lernportfolio werden die fachliche, methodi-
sche und persönliche Kompetenz abgeprüft. 

Hinweis für Dual-Studierende: 

Dual-Partnerunternehmen können Themenstellungen 
für Projekte vorschlagen und bei fachlicher Eignung 
und von ihren Studierenden bearbeiten lassen. Ggf. 
können nicht dual Studierende an diesen Projekten 
teilnehmen, sofern es die Teilnehmendenzahl zulässt. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 

 



 

189 
 

 

Integrierte Informationssysteme 

Integrated Information Systems 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Pitzl  Florian Wameser; Prof. Dr. Simon Preis 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule, insbesondere Organisation und Informationsmanagement 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung ist Teil des Fächerkanons im Bereich Organi-

sation und Wirtschaftsinformatik. Das Modulangebot in die-

sem Bereich gibt einen vertieften Einblick in die Rolle der Infor-

mations- und Kommunikationstechnik für die  

organisatorische Ausgestaltung von Unternehmensstrukturen.  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht kombiniert 

mit Fallstudien- und Projektarbeit, Ex-

kursionen und Gastvorträge. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 50 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 10 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachkompetenz: 

• Einen fundierten Überblick über die Prozesslandschaft eines Unternehmens geben können. 

• Die Potentiale einer systemseitigen Integration betrieblicher Prozesse beurteilen können. 

Methodenkompetenz: 

• Konzeptionelle und praktische Methoden zur Implementierung von Prozessen in Informationssysteme anwenden können. 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz) 

• Über Teamarbeit und Präsentationen über persönliche Kompetenzen reflektieren. 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Fokus: Einsatzfelder und Erscheinungsformen betrieblicher Anwendungssysteme: 

• Enterprise Architecture (Informationssystemarchitekturen) 

• Anwendungsportfolio in unterschiedlichen Geschäftsmodellen 

• ERP-Systeme als Basis „Integrierter Anwendungssysteme“ 

Ausprägungen: 

• DW (Data Warehouse) 

• SCM (Supply Chain Management) 

• CRM (Customer Relationship Management) 

• PDM (Produkt Data Management) 

• E-Business o Knowledge Management • 

Übungen im SAP als Beispiel eines integrierten Anwendungssystems 

• Prozessunterstützung 

• Customizing 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Keine Besonderen 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Gewichtung: 100 % 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden. Alle Teilleistun-
gen müssen im selben Semester erbracht wer-
den 

 

Über das Lernportfolio werden die fachliche, methodi-
sche und persönliche Kompetenz abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Logistik 

Logistics 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser  Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Dieses Modul ist für internationale Austauschstudierende mit einem Deutschniveau ab B1 geeignet. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für weitere Module im Studienangebot Logistik & 

SCM und im B.Sc. Logistik & Digitalisierung  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung  

Übungen  

Selbststudium  

freies Unterrichtsgespräch  

Gespräche mit Praktikern  

Exkursionen  

Projektarbeit in einer größeren Gruppe  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnisse über die Komponenten eines innovativen Logistiksystems, deren Anwendungsgebiete, Leistungskennzahlen und 
Eignung 

• Methodenkompetenz: 
Analyse der Anforderungen, Erstellung eines Konzepts und Darstellung der Leistungskennzahlen, Abschätzung der Eignung, 
Beurteilung des Konzepts 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Förderung von Teamverhalten und Selbstorganisation 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Vorlesungsthemen 

• Anforderungen an innovative Logistiksysteme 

• Verpackungs- und Ladeeinheiten 
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• Lagertechnik 

• Kommissionierung 

•  Sortiertechnik 

• Fördertechnik 

• Verkehrstechnik 

• Informationstechnik 

• Logistisches Projekt 

Internationalität (inhaltlich): 

Eingehen auf internationale Zusammenhänge und Vergleiche 

Für dual Studierende: Projekte von Dual-Partnerunternehmen werden durch deren dual Studierende bearbeitet. Ggf. können nicht 
dual Studierende an diesen Projekten teilnehmen sofern die Teilnehmendenzahl dies zulässt. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die Literatur wird im Laufe des Kurses bekannt geben. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Bearbeitung spezifischer Aufgabenstellungen 
zum Thema Logistik 
Gewichtung: 100 % 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden. Alle Teilleistun-
gen müssen im selben Semester erbracht wer-
den. 

 

Über das Lernportfolio werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation 

Hinweis für Dual-Studierende:  

Dual Partnerunternehmen können Themenstellungen 
für Kurzprojekte vorschlagen und bei fachlicher Eig-
nung von Ihren Studierenden bearbeiten lassen. Ggfs. 
können nicht Dual-Studierende an diesen Projekten 
teilnehmen, sofern es die Teilnehmendenzahl zulässt. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Logistik im Unternehmen 

Logistics in Companies 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser  Gerhard Kunkel; Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Diese Vorlesung eignet sich für internationale Austauschstudierende mit Deutschkenntnissen auf mindestens B1-Niveau. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für weitere Module im Studienangebot Logistik & 

SCM und im B.Sc. Logistik & Digitalisierung  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung  

Übungen  

Selbststudium  

freies Unterrichtsgespräch  

Gespräche mit Praktikern  

Exkursionen  

Projektarbeit  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnisse über die Komponenten eines innovativen Logistiksystems, deren Anwendungsgebiete, Leistungskennzahlen und 
Eignung 

• Methodenkompetenz: 
Analyse der Anforderungen, Erstellung eines Konzepts und Darstellung der Leistungskennzahlen, Abschätzung der Eignung, 
Beurteilung des Konzepts 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Förderung von Teamverhalten und Selbstorganisation 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Logistiksysteme in Industrie und Handel  

• Gestaltung 

• Prozesse 

• Optimierung 
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• Wirtschaftlichkeit 

Internationalität (inhaltlich): 

Eingehen auf internationale Zusammenhänge und Vergleiche 

Für dual Studierende: Projekte von Dual-Partnerunternehmen werden durch deren dual Studierende bearbeitet. Ggf. können nicht 
dual Studierende an diesen Projekten teilnehmen sofern die Teilnehmendenzahl dies zulässt. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die Literatur wird im Laufe des Kurses bekannt geben. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Gewichtung : 100 % 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden. Alle Teilleistun-
gen müssen im selben Semester erbracht wer-
den. 

 

Über das Lernportfolio werden die fachliche, methodi-
sche und persönliche Kompetenz abgeprüft. Der Fo-
kus liegt auf praktischen Lerninhalten einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation. 

Hinweis für Dual-Studierende:  

Dual Partnerunternehmen können Themenstellungen 
für Kurzprojekte vorschlagen und bei fachlicher Eig-
nung von Ihren Studierenden bearbeiten lassen. Ggfs. 
können nicht Dual-Studierende an diesen Projekten 
teilnehmen, sofern es die Teilnehmendenzahl zulässt. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Logistikmanagement 

Logistics Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Pitzl  Prof. Dr. Christoph Pitzl 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Hinweis: Diese Vorlesung eignet sich für internationale Austauschstudierende mit Deutschkenntnissen auf mindestens B1-Niveau. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für weitere Module im Studienangebot Logistik & 

SCM und im B.Sc. Logistik & Digitalisierung  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesungen, Übungen, Projektarbeit in 

einer größeren Gruppe, Selbststudium, 

freies Unterrichtsgespräch, Exkursio-

nen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachkompetenz: 

• Ziele und Anforderungen von schlanken Logistikprozessen kennen.  

Methodenkompetenz: 

• Anwendung von Simulationssystemen zur Planung und Optimierung von komplexen logistischen Systemen. Anwen-
dungsmöglichkeiten mathematischer Modelle, spezifische, mathematische Verfahren zur Gestaltung logistischer Systeme 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• Förderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Förderung von Teamverhalten und Selbstorganisation.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Leitlinien für eine schlanke Logistik 

• Methoden zur Analyse von Logistikprozessen 

o Wertstromanalyse 

o Schnittstellenanalyse 
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• Methoden zur Planung von schlanken Logistikprozessen 

o Wertstromdesign 

o Dimensionierung logistischer Prozessbausteine 

• Baukasten für schlanke Logistikprozesse 

Internationalität (inhaltlich): 

Eingehen auf internationale Zusammenhänge und Vergleiche 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Übungen an dem Simulationssystem 

Vorlesung 

Selbststudium 

Skript 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Gewichtung: 100 % 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden. Alle Teilleistun-
gen müssen im selben Semester erbracht wer-
den 

 

Über das Lernportfolio werden die fachliche, methodi-
sche und persönliche Kompetenz abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Produktions- und Prozessdatenmanagement 

Production and Process Data Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 50 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser  Dipl.-Ing. Armin Gruber; Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für weitere Module im Studienangebot Logistik & 

SCM und im B.Sc. Logistik & Digitalisierung  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesung  

Übungen  

Selbststudium  

freies Unterrichtsgespräch  

Gespräche mit Praktikern  

Exkursionen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Analyse und Auswertung von Systemdaten. 

• Methodenkompetenz: 
Analyse der Arbeitsabläufe in der Produktion, Ermittlung von Systemdaten mit Relevanz für die Entlohnung, Auftragskalkulation, 
Mitarbeiterplanung, das Controlling und die Wirtschaftlichkeitsrechnung. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Förderung von Teamverhalten und Selbstorganisation. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Vorlesungsthemen 

• Einführung Prozessdatenmanagement 



 

198 
 

• Grundlagen der Datenermittlung 

• Ermittlung von Zeitdaten 

• Leistungsgrad 

• Durchführen und Auswerten von Zeitaufnahmen 

• Verteilzeitaufnahme 

• Erholungszeit 

• Multimomentaufnahme 

• Systeme vorbestimmter Zeiten 

• Planzeiten 

Internationalität (inhaltlich): 

Eingehen auf internationale Zusammenhänge und Vergleiche 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die Literatur wird im Laufe des Kurses bekannt geben. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Supply Chain Management 

Supply Chain Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser  Prof. Dr. Brigitte Bärnreuther; Prof. Dr. Stephanie Abels-Schlosser 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Diese Vorlesung eignet sich für internationale Austauschstudierende mit Deutschkenntnissen auf mindestens B1-Niveau. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Integration in weitere Module in den Studiengängen Logistik & 

Digitalisierung, Betriebswirtschaft, Handels- und Dienstleis-

tungsmanagement  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Vorlesungen  

Übungen  

Projektarbeit in einer größeren Gruppe  

Selbststudium  

freies Unterrichtsgespräch  

Exkursionen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 30 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Kenntnisse über die logistikrelevanten Prozessketten, Auswirkungen der Globalisierung auf die Unternehmensprozesse, An-
forderungen und Gestaltung einer funktionsfähigen Kunden-Lieferanten-Beziehung, Prozessintegrierter Material- und Infor-
mationsfluss 

• Methodenkompetenz: 
Kenntnis der Supply Chain, Material- und Informationsflussgestaltung, E-Logistic, Prozessgestaltung, Prozessketten, Outsourcing 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Förderung des selbstständigen Erarbeitens komplexer Sachverhalte, Förderung von Teamverhalten im großen Team und 
Selbstorganisation  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Vorlesungsthemen 

• Logistische Prozesse 
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• Beschaffungslogistik  

• Produktions-/Intralogistik 

• Distributionslogistik 

• Ersatzteillogistik 

• Entsorgungslogistik 

Internationalität (inhaltlich): 

Eingehen auf internationale Zusammenhänge und Vergleiche 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Die Literatur wird im Laufe des Kurses bekannt geben. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Bearbeitung spezifischer Themenstellungen aus 
der Praxis mit Fokus auf Supply Chain Manage-
ment 
Gewichtung: 100 % 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden. Alle Teilleistun-
gen müssen im selben Semester erbracht wer-
den. 

 

Über das Lernportfolio werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation 

Hinweis für Dual-Studierende:  

Dual Partnerunternehmen können Themenstellungen 
für Kurzprojekte vorschlagen und bei fachlicher Eig-
nung von Ihren Studierenden bearbeiten lassen. Ggfs. 
können nicht Dual-Studierende an diesen Projekten 
teilnehmen, sofern es die Teilnehmendenzahl zulässt. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Marketing und Vertrieb 

 

HR III: Employee Retention 

HR III: Employee Retention 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Jan Sauer Prof. Dr. Jan Sauer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Personalmanagement / HR Management 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf: Besonders im in-

ternationalen Umfeld Hochschulweite Verwendbarkeit: Anre-

chenbar in den Studiengängen - Angewandte Wirtschaftspsy-

chologie (B.Sc) Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengän-

gen. 

Seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 45 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 45 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachliche Kompetenz: 
Verständnis für Methoden und Theorien der Personalbindung sowie deren wirtschaftspraktische Relevanz. 

Methodische Kompetenz: 
Wissenschaftliche und wirtschaftliche Beurteilung von Personalbindungsmaßnahmen sowie praktische Anwendung ausgewählter 
Methoden (z.B. Entwicklung von Mitarbeiterumfragen, Durchführung von Leistungsbewertungen) 

Persönliche Kompetenz: 
Kritische Reflexion und verantwortungsvolle Bewertung eigener Annahmen und Entscheidungen im Kontext von Mitarbeiterbefra-
gungen und Personalbindungsmaßnahmen. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Ziel der Personalbindung ist es, qualifizierte Mitarbeitende dauerhaft an das Unternehmen zu binden (geringe Fluktuationsrate). 
Für einen erfolgreichen Bindungsprozess muss eine Status Quo Analyse der relevanten psychologischen Faktoren durchgeführt 
werden sowie geeignete Maßnahmen abgeleitet und implementiert werden. 

• Analyse: Mitarbeiterbefragung (inkl. Benchmarking), Austrittsgespräch 

• Faktoren: Arbeitszufriedenheit, Soziale Identität, Commitment 
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• Maßnahmen: Arbeitsinhalte (z.B. Job Enrichment), Arbeitsbedingungen (z.B. leistungsbezogene Bezahlung, Flexibilität), Führung 
(z.B. Feedback, Partizipation) 

Internationalität (inhaltlich): internationale Anwendungsbeispiele, Englische Literatur 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript (Vorlesungsfolien), ausgewählte Fach- und Forschungsartikel, Übungsmaterialien 

Grundlagenlehrbücher: 

• Kanning, U. P. (2017). Personalmarketing, Employer Branding und Mitarbeiterbindung: Forschungsbefunde und Praxistipps aus 
der Personalpsychologie. Springer. 

Weiterführende Lehrbücher, Fach- und Forschungsartikel 

  

  

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 60 min  

Prüfungsform: Multiple-Choice Klausur (60min) 

Gewichtung: 100% 

  

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Internationales Marketingmanagement 

International Marketing Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Hachmöller  Prof. Dr. Christoph Hachmöller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Geeignet für die Vertiefungen Kundenmanagement sowie Pro-

dukt- und Dienstleistungsmanagement.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

- International Business (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, praktische 

Projektarbeit im Team, Fallstudien 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fach- und Methodenkompetenz: 

• Globalisierungstreiber und Herausforderungen international tätiger Unternehmen identifizieren und verstehen 

• internationale Märkte analysieren und auswählen 

• Markt-Eintrittsstrategien kennen und anwenden 

• Methoden und Aufgaben des Produktmanagments für globale Märkte kennen und anwenden können 

• Kundenanforderungen formulieren können 

• Die Rolle von Innovationen verstehen und einordnen können 

• Besondere Rolle der Preissetzung und der Preisdurchsetzung für den Geschäftserfolg kennen 

• Die Erfolgsfaktoren für die Umsetzung neuer Geschäftsideen in Startups kennen 

• Die Besonderheiten des Produkt- und Marketingmanagements für Dienstleistungen kennen und anwenden können 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• kooperativ ein Teamprojekt zu planen und fristgemäß auszuführen und falls nötig das Team auch zu führen. (Team-
fähigkeit/Teamführungsfähigkeit) 
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• Ergebnisse effektiv zu kommunizieren und komplexe Informationen prägnant und umfassend sowohl schriftlich als auch mün-
dlich kompetent auszudrücken. (Kommunikationskompetenz) 

• die eigene Kultur zu reflektieren und abzuwägen, wie, warum und mit welchen Optionen Kommunikation an unterschiedliche 
Kulturkreise angepasst werden kann um mit Menschen unterschiedlicher Kulturen im Business-Kontext effektiv, regelkonform, 
respektvoll und angepasst umzugehen. (Interkulturelle Kompetenz) 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Globalisierungstreiber 

• Analyse und Auswahl internationaler Märkte 

• Markt-Eintrittsstrategien 

• Aufbau- und Ablauforganisationen internationaler Sales- und Marketingorganisationen 

• Aufgaben des Marketing- und Produktmanagements 

• Kundenanforderungen identifizieren und im Lastenheft dokumentieren 

• Pricing Strategien 

• Entwicklung von Geschäftsideen nach dem Lean Startup Prinzip, MVP 

• Besonderheiten des Produkt- und Marketingmanagements für Dienstleistungen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Backhaus/Voeth: Internationales Marketing (Schäffer-Poeschel), neueste Auflage. 

• Müller, Stefan / Gelbrich, Katja (2014): Interkulturelle Kommunikation, Verlag Franz Vahlen, München. 

• Schugk, Michael (2004): Interkulturelle Kommunikation – Kulturbedingte Unterschiede in Verkauf und Werbung, Verlag Franz 
Vahlen, München. 83 

• Schugk, Michael (2014): Interkulturelle Kommunikation in der Wirtschaft: Grundlagen und Interkulturelle Kompetenz für Mar-
keting und Vertrieb, Verlag Franz Vahlen, München. 

• Welge, Martin K. / Holtbrügge, Dirk (2015): Internationales Management: Theorien, Funktionen, Fallstudien, Schäffer-Poeschel, 
Stuttgart. 

Skript, Übungsaufgaben sowie weitere Informationen werden über das Lernmanagementsystem „Moodle“ zur Verfügung gestellt. 
Eine Registrierung für den Kurs ist daher erforderlich. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Gewichtung: 

50% schriftliche Ausarbeitung in Form einer 
Poweroint Präsentation (Teamleistung) 
50% Präsentation mit zusätzlichen Fragen zum 
Thema des Unterrichts (individuelle Leistung) 

 

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Fach-
kompetenz, interkulturelle Kompetenz, Kommunikati-
onskompetenz, s.o. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Marken- und Marketingkonzeptionen 

Brand and Marketing Design 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Hachmöller  Prof. Dr. Christoph Hachmöller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule, Marketing 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht und prakti-

sche Projektarbeit im Team, Vor-

trag/Referat, Fallstudien 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 90 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Markenidentität und Markenführung Marketingstrategie Einbindung des Marketings in die unternehmerische Praxis 

• Methodenkompetenz: 
Fallstudien und Praxisfälle, Arbeiten mit Journals, Gestaltung 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Präsentation, Teamarbeit, Selbst- und Zeitmanagement 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Markenidentität und Markenführung 

• Messgrößen des Marketings (Markenwert, div. KPIs, Formulierung von Marketing-Zielen) 

• Zielgruppenbestimmung (Personas, Sinus Millieus, etc.) 

• Produktmarketing (z.B. Neuproduktplanung, Marketing in unterschiedlichen Produktlebenszyklen) 

• Anwendung des Marketing-Mix (z.B. Zusammenwirken der 4 Ps) 

• Portfoliomanagement 

• Markenarchitektur 
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• Marken- und Marketingkommunikation 

• Grundlagen der Gestaltung als Basis für erfolgreiche Kommunikation 

• Markenpsychologie 

• Einfluss Neuromarketing 

Internationalität: 

internationale Forschungsergebnisse, Markenbeispiele 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Schmidt H. Markenführung, 2015 

• Esch F. Markenführung, 2014 

• Becker J. Marketingkonzeption, 2013 

• Burmann C. et al. Identitätsbasierte Markenführung, 2015 

• Hoffmann S., Akbar P. Konsumentenverhalten, 2016 

• Gutjahr G. Markenpsychologie, 2015 

• Meffert H. et al. Marketing, 2019 

• Strebinger A. et al. Werbe- und Markenforschung, 2006 

• Regier S. et al. Marken und Medien, 2016 

• Bruhn M. et al. Handbuch Kommunikation, 2009 

• Sarstedt M., Mooi E. A concise Guide to Market Research, 2014 

• Riedmann-Streitz C. Gibt es noch Marken in der Zukunft?, 2014 103 

• Kanitz C. Gestaltung komplexer Markenarchitekturen, 2013 

• Haller P., Twardawa W. Die Zukunft der Marke, 2014 

• Kotler P. et al. Marketingmanagement, 2015 

• Homburg C. Marketingmanagement, 2014 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Gewichtung: 

50% schriftliche Ausarbeitung (Teamleistung) 
50% Präsentation (individuelle Leistung) 

 

Fähigkeit ein relevantes Kursthema zu recherchieren, 
strukturieren, praktisch anzuwenden und anschaulich 
darzustellen 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Marketingkommunikation 

Marketing Communication 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Hachmöller  Prof. Dr. Christoph Hachmöller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Pflichtfach Kundenmanagement, Eignung auch für Produkt- 

und Dienstleitungsmanagement  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 60 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Den Studierenden werden vertiefende Kenntnisse zu ausgewählten Kommunikationsinstrumenten und deren operativen Einsatz 
vermittelt. Dabei bildet die Umsetzung der Produktpositionierung und die psychologische Steuerung des Kundenverhaltens 
einen besonderen Schwerpunkt. 

• Methodenkompetenz: 
Eigene Marktstudien, Fallstudien, selbstständige Erarbeitung von Themenbausteinen 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamarbeit, Vortrags- und Präsentationstechnik 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Überblick Marketing-Mix und besondere Bedeutung der Kommunikationspolitik 

• Kommunikationsinstrumente - Eignung zur Umsetzung der Marketingziele 
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• (Image)Positionierung von Produkten 

• Entwicklung der Markenidentität 

• Marken- und kommunikationspolitische Herausforderungen 

• Prinzipien und Psychologie des Kundenverhaltens und der Kaufentscheidung 

• Aktivierende Prozesse, Emotionen, Motive und Ziele der Kunden 

• Beeinflussung der Wahrnehmung, Einstellungen und Kundenbindung der Konsumenten 

• Gestaltung der Werbung in den relevanten Medien durch die Verwendung psychologischer Überzeugungsmuster und Codes 

Internationalität (inhaltlich): 

Marketing verfolgt immer auch die international relevanten Markenstrategien 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Das in den Lehrveranstaltungen verwendete Material wird über moodle zur Verfügung gestellt 

Literatur: 

• Fuchs, W., Unger, F., Management der Marketingkommunikation, Springer Gabler, 2014 

• Bruhn, M., Unternehmens- und Marketingkommunikation, Vahlen Verlag, 20214 

• Homburg Ch., Grundlagen des Marketingmanagments, Springer Gabler, 2014 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Gewichtung: 

50% schriftliche Ausarbeitung (Teamleistung) 
50% Präsentation (individuelle Leistung) 

 

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Fach-
kompetenz, Methodenkompetenz, Kommunikations-
kompetenz, s.o 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Marktforschung einschl. Werkzeuge der Marktforschung (SPSS) 

Market Research including Market Research Tools 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Hachmöller  Dr. Christian Trippner; Dr. Markus Zinnbauer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, praktische 

Projektarbeit im Team, Durchführung 

einer empirischen Befragung mit allen 

Projektstufen  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 20 h 

Leistungsnachweise: ca. 60 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden lernen die Methodik, typische Marktforschungsaufgaben korrekt zu definieren, zu projektieren, durchzufüh-
ren und zu analysieren. 

• Methodenkompetenz: 
Methodik der Marktforschung für ausgewählte Fragestellungen des Marketings, Anwendung des erworbenen Wissens anhand 
einer Marktbefragung, Erlernen eines relevanten Auswertungstools. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamarbeit, Vortrags- und Präsentationstechnik 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Block 1: (Dr. Markus Zinnbauer) 
Teil 1: Einführung und begriffliche Abgrenzungen 
Teil 2: Theoretische Grundlagen 

• 95BEntscheidungen und Information 

• 96BMarktforschung als Entscheidungsprozess 

Teil 3: Ausgewählte Aspekte der Datenerhebung 
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• Messtheoretische Grundlagen 

• Auswahlverfahren 

• Fehlerquellen und Stichprobengröße 

• Gütekriterien 

Teil 4: Theoretische Grundlagen und praktische Anwendung einer Produkteinführung 
Teil 5: Theoretische Grundlagen und praktische Anwendung im Rahmen der Kundenzufriedenheitsforschung 
Teil 6: Theoretische Grundlagen und praktische Anwendung der Image- und Einstellungsmessung 
Teil 7: Theoretische Grundlagen und praktische Anwendung der Positionierungsforschung 

Praxisprojekt: Eine empirische Erhebung wird mit SPSS in Gruppenarbeit durchgeführt 

Block 2: (Dr. Christian Trippner) 
SPSS-Tool, -Anwendungsmöglichkeiten und Data Mining 

Internationalität: 

i. d. R. Befragungen für Unterenhmen mit internationaler Betätigung 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript und aktuelle Marktforschugnsliteratur 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

- Abfrage SPSS-Kenntnisse (Gewichtung 30%) 
- Mitwirken an einer Marktforschungstudie (Ge-
wichtung 70%) 

 

Keine Anmerkungen 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Online-Marketing 

Online Marketing 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Marco Nirschl  Prof. Dr. Marco Nirschl 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Handels- und Dienstleistungsmanagement (B)  

- Digital Business (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Gruppen-

arbeiten, Fallstudien, Gastvorträge 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden verstehen den Einfluss des E-Business auf den klassischen Marketing-Mix und kennen die Möglichkeiten des 
Online Marketing. Sie kennen die Einflussfaktoren auf die einzelnen Marketingformen sowie deren Einsatzzweck und die 
entsprechenden Gestaltungsmöglichkeiten. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden können elektronische Marketing-Aktivitäten konzeptionieren. Sie verstehen die Systematik der Online Market-
ingInstrumente (SEO, SEA, Affiliate-Marketing, E-Mail-Marketing, Social Media-Marketing) 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Die Studierenden verstehen die Bedeutung von Online Marketing-Instrumenten und deren Einsatz in der Unternehmenspraxis 
und können Entscheidungen für den geeigneten Einsatz treffen.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Strategisches Online-Marketing 
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• Grundbegriffe des Marketing und des Online-Marketing 

• Entwicklung einer Online-Marketing-Strategie 

Formen des Online-Marketing 

• Bedeutung und Besonderheiten des Online-Marketing 

• Suchmaschinen-Marketing 

• Display-Marketing 

• Affiliate-Marketing 

• Social Media-Marketing 

• Content-Marketing 

• Influencer-Marketing 

Internationalität (inhaltlich): 

Die Themen werden auch am Beispiel international agierender Unternehmen erarbeitet 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, sonstige Unterlagen, Verweise auf Webinhalte Literatur, u. a.: 

• Alpar, Andre; Koczy, Markus; Metzen, Maik: SEO – Strategie, Taktik und Technik: Online-Marketing mittels effektiver Such-
maschinenoptimierung. Springer Gabler 2015. 

• Beilharz, Felix: Online Marketing Manager: Handbuch für die Praxis. 2., erweiterte und aktualisierte Auflage. O’Reilly Verlag 
2020. 

• Erlhofer, Sebastian: Suchmaschinen-Optimierung: Das umfassende Handbuch. 10., aktualisierte und erweiterte Auflage. Rhein-
werk Computing 2020. 

• Keßler, Esther; Rabsch, Stefan; Mandic Mirko: Erfolgreiche Websites: SEO, SEM, Online-Marketing, Kundenbindung, Usability. 3. 
Auflage. Rheinwerk Verlag 2015. 

• Kreuzer, Ralf: Praxisorientiertes Online-Marketing: Konzepte – Instrumente – Checklisten. 3. Auflage. Springer Gabler 2018. 

• Lammenett, Erwin: Praxiswissen Online-Marketing: Affiliate-, Influencer-, Content- und E-Mail-Marketing, Google Ads, SEO, So-
cial Media, Online- inklusive Facebook-Werbung. 7. Auflage, Springer Gabler 2019. 

• Löffler, Miriam: Think Content! Content-Strategie, Content-Marketing, Texten fürs Web. Rheinwerk Verlag 2014. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Projektmanagement für PR & Marketing 

Projectmanagement for PR and Marketing 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester 20 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Gabriele Murry  Monika Hofmann 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen der VWL und BWL, vor allem Marketing, Begeisterung für Sprache und Kommunikation 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Geeignet für das Studienangebot Wirtschaftskommunikation 

im  

Rahmen des Studiengangs Betriebswirtschaft sowie Marketing 

und Employer Branding  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen  

  

Für dual Studierende:  

• Projekte von Dual-Partnerunternehmen werden durch deren 

dual Studierende bearbeitet. Ggf. können nicht dual Studie-

rende an diesen Projekten teilnehmen sofern die Teilnehmen-

denzahl dies zulässt.  

 

Interaktiver Projektunterricht mit viel-

fältigen journalistischen Übungen der 

Teilnehmenden  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 60 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen:  

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden lernen, journalistische Methoden in der Praxis anzuwenden, um schnell und professionell Texte in den meist 
genutzten Darstellungsformen, wie Interviews und Reportagen, zu verfassen. Ferner üben sie, PR-Meldungen für Print - und 
Onlinemedien zu erstellen. Zudem trainieren sie, konzeptionell und kreativ zu arbeiten, indem sie Konzepte für Kunden- und 
Unternehmensmagazine und Themenpläne entwerfen. 

• Methodenkompetenz: 
Mit kontinuierlichen Übungen und sofortigem Feedback – im Team und allein –, lernen die Teilnehmenden, mit der Sprache 
umzugehen und sie souverän je nach Darstellungsformen und Anforderungen an die Texte einzusetzen. 
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• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamarbeit, sprachliche Kompetenz und Präsentationstechnik.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Konzepte erstellen für ein Kunden-, Unternehmens- oder regionales Mittelstandsmagazin; 

• Zielgruppen definieren; 

• Themenpläne mit Storyideen entwerfen, die Leser begeistern können; 

• journalistische Darstellungsformen, wie Interviews, Reportagen oder Porträts, erkennen – und zielgruppenspezifisch einsetzen 
lernen; 

• professionell Texte erstellen, die das jeweils zu erarbeitende Magazin bereichern sollen; 

• Recherchetechniken lernen und anwenden; 

• Unternehmerinnen und Unternehmer sowie Expertinnen und Experten für die jeweils geplanten Interviews, Reportagen und 
Porträts auswählen, besuchen und befragen; 

• PR-Themen erkennen; 

• spannende Themen in ebensolche PR- und Pressemeldungen umsetzen; 

• Presseanfragen bearbeiten; 

• Medienlandschaft kennen und entsprechend den Unternehmenszielen nutzen; 

• Themen setzen und forcieren in Online- und Printmedien.  

Internationalität: 

Themen wie Internationalisierung der Unternehmen werden beispielsweise über die Inhalte der Interviews, Reportagen und Pres-
semeldungen beleuchtet. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Skript 

• verschiedene Wirtschaftsmagazine (etwa Wirtschaftswoche, IHK-Magazine) 

• Fröhlich, Romy, Szyszka, Peter, Bentele, Günter (Hrsg.): Handbuch der Public Relations. Wissenschaftliche Grundlagen und 
berufliches Handeln. Mit Lexikon. Springer VS Verlag für Sozialwissenschaften, Berlin 2015. 

• Petra Sammer: Storytelling. Strategien und Best Practices für PR und Marketing. dpunkt. verlag, Heidelberg 2017. 

• Gabriele Hooffacker, Klaus Meier: La Roches Einführung in den praktischen Journalismus. Springer VS Verlag für Sozialwissen-
schaften, Berlin 2017. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

• Projektarbeit mit Zwischen- und Ab-
schlusspräsentation, 
Gewichtung: 66% 
(Ausarbeitung 33 %, Abschlusspräsentation 23 
%, Interimpräsentation 10 %) 

• Vorstellen der Konzepte mit Diskussion, 
Gewichtung: 34 % 

Bei mehreren Teilnoten kann eine mit 5,0 bewer-
tete Teilleistung somit ausgeglichen werden. Alle 
Teilleistungen müssen im selben Semester absol-
viert werden. 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzen geprüft einschließlich der 
Präsentation. Die bewerteten Diskussionsbeiträge die-
nen dem vertieften Verständnis der vermittelten In-
halte.  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Sales Management 

Sales Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 40 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Hachmöller  Prof. Dr. Christoph Hachmöller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Fallstu-

dien, Gruppenarbeit  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 15 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 15 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Die Bausteine des Erfolgs für das Verkaufen, die Verkaufsorganisation und die Mitarbeiterführung am Beispiel des Handels zu 
kennen. 

• Geeignete Methoden der Marktforschung im persönlichen Verkauf zu kennen. 

• Den Erfolg eines Verkaufsgesprächs mit Hilfe der Methode des Mystery Shoppings zu analysieren, zu bewerten und Empfeh-
lungen auszusprechen. 

• In Teams realistische Problemstellungen bearbeiten. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundlagen des Sales Managements 

• Käuferverhalten 

• Verkäuferverhalten 

• Interaktion und Kommunikation zwischen Verkäufer und Käufer 

• Organisation und Steuerung des Verkaufs im Handel 
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Internationalität (inhaltlich): 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Fallstudien, angegebene Literatur 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Klausur (Gewichtung 75%): 60 min 

Mystery Shopping (Gewichtung 25%) 

Jede Teilleistung für sich bestanden werden (mit 
mind. 4,0) und kann jeweils nur 1 Jahr vorgetra-
gen werden 

 

Keine Anmerkungen 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Wirtschaftsinformatik 
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Anwendungskonzeption u. Prozessgestaltung 

Application Planning and Process Configuration 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Matthias Lederer  Prof. Dr. Matthias Lederer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule, insbesondere Organisation und Informationsmanagement 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung ist Teil des Fächerkanons im Bereich Organi-

sation und Wirtschaftsinformatik. Das Modulangebot in die-

sem Bereich gibt einen vertieften Einblick in die Rolle der Infor-

mations- und Kommunikationstechnik für die organisatorische 

Ausgestaltung von Unternehmensstrukturen.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen. 

Seminaristischer Unterricht kombiniert 

mit Projektarbeit 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 80 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 10 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Informationstechnik als betriebliches Gestaltungsmittel zu beurteilen und erfolgreich nutzen zu können. 

• Methodenkompetenz: 
Ausgewählte Methoden und Werkzeuge zur Gestaltung von Organisations- und Anwendungssystemen sowie zur Projektabwick-
lung anwenden zu können. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Über Teamarbeit und Präsentation über persönliche Kompetenzen zu reflektieren. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 



 

219 
 

Fokus: Methoden und Werkzeuge zur Einführung und zum Betrieb von Anwendungssystemen: 

• Handlungsrahmen zur Anwendungsentwicklung  

• Prozessorganisation/Prozessmanagement/Prozessoptimierung 

• Funktions-/Datenmodellierung 

• Management der Anwendungskonzeption 

o Vorgehensmodelle 

o  Aufwandsschätzung  

o  Projektmanagement 

o  Change Management 

• Auswahl und Anwendung von Tools zur Prozessmodellierung 

• Über die Projektarbeit werden ausgewählte Methoden der Modellen der Modellierung von Geschäftsprozessen in einer 
konkreten Situation angewendet und Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation entwickelt.  

Internationalität (inhaltlich): 

Thema und Inhalte sind sehr vom angelsächsischen Raum geprägt. Viele Theorien und Modelle haben ihren Ursprung aus den USA. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Folienskript, ausgewählte Artikel, Buchauszüge, Fallstudien, Internetquellen. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Aufgabe 1: Test (Einzelleistung) Gewichtung: 50% 

Aufgabe 2: Praxisprojekt/Übungsaufgaben/Fall-
studien (Gruppenleistung) Gewichtung: 50% 

Die erfolgreiche Teilnahme an diesem Modul 
setzt das Bestehen aller Teilleistungen voraus. 
Teilleistungen können jeweils nur ein Semester 
vorgetragen werden. 

 

50%: Über den Test werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

50%: Übungen/Praxisanwendungen vertiefen die 
Lerninhalte und Kompetenzen praktisch 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Digital Analytics Engineering 

Digital Analytics Engineering 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Simon Preis  Prof. Dr. Simon Preis 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

PC-Praktikum, Datenbanksysteme, Informationsmanagement, Einführung in die BWL, 2 weitere betriebswirtschaftliche Basismodule 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Interactive Programming  

- Grundlagen relationaler Datenbanksysteme 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf  

Die Veranstaltung ist Teil des Fächerkanons im Bereich Wirt-

schaftsinformatik. Das Modulangebot in diesem Bereich gibt 

einen vertieften Einblick in die Rolle und Ausgestaltung der In-

formations- und Kommunikationstechnik für die Unterstützung 

betrieblicher Entscheidungsprozesse.  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit 

Übungsanteilen. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 20 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: Die Veranstaltung dient dem Erwerb grundlegender Kenntnisse für Bedeutung, Aufbau und Einsatz analytischer 
Informationssysteme 

• Methodenkompetenz: Die Studierenden kennen etablierte Methoden zur Gestaltung analytischer Informationssysteme, insb. 
analytische IT-Architekturen, Datenmodellierung sowie datenflussorientierte Integration heterogener Datenquellen und sind in 
der Lage diese in praxisnahen Szenarien zur Anwendung zu bringen. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): Durch die aktive Mitarbeit in Vorlesungen und Übungen sollen 
die Studierenden in ihrer Selbstreflexion unterstützt und in der Wahrnehmung ihrer Selbstwirksamkeit gestärkt werden. Der 
praktische Umgang mit innovativen IT-Systemen soll Neugierde und eine positive gestaltungsorientierte Haltung in Bezug auf 
Themen der Digitalisierung wecken. 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Arbeitsaufgaben und -prozesse von Fach- und Führungskräften 

• Klassische Ausprägungen der Management Support Systeme 

• Business Intelligence 

• Datenmodellierung und Datenhaltung: Relationale Datenbanksysteme und semantische Modellierung 

• Datenintegration und Datenbereitstellung: ETL-Prozesse und Data Warehousing 

• Datenanalyse: On-Line Analytical Processing und Data Mining 

• Betriebliches Berichtswesen 

Internationalität (inhaltlich): 

Beispiele und Fallstudien zu analytischen Informationssystemen haben häufig ihren Ursprung in den USA. Die englische Sprache gilt 
in der Domäne der Informationstechnologie als Lingua Franca. Literatur und Skript sind daher teilweise auf Englisch. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Folienskript und Übungsaufgaben Ergänzende Literatur. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Projektarbeit (praktisch + mündlich) zur Umset-
zung eines analytischen Informationssystems mit 
Hilfe einer Standardsoftware anhand einer 
selbstgewählten Problemstellung. 

Die Prüfungsleistung besteht aus einem mündli-
chen und eine schriftlichen Prüfungsteil:  

1. Die Ergebnisse sind in Form einer ca. 15-
minütigen Präsentation mündlich vor-
zustellen, wobei das erstellte Analysesys-
tem vorzuführen ist. Gewichtung: 50% 

2. Der Entwicklungsprozess soll in Form einer 
Seminararbeit relfektiert und an das theo-
retische Fundament angeknüpft 
werden. Gewichtung: 50% 

  

Es wird eine Zwischenpräsentation durchgeführt, 
um den Fortschritt zu erläutern.  

Alle Leistungsnachweise müssen im selben Se-
mester erbracht werden. 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Digital Capstone Project 

Digital Capstone Project 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christian Schieder  Prof. Dr. Christian Schieder 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Verständnis für IT-gestützte Gestaltung von Unternehmensprozessen  

Bereitschaft zur Mitarbeit an konkreten Projekten 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Umsetzung und Vertiefung von Lehrinhalten aus den Bereichen 

Organisation und Wirtschaftsinformatik in praktischen Projek-

ten.  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen:  

- Digital Business (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Moderierte Projektarbeit Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 60 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen:  

• Fachkompetenz: 
Fachliche Kompetenzen zu einem Themenfeld der IT- und/oder Organisationsentwicklung zu entwickeln. 

• Methodenkompetenz: 
Methoden und Werkzeuge zur wissenschaftlichen Erschließung unbekannter Problemstellungen und zur Abwicklung von Organi-
sations- und IT-Projekten anzuwenden. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Über Teamarbeit und Präsentationen über persönliche Kompetenzen zu reflektieren. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Abhängig von der jeweiligen Themenstellung (Bekanntgabe zu Beginn des Semesters) 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, themenspezifische Unterlagen 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Systematischer Literaturreview zum spefizischen 
Projektthema (Gewichtung 50%) 

Präsentation der Ergebnisse einer konkreten 
Org-/IT-Projektarbeit (Gewichtung 50%) 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Digital Data Management 

Database systems and data management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Simon Preis  Prof. Dr. Simon Preis 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule, insb. Einführung in die BWL, Informationsmanagement  

 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Kenntnisse im Umgang mit digitalen Werkzeugen insb. Tabellenkalkulation (z.B. Excel für Power User) 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung lehrt Grundlagen des strukturierten Um-

gangs digitalen Daten und legt damit einen wichtigen Grund-

stein für den Aufbau von Data Literacy. Die Lehrinhalte geben 

insb. einen vertieften Einblick in die Rolle von Datenbanksyste-

men und des Datenmanagements für den Aufbau datengetrie-

bener Geschäftsmodelle.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht im Blended 

Learning Format. Nutzung von Online-

plattformen und Datenbanksoftware-

werkzeugen. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: Sie verfügen über grundlegende Kenntnisse über die Architektur relationaler Datenbanken. Sie besitzen ein 
grundlegendes Verständnis der Entwurfstheorie relationaler Datenbanken. Sie sind in der Lage mit Hilfe der Zugriffssprache SQL 
mit relationalen Datenbankmanagementsystemen zu interagieren. 

• Methodenkompetenz: Methoden zur Anwendung relationaler Datenbanken zur datenbasierten Problemlösung. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): Lernkompetenz in Bezug auf informationstechnische Wis-
sensfelder, Selbstorganisation, Data Literacy 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

• Entwurf von Datenbanksystemen 

• Aufbau konzeptioneller Schemata (Von Entity-Relationship-Diagrammen zu Relationen) 

• Normalisierung 

• Relationenalgebra 

• Einführung in SQL 

• Verwendung von Datenbanksystemen (SQL als DB-Schnittstelle) 

• NoSQL-Datenbanksysteme 

• Aufbau von Datenbanksystemen (Architektur) 

• Einführung ins Transaktionsmanagement  

Internationalität (inhaltlich): 

Relationale Datenbanksysteme sind international Grundlage moderner Informationssysteme. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Folienskript zur Vorlesung und Onlineportale zu Datenbanksystemen.  

Serious Games/Gamefication: 

• Murder in SQL City: https://mystery.knightlab.com 

• SQL Island: https://sql-island.informatik.uni-kl.de 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Über die Klausur werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft. 

Gewichtung 100% 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

Gewichtung 100% 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Digital Venture Development 

Digital Venture Development 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Simon Preis  Dr. Philipp Ramin; Prof. Dr. Simon Preis 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule, insb. Einführung in die BWL, Einführung in die VWL, Informationsmanagement. Beachten Sie auch die Voraus-

setzungen nach Prüfungsordnungsrecht in der jeweils gültigen SPO-Fassung. 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung befindet sich an der Nahtstelle zwischen 

mikro- und makroökonomischen Fragestellungen der Informa-

tik, des Innovations- und Technologiemanagements, der Grün-

dungslehre und des strategischen Managements. Das Modul-

angebot in diesem Bereich gibt einen vertieften Einblick in die 

Rolle der Digitalisierung für den Aufbau erfolgreicher Ge-

schäftsmodelle und Unternehmen im post-industriellen Zeital-

ter.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

- Anrechenbar in den Studiengängen: Betriebswirtschaft (BW), 

Digital Business (DIB)  

- Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht und ange-

leitete Projektarbeit im Team mit se-

mesterbegleitender Konsultation und 

Fallstudien. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 50 h 

Selbststudium: ca. 40 h 

Leistungsnachweise: ca. 60 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Verständnis für die die gesamtwirtschaftlichen Veränderungen der digitalen Transformation sowie für die damit verbundenen 
Mechanismen, Konzepte und Theorien zur Entwicklung neuer Unternehmen im digitalen Umfeld. 

• Methodenkompetenz: 
Methoden zur Ideengenerierung, Einschätzung und Umsetzung neuer Geschäftsfelder im digitalen Umfeld. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Führungs- und Teamkompetenz, Präsentationstechniken, Selbstorganisation 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

1. Course Introduction 
2. Introduction into a changing economy 
3. From Idea to Opportunity 
4. Business Model Creation for digital ventures 
5. Business Model Canvas Exercise 
6. Agile thinking and organizations 
7. Design Thinking Exercise 
8. Big Data: Potential for new ventures 
9. IoT technologies: Potential for new ventures 
10. Foundations of the network Economy 
11. The Sharing Economy 
12. The Platform Economy: Basics & Key Elemements 
13. The Platform Economy: Launching a Platform 
14. The Platform Economy: Platform Strategies 
15. The Platform Business Model Canvas 
16. Innovation- and Technology Strategies 
17. Open Innovation  

Internationalität (inhaltlich): Digital Venture Development ist aufgrund seiner thematischen Verortung sehr vom angelsächsischen 
Raum geprägt. Viele Theorien und Modelle haben ihren Ursprung in den USA, insbesondere im Umfeld der amerikanischen Grün-
der- und Technologieszene. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Folienskript Ergänzende Literatur: 

• Chesbrough, Henry: Open Innovation: The New Imperative for Creating And Profiting from Technology, Harvard Business Review 
Press, 2006. 

• Christensen, Clayton: The Innovators Dilemma. Vahlen, 2011. 

• Christensen, Clayton: The Innovator's Solution: Creating and Sustaining Successful Growth, Harvard Business Review Press, 
2013. 

• Evans/Schmalensee: Matchmakers: The New Economics of Multisided Platforms, Harvard Business Review Press, 2016 

• Osterwalder/Pigneur: Business Model Generation: A Handbook for Visionaries, Game Changers, and Challengers, Wiley, 2010. 

• Parker, G.G., Van Alstyne, M. & S.P. Choudary (2016): Platform Revolution, W.W. Norton #svhs#amp## Company, NY. 

• Porter, E.M.; Heppelmann, J.E. (2014): How Smart, Connected Products Are Transforming Competition; 

• Porter, E.M.; Heppelmann, J.E. (2015): How Smart, Connected Products Are Transforming Companies 

• Ries, Eric: The Lean Startup: How Today's Entrepreneurs Use Continuous Innovation to Create Radically Successful Businesses, 
Currency, 2017. 

• Shapiro/Varian: Information Rules: A Strategic Guide to the Network Economy, Harvard Business Review Press, 1998. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

1. Projektarbeit in Teams (Gewichtung 60% der 
Gesamtnote) 

• 3-4 Personen, Teamfindung in der ersten 
Vorlesung 

• Ziel: Konzeption eines Digital Ventures 

• Zwei Zwischenpräsentationen (20 Minuten) 
während des Semesters 

 

Über die Teilleistungen werden die praktischen und 
theoretischen Lerninhalte und Kompetenzprofile ab-
geprüft einschl. der Kompetenzen zur Teamarbeit, 
Präsentation und kritischen Reflexion.  



 

228 
 

• Eine Abschlusspräsentation (30 Minuten) als 
„Investoren Pitch“ am Ende des Semesters; 
Foliensatz dient als schriftliche Ausarbeitung 

2.  Mündliche Prüfung (Gewichtung 40% der Ge-
samtnote) 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0). Alle Teilleistungen müssen 
im selben Semester erbracht werden. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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IT-Management & Digital Leadership 

IT-Management & Digital Leadership 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Matthias Lederer  Kurt Freudenthaler; Prof. Dr. Wolfgang Renninger 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule, insbesondere Organisation und Informationsmanagement 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung ist Teil des Fächerkanons im Bereich Organi-

sation und Wirtschaftsinformatik. Das Modulangebot in die-

sem Bereich gibt einen vertieften Einblick in die Rolle der Infor-

mations- und Kommunikationstechnik  

für die organisatorische Ausgestaltung von Unternehmens-

strukturen und das  

Management der Ressource IT.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen:  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Diese Veranstaltung wird als virtuelles 

Seminar gehalten. Die Vermittlung und 

Vertiefung des Lehrstoffes erfolgt in ei-

nem durch den Betreuer geführten, 

vom Studierenden selbst organisierten 

Lernprozess 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 47 h 

Selbststudium: ca. 103 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

    Fachkompetenz: 

• Typische Problem- und Aufgabenstellungen des/der IT-Verantwortlichen eines Unternehmens zu verstehen. 

    Methodenkompetenz: 

• An Lösungen von typischen Aufgabenstellungen im IT-Management unter Anwendung einschlägiger Methoden und Werkzeuge 
mitzuwirken bzw. diese eigenverantwortlich durchzuführen. 

    Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• Über die gewählte Veranstaltungsform (virtuelles Seminar) moderne Arbeits- und Lernformen am praktischen Beispiel erleben 
und einschätzen zu können. 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Fokus: Management der Ressource Information 

Das Modul enthält sechs Lerneinheiten, die sich mit verschiedenen Teilaspekten des IT-Managements beschäftigen: 

    LE 1: IT-Strategie 
    LE 2: IT-Organisation und –Personal 
    LE 3: Management von Anwendungssystemen 
    LE 4: IT-Controlling 
    LE 5: IT-Sicherheitsmanagement und IT-Recht 
    LE 6: Ethische, soziale und gesellschaftliche Aspekte des IT-Managements 

Internationalität (inhaltlich): 

IT-Management ist aufgrund seiner Thematik sehr vom angelsächsischen Raum geprägt. Viele Theorien und Modelle haben ihren 
Ursprung aus den USA. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Basis für den Kurs ist das Buch "Masterkurs IT-Management", herausgegeben von Hofmann, J. und Schmidt, W., Vieweg Verlag 
2010 (über SpringerLink Online verfügbar). 

Darüber hinaus werden über die Lernplattform weitere Lehrinhalte zur Verfügung gestellt. Im Einzelnen werden folgende Lehrmit-
tel eingesetzt: 

• Chats zur Lernmotivation und zur Diskussion des Lernstoffes, 

• aktive WEB-Seiten mit erläuternden, vertiefenden und ergänzenden Hinweisen zu den einzelnen Lehrmodulen und zu den Pro-
jektarbeiten, 

• Kontrollfragen zur regelmäßigen Lernzielkontrolle, 

• elektronische Diskussionen zur Festigung und Vertiefung der Lerninhalte, 

• E-Mail und Chat für Fragestunden und zur individuellen Kommunikation zwischen den Studierenden und zwischen den Stud-
ierenden und dem Betreuenden 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100 % 

Bonussystem: 
Über die praktische Übungsanteile (Diskussions-
runden, Projektarbeit) können im Rahmen der in 
der SPO ausgeführten Bonusregelung max. 25% 
der Klausurpunkte eingebracht werden. 

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Integrierte Informationssysteme 

Integrated Information Systems 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Pitzl  Florian Wameser; Prof. Dr. Simon Preis 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule, insbesondere Organisation und Informationsmanagement 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung ist Teil des Fächerkanons im Bereich Organi-

sation und Wirtschaftsinformatik. Das Modulangebot in die-

sem Bereich gibt einen vertieften Einblick in die Rolle der Infor-

mations- und Kommunikationstechnik für die  

organisatorische Ausgestaltung von Unternehmensstrukturen.  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B)  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht kombiniert 

mit Fallstudien- und Projektarbeit, Ex-

kursionen und Gastvorträge. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 50 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 10 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachkompetenz: 

• Einen fundierten Überblick über die Prozesslandschaft eines Unternehmens geben können. 

• Die Potentiale einer systemseitigen Integration betrieblicher Prozesse beurteilen können. 

Methodenkompetenz: 

• Konzeptionelle und praktische Methoden zur Implementierung von Prozessen in Informationssysteme anwenden können. 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz) 

• Über Teamarbeit und Präsentationen über persönliche Kompetenzen reflektieren. 
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Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Fokus: Einsatzfelder und Erscheinungsformen betrieblicher Anwendungssysteme: 

• Enterprise Architecture (Informationssystemarchitekturen) 

• Anwendungsportfolio in unterschiedlichen Geschäftsmodellen 

• ERP-Systeme als Basis „Integrierter Anwendungssysteme“ 

Ausprägungen: 

• DW (Data Warehouse) 

• SCM (Supply Chain Management) 

• CRM (Customer Relationship Management) 

• PDM (Produkt Data Management) 

• E-Business o Knowledge Management • 

Übungen im SAP als Beispiel eines integrierten Anwendungssystems 

• Prozessunterstützung 

• Customizing 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Keine Besonderen 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Lernportfolio  

Gewichtung: 100 % 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung 
kann somit ausgeglichen werden. Alle Teilleistun-
gen müssen im selben Semester erbracht wer-
den 

 

Über das Lernportfolio werden die fachliche, methodi-
sche und persönliche Kompetenz abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Mobile App Development 

Mobile App Development 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Simon Preis  Prof. Dr. Simon Preis 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundkenntnisse zu Informationssystemen, Informationsmanagement und Digital Venture Development. 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

- Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen: Betriebs-

wirtschaft (BW), Digital Business (DIB)  

- Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mir Praxi-

santeilen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 40 h 

Leistungsnachweise: ca. 20 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 20 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Kernziel des Moduls ist es, das technologische Fundament zur eigenständigen Implementierung digitaler Produkte zu vermitteln. 
Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und 
persönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: Fundiertes theoretisches Verständnis und praktische Anwendung jeweils aktueller Technologien zur tech-
nischen Implementierung mobiler Anwendungen. 

• Methodenkompetenz: Anwendung praxiserprobter Methoden zur eigenverantwortlichen Entwicklung und Umsetzung von Mo-
bile-App-Konzepten. 

• Persönliche Kompetenz: Teamarbeit, kritische Reflexion von Technologien, selbständige Entscheidungsfindung beim tech-
nischen Design, Ergebnispräsentation 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Anknüpfung zu Digitalen Geschäftsmodell-Archetypen und -Architekturen 

• Überblick zu aktuellen Digitalen Technologien 

• Methoden zur Konzeption und technischen Implementierung mobiler Anwendungen 

• Vorstellung und selbstständige praktische Übung mit ausgewählten Digitalen Technologien 

• Umsetzung und Präsentation eines Projekts zur technischen Implementierung eines exemplarischen digitalen Geschäftsmodells 
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Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Online-Dokumentationen, Entwicklungssoftware, digitale Werkzeuge, Literatur u.a. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Gewichtung 100% 

Studienbegleitende Projektarbeit zur techni-
schen Implementierung eines konkreten Digital-
Business-Projekts + Schriftliche Ausarbeitung 
(Gewichtung 60%) 

Präsentation der Projektarbeit (Gewichtung 40%) 

  

 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Wirtschaftskommunikation 

Für Abgaben der Studienvereinbarung ab SS23 wird diese Vertiefungsrichtung inkl. Vertiefungsmodule nicht mehr angeboten. Vereinzelte 

VM’s können als EVM belegt werden. Dies würde unter „Verwendbarkeit“ erkennbar sein. 

 

Ethisches Argumentieren in Wirtschaft und Gesellschaft 

Moral reasoning in economy and society 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Lisa Ranisch  Prof. Dr. Lisa Ranisch 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Abgeschlossene Grund- und Basismodule. 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Neugier für ethische Argumentationsmuster und ihre Anwendung in Wirtschaft und Gesellschaft 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Als übergreifendes Thema für alle Studienrichtungen geeignet.  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer (Gruppen-)Unterricht 

und Übungen ggf. Gastvortrag. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
 Die Studierenden sind mit verschiedenen Argumentationstypen vertraut und können auf Basis zentraler Werte und Güter sowie 
Moraltheorien eine fundierte Argumentation entwickeln und vertreten. Sie sind in der Lage, Argumentationsfehler in Debatten 
aufzudecken und lösungsorientiert zu diskutieren, indem sie relevante Dimensionen und betroffene Stakeholder berücksichti-
gen. 

• Methodenkompetenz: 
 Den Studierenden ist die selbständige Aufbereitung, Strukturierung und Argumentation ethisch relevanter Fragestellungen aus 
Wirtschaft und Gesellschaft möglich. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
 Im Rahmen der Veranstaltung werden sowohl persönliche Kompetenzen (Teamarbeit, Präsentation) als auch die Selbstkompe-
tenz gefördert, indem die Studierenden Klarheit über eigene und gesellschaftliche Wertvorstellungen erlangen sowie ihre 
Kritikfähigkeit üben. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 
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Inhalt: 

• Verschiedene Argumentationstypen 

• Vermeidung typischer Argumentationsfehler 

• Ethische Kompetenz im Umgang mit aktuellen moralischen Fragen in Wirtschaft und Gesellschaft 

• Fallbezogene Anwendung der fünf Schritte ethischer Entscheidungsfindung 

• Entwicklung von Umsetzungsstrategien im Unternehmenskontext 

• Einfluss individueller und situativer Faktoren auf Entscheidungen  

Internationalität (Inhaltlich): 

Beispiele und Fallstudien internationaler Unternehmen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Bleisch, B./Huppenbauer, M. (2014). Ethische Entscheidungsfindung. Ein Handbuch für die Praxis. Zürich: Versus Verlag. 

• Crane, A./Matten, D./Glozer, S./Spence, L. (2019): Business Ethics. New York: Oxford University Press. 

• Dietrich, J. (2007): Was ist ethische Kompetenz? S. 30-51 in Quinn et al. (Hrsg.), Wertloses Wissen? Bad Heilbrunn: Klinkhardt. 

• Fenner, D. (2008). Ethik: Wie soll ich handeln? Böhlau. UTB. 

• Schleichert, H. (2008): Wie man mit Fundamentalisten diskutiert, ohne den Verstand zu verlieren. Anleitung zum subversiven 
Denken. München: Beck 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Gewichtung: 
Mündliche Präsentation 30 % 
Schriftliche Ausarbeitung 70 % 

 

Über die mündliche und schriftliche Übungsleistung 
werden die gesamten Lerninhalte und Kompetenzpro-
file abgeprüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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HR: Gesprächsführung 

Human Resources in Retail 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

MA, M.H.R. Simone Orlowski  Prof.Dr. Stephanie Schmitt-Rüth 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Betriebswirtschaftliche Basismodule  

 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen  

  

Für dual Studierende:  

• Projekte von Dual-Partnerunternehmen werden durch deren 

dual Studierende bearbeitet. Ggf. können nicht dual Studie-

rende an diesen Projekten teilnehmen sofern die Teilnehmen-

denzahl dies zulässt.  

 

Skript, Fallstudien, Hausarbeit, angege-

bene Literatur 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 15 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 15 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• die wichtigsten kommunikativen Bausteine des Personal- und Führungswesens zu kennen, und diese Führungsinstrumente er-
folgreich anwenden können, 

• die Bausteine des Personal- und Führungswesens mit sachgemäßen Methoden zu analysieren und zu gestalten, 

• selbstständig komplexe Sachverhalte des Personal- und Führungswesens zu erarbeiten und schriftlich unter Anwendung der 
Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens darzulegen, 

• in Teams realistische Problemstellungen zu bearbeiten. 

• Fachkompetenz: 
Verständnis und Anwendung kommunikativer Führungsinstrumente 
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• Methodenkompetenz: 
Wissenschaftliches Arbeiten Quellenbasiertes Schreiben 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamarbeit Vortrags- und Präsentationstechnik  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• (Personalselektion anhand halb-strukturierter verhaltensbasierter Interviews) 

• Mitarbeiterführung durch Zielvereinbarungsgespräche, MA-Beurteilungen und Feedbackgespräche sowie Konflikt- und 
Kritikgespräche 

• Verhandlungsgespräche und -situationen 

Internationalität (inhaltlich): 

Die Themen werden auch am Beispiel international agierender Unternehmen erarbeitet. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Mentzel, W., Grotzfeld, S., & Haub, C. (2014). Mitarbeitergespräche erfolgreich führen: Einzelgespräche, Teamgespräche, Ziel-
vereinbarungen und Mitarbeiterbeurteilungen. Haufe-Lexware: Freiburg. 

• Sass, F.-C. (2015). Erfolgreiche Mitarbeitergespräche: Praxisleitfaden für Führungskräfte mit Anleitungen für 32 Gespräch-
sanlässe und für das Gesprächstraining mit der Webcam. BoD - Books on Demand, Norderstedt. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Wissenschaftliche schriftliche Ausarbeitung zu ei-
nem aktuellen Thema aus dem Personalbereich 
Gewichtung: 30% 

Präsentation der wissenschaftlichen Ausarbei-
tung 
Gewichtung: 20% 

Kritische Diskussion und Gesprächsführung an-
hand dervorgestellten Kommunikationskonzepte 
und Führungsinstrumente und Anwendung derer 
in Kleingruppen 
Gewichtung: 50% 

 

Über die Ausarbeitung werden die theoretischen 
Lerninhalte einschließlich des wissenschaftlichen 
Schreibens und kritischen Analysierens abgeprüft. 

Kompetenzen der Vortrags- und Präsentationstechnik 

Die bewerteten Diskussionsbeiträge sowie das An-
wenden und Coachen der einzelnen Führungsinstru-
mente dienen dem vertieften Verständnis und der An-
wendungskompetenz der Stoffinhalte. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Intercultural Communication 

Intercultural Communication 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Englisch 1 semester only winter term  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Denise Fischer  Prof. Dr. Denise Fischer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

None 

Empfohlene Voraussetzungen: 

None 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Highly topical due to the increasing internationalization of the 

university as well as within the employing organizations - valu-

able self-experience.  

University-wide applicability:  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Digital Business (B.A.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

- International Business (B.A.)  

- Logistik und Digitalisierung (B.Sc.)  

If necessary, case-by-case examination in other courses of 

study. 

Lecture, class room discussions, case 

studies, presentations, written and oral 

exercises, project work, role play. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

After completing this module successfully, students will have the following professional, methodological and personal compe-
tences: 
Professional Competence: Deal with uncertainty in intercultural encounters 
Methodological Competence: Comprehend and apply theories and concepts of intercultural communication 
Personal Competence / Soft Skills (Social Competence and Self Competence): General intercultural sensitization 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Exploring own cultural roots 
• Influencing factors and cultural determinants 
• Theories and concepts of intercultural communication 
• Cultural dimensions 

 
Internationality: 
Given by the subject 
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Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Various handouts and materials on the learning platform. 

• Gudykunst, W. B., & Young, Y. K. (2003). Communicating with strangers: An approach to intercultural communication (4. ed.). 
New York et al.: McGraw-Hill. 

• Neuliep, J. W. (2018). Intercultural communication: A contextual approach (Seventh edition). Los Angeles: SAGE. 

• Oetzel, J. G. (2009). Intercultural communication: A layered approach. Pearson international edition. New York: Vango 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Written or online performance test(s) 
Weighting: 100% 
For multiple partial grades, the final grade is cal-
culated as the weighted arithmetic mean of the 
partial grades. A partial performance assessed 
5.0 can therefore be compensated. 

 

Über die Übungsleistung werden die praktischen Lern-
inhalte und Kompetenzen abgeprüft einschlißelich der 
Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation. 

Über die schriftliche abschließende ÜbL werden die 
gesamten Lerninhalte und Kompetenzprofile abge-
prüft. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Internationales Marketingmanagement 

International Marketing Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Hachmöller  Prof. Dr. Christoph Hachmöller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Geeignet für die Vertiefungen Kundenmanagement sowie Pro-

dukt- und Dienstleistungsmanagement.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

- International Business (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, praktische 

Projektarbeit im Team, Fallstudien 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fach- und Methodenkompetenz: 

• Globalisierungstreiber und Herausforderungen international tätiger Unternehmen identifizieren und verstehen 

• internationale Märkte analysieren und auswählen 

• Markt-Eintrittsstrategien kennen und anwenden 

• Methoden und Aufgaben des Produktmanagments für globale Märkte kennen und anwenden können 

• Kundenanforderungen formulieren können 

• Die Rolle von Innovationen verstehen und einordnen können 

• Besondere Rolle der Preissetzung und der Preisdurchsetzung für den Geschäftserfolg kennen 

• Die Erfolgsfaktoren für die Umsetzung neuer Geschäftsideen in Startups kennen 

• Die Besonderheiten des Produkt- und Marketingmanagements für Dienstleistungen kennen und anwenden können 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• kooperativ ein Teamprojekt zu planen und fristgemäß auszuführen und falls nötig das Team auch zu führen. (Team-
fähigkeit/Teamführungsfähigkeit) 
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• Ergebnisse effektiv zu kommunizieren und komplexe Informationen prägnant und umfassend sowohl schriftlich als auch mün-
dlich kompetent auszudrücken. (Kommunikationskompetenz) 

• die eigene Kultur zu reflektieren und abzuwägen, wie, warum und mit welchen Optionen Kommunikation an unterschiedliche 
Kulturkreise angepasst werden kann um mit Menschen unterschiedlicher Kulturen im Business-Kontext effektiv, regelkonform, 
respektvoll und angepasst umzugehen. (Interkulturelle Kompetenz) 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Globalisierungstreiber 

• Analyse und Auswahl internationaler Märkte 

• Markt-Eintrittsstrategien 

• Aufbau- und Ablauforganisationen internationaler Sales- und Marketingorganisationen 

• Aufgaben des Marketing- und Produktmanagements 

• Kundenanforderungen identifizieren und im Lastenheft dokumentieren 

• Pricing Strategien 

• Entwicklung von Geschäftsideen nach dem Lean Startup Prinzip, MVP 

• Besonderheiten des Produkt- und Marketingmanagements für Dienstleistungen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Backhaus/Voeth: Internationales Marketing (Schäffer-Poeschel), neueste Auflage. 

• Müller, Stefan / Gelbrich, Katja (2014): Interkulturelle Kommunikation, Verlag Franz Vahlen, München. 

• Schugk, Michael (2004): Interkulturelle Kommunikation – Kulturbedingte Unterschiede in Verkauf und Werbung, Verlag Franz 
Vahlen, München. 83 

• Schugk, Michael (2014): Interkulturelle Kommunikation in der Wirtschaft: Grundlagen und Interkulturelle Kompetenz für Mar-
keting und Vertrieb, Verlag Franz Vahlen, München. 

• Welge, Martin K. / Holtbrügge, Dirk (2015): Internationales Management: Theorien, Funktionen, Fallstudien, Schäffer-Poeschel, 
Stuttgart. 

Skript, Übungsaufgaben sowie weitere Informationen werden über das Lernmanagementsystem „Moodle“ zur Verfügung gestellt. 
Eine Registrierung für den Kurs ist daher erforderlich. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Projektarbeit  

Gewichtung: 

50% schriftliche Ausarbeitung in Form einer 
Poweroint Präsentation (Teamleistung) 
50% Präsentation mit zusätzlichen Fragen zum 
Thema des Unterrichts (individuelle Leistung) 

 

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Fach-
kompetenz, interkulturelle Kompetenz, Kommunikati-
onskompetenz, s.o. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Projektmanagement für PR & Marketing 

Projectmanagement for PR and Marketing 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester 20 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Gabriele Murry  Monika Hofmann 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen der VWL und BWL, vor allem Marketing, Begeisterung für Sprache und Kommunikation 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Geeignet für das Studienangebot Wirtschaftskommunikation 

im  

Rahmen des Studiengangs Betriebswirtschaft sowie Marketing 

und Employer Branding  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen  

  

Für dual Studierende:  

• Projekte von Dual-Partnerunternehmen werden durch deren 

dual Studierende bearbeitet. Ggf. können nicht dual Studie-

rende an diesen Projekten teilnehmen sofern die Teilnehmen-

denzahl dies zulässt.  

 

Interaktiver Projektunterricht mit viel-

fältigen journalistischen Übungen der 

Teilnehmenden  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 60 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen:  

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden lernen, journalistische Methoden in der Praxis anzuwenden, um schnell und professionell Texte in den meist 
genutzten Darstellungsformen, wie Interviews und Reportagen, zu verfassen. Ferner üben sie, PR-Meldungen für Print - und 
Onlinemedien zu erstellen. Zudem trainieren sie, konzeptionell und kreativ zu arbeiten, indem sie Konzepte für Kunden- und 
Unternehmensmagazine und Themenpläne entwerfen. 

• Methodenkompetenz: 
Mit kontinuierlichen Übungen und sofortigem Feedback – im Team und allein –, lernen die Teilnehmenden, mit der Sprache 
umzugehen und sie souverän je nach Darstellungsformen und Anforderungen an die Texte einzusetzen. 
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• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Teamarbeit, sprachliche Kompetenz und Präsentationstechnik.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Konzepte erstellen für ein Kunden-, Unternehmens- oder regionales Mittelstandsmagazin; 

• Zielgruppen definieren; 

• Themenpläne mit Storyideen entwerfen, die Leser begeistern können; 

• journalistische Darstellungsformen, wie Interviews, Reportagen oder Porträts, erkennen – und zielgruppenspezifisch einsetzen 
lernen; 

• professionell Texte erstellen, die das jeweils zu erarbeitende Magazin bereichern sollen; 

• Recherchetechniken lernen und anwenden; 

• Unternehmerinnen und Unternehmer sowie Expertinnen und Experten für die jeweils geplanten Interviews, Reportagen und 
Porträts auswählen, besuchen und befragen; 

• PR-Themen erkennen; 

• spannende Themen in ebensolche PR- und Pressemeldungen umsetzen; 

• Presseanfragen bearbeiten; 

• Medienlandschaft kennen und entsprechend den Unternehmenszielen nutzen; 

• Themen setzen und forcieren in Online- und Printmedien.  

Internationalität: 

Themen wie Internationalisierung der Unternehmen werden beispielsweise über die Inhalte der Interviews, Reportagen und Pres-
semeldungen beleuchtet. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Skript 

• verschiedene Wirtschaftsmagazine (etwa Wirtschaftswoche, IHK-Magazine) 

• Fröhlich, Romy, Szyszka, Peter, Bentele, Günter (Hrsg.): Handbuch der Public Relations. Wissenschaftliche Grundlagen und 
berufliches Handeln. Mit Lexikon. Springer VS Verlag für Sozialwissenschaften, Berlin 2015. 

• Petra Sammer: Storytelling. Strategien und Best Practices für PR und Marketing. dpunkt. verlag, Heidelberg 2017. 

• Gabriele Hooffacker, Klaus Meier: La Roches Einführung in den praktischen Journalismus. Springer VS Verlag für Sozialwissen-
schaften, Berlin 2017. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

• Projektarbeit mit Zwischen- und Ab-
schlusspräsentation, 
Gewichtung: 66% 
(Ausarbeitung 33 %, Abschlusspräsentation 23 
%, Interimpräsentation 10 %) 

• Vorstellen der Konzepte mit Diskussion, 
Gewichtung: 34 % 

Bei mehreren Teilnoten kann eine mit 5,0 bewer-
tete Teilleistung somit ausgeglichen werden. Alle 
Teilleistungen müssen im selben Semester absol-
viert werden. 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzen geprüft einschließlich der 
Präsentation. Die bewerteten Diskussionsbeiträge die-
nen dem vertieften Verständnis der vermittelten In-
halte.  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Sales Management 

Sales Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 40 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Christoph Hachmöller  Prof. Dr. Christoph Hachmöller 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Fallstu-

dien, Gruppenarbeit  

 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 15 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 15 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Die Bausteine des Erfolgs für das Verkaufen, die Verkaufsorganisation und die Mitarbeiterführung am Beispiel des Handels zu 
kennen. 

• Geeignete Methoden der Marktforschung im persönlichen Verkauf zu kennen. 

• Den Erfolg eines Verkaufsgesprächs mit Hilfe der Methode des Mystery Shoppings zu analysieren, zu bewerten und Empfeh-
lungen auszusprechen. 

• In Teams realistische Problemstellungen bearbeiten. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundlagen des Sales Managements 

• Käuferverhalten 

• Verkäuferverhalten 

• Interaktion und Kommunikation zwischen Verkäufer und Käufer 

• Organisation und Steuerung des Verkaufs im Handel 
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Internationalität (inhaltlich): 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, Fallstudien, angegebene Literatur 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Klausur (Gewichtung 75%): 60 min 

Mystery Shopping (Gewichtung 25%) 

Jede Teilleistung für sich bestanden werden (mit 
mind. 4,0) und kann jeweils nur 1 Jahr vorgetra-
gen werden 

 

Keine Anmerkungen 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Web-Design 

Web-Design 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Marco Nirschl  Prof. Dr. Marco Nirschl 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Betriebswirtschaftliche Basismodule 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Keine Seminaristischer Unterricht, Gruppen-

arbeiten, Fallstudien, Gastvorträge von 

Unternehmen, Exkursion 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 60 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 30 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen:  

• Fachkompetenz: 
Die Studierenden kennen die Anforderungen an ein gutes Web-Design. Sie können Prinzipien, Gestaltungselemente und Regeln 
des Web-Design erläutern und als Grundlage für entsprechende Projekte verwenden. 

• Methodenkompetenz: 
Die Studierenden kennen Methoden, um die Usability von Webseiten (Desktop und mobil) zu testen und zu beurteilen. Sie kön-
nen ausgewählte Methoden zum Usability-Test anwenden. Sie können Webseiten so konzipieren, dass sie den grundlegenden 
Anforderungen eines guten Web-Designs genügen 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
ie Studierenden können Vorgehensweisen und Handlungsempfehlungen präsentieren und kritisch diskutieren. Sie verstehen die 
Bedeutung der Zusammenarbeit im Team und können fachlich relevante Sachverhalte gemeinsam adäquat darstellen bzw. 
präsentieren. Die Studierenden verstehen die Bedeutung des Web-Designs im Zusammenhang des E-Business. Sie können 
Entscheidungen für die Gestaltung von Webseiten treffen. hj 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Grundprinzipien und Strategie (Grundprinzipien des Web-Design, Konzeption eines Website-Projekts und Strategie, HTML & CSS 
(Workshop)) 
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• Usability (Grundprinzip und psychologische Grundlagen der Usability, Regeln der Web-Nutzung und Design-Regeln für Web-
seiten, Entscheidungs-Design und Schreiben im Web, Design von Navigation, Suche und Startseite, Usability-Tests) 

• Gestaltungselemente des Webdesign (Gestaltungsgrundlagen, Screendesign, Layout und Farben, Bilder und Grafiken, Typo-
grafie) 

• Responsive Design (Grundlagen und Anforderungen, Besonderheiten mobiler Systeme, Mobile Design 

Internationalität (inhaltlich): 

Die Themen werden auch am Beispiel international agierender Unternehmen erarbeitet. Verwendung von englischsprachiger Lite-
ratur. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript, sonstige Unterlagen, Verweise auf Webinhalte Literatur, u. a.:Literatur, u. a.: 

• Hahn, M.: Webdesign: Das Handbuch zur Webgestaltung. Galileo Press 2020. 

• Krug, S.: Don't Make Me Think! - Web & Mobile Usability: Das intuitive Web. 3 . Auflage. Mitp-Verlag 2014. 

• Ash, T.; Page, R.; Ginty, M.: Landing Pages: Optimieren, Testen, Conversions generieren. 2. Auflage. mitp Verlag 2013. 

• Keßler, E.; Rabsch, S.; Mandic M.: Erfolgreiche Websites: SEO, SEM, Online-Marketing, Kundenbindung, Usability. 3. Auflage. 
Rheinwerk Computing 2015. 

• Kollewe, T.; Keukert, M.: Praxiswissen E-Commerce - Das Handbuch für den erfolgreichen Online-Shop. O'Reilly Verlag 2014. 

• Wolf, J.: HTML5 und CSS3 – Das umfassende Handbuch. 2. Auflage. Rheinwerk Computing 2016. 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Studienbegleitendes Kurzprojekt zur Bearbei-
tung/Gestaltung von Webseiten bzw. Usabili-
tytests sowie Präsentation der Ergebnisse 
(schriftlich + mündlich) 
Gewichtung: 50 % 

Schriftliche Kurzausarbeitung zu Vorlesungsinhal-
ten 
(schriftlich)Gewichtung: 50  

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0) 
Jede Teilleistung muss bestanden werden und 
kann jeweils nur 1 Semester vorgetragen werden 

 

Über das studienbegleitende Kurzprojekt werden die 
methodische und persönliche Kompetenz abgeprüft. 
Der Fokus liegt auf praktischen Lerninhalten einschl. 
der Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation. 

Über die schriftliche Zusammenfassung wird die Fach- 
und Methodenkompetenz geprüft. Der Fokus liegt auf 
fachlichen Inhalten und der Einschätzung der Bedeu-
tung bzw. Priorität behaldelter Inhalte/Themen. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Öffentlichkeitsarbeit für Unternehmen und Institutionen 

Public Relations for Business and Public Institutions 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Thomas Schiller  Prof. Dr. Christoph Fasel 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Wichtige Schlüsselkompetenz in Richtung Kommunikationsfä-

higkeit, Präsentation und schriftlicher Ausdruck von komplexen 

Zusammenhängen.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht mit Übun-

gen, Praktische Arbeiten, Präsentatio-

nen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 40 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

• Fachkompetenz: 
Grundzüge der Kommunikation, Grundlagen des deutschen Mediensystems, Grundzüge der Öffentlichkeitsarbeit von Unterneh-
men, Grundlagen der Pressearbeit, Organisation von Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Aufbau von Pressestellen, Organisation 
der internen Kommunikation, Stakeholder-Kommunikation 

• Methodenkompetenz: 
Kontaktmanagement für die Öffentlichkeitsarbeit, Journalistisches Schreiben, Aufbau und Sprache der Pressekommunikation, 
Organisation von Pressekonferenzen, Besonderheiten digitaler Medien in der Pressearbeit, Selektion relevanter Kommu-
nikationskanäle, Krisenkommunikation 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Umgang mit Medienvertretern und Vertretern der Öffentlichkeit, Umgang mit den Entscheidern im Unternehmen, Umgang mit 
Stakeholdern 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Kommunikative Interaktion 

• Medienlandschaft systematisch nutzen 
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• Öffentlichkeitsarbeit in Unternehmen 

• Pressearbeit 

• Organisation der internen und externen Kommunikation 

• Kontaktmanagement für die Öffentlichkeitsarbeit 

• Aufbau und Technik der Presse-Kommunikation 

• Anwendung digitaler Medien 

• Selektion relevanter Kommunikationskanäle 

• Umgang mit Medienvertretern und Vertretern der Öffentlichkeit 

• Krisenkommunikation 

Internationalität (inhaltlich): 

Einbezug der Öffentlichkeitsarbeit in internationalen Unternehmen 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Literatur: 

• Fasel, Christoph: Nutzwertjournalismus. Ein Handbuch: Konstanz: 2004 

• Fasel, Christoph (Herausgeber): Qualität im Journalismus. Konstanz: 2005 

• Fasel, Christoph: Totgesagte leben länger – ein Plädoyer für die gedruckte Publikumszeitschrift in: Perspektiven für die Pub-
likumszeitschrift, Berlin/Heidelberg/New York 

• Fasel, Christoph: Sprache im Internet in: Handbuch Online-Marketing. Waghäusel: 2007, Seite 171 ff. 

• Häusermann, Jürg: Schreiben. Konstanz, 2009 108 

• Ruß-Mohl, Stefan: Kreative Zerstörung: Niedergang und Neuerfindung des Zeitungsjournalismus in den UZSA, Konstanz: 2009 

• Schneider, Wolf etal.: Unsere alltägliche Desinformation, Hamburg, 5.Auflage,1992 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Gewichtung: 100% 

Bei mehreren Teilnoten berechnet sich die End-
note als gewichtetes arithmetisches Mittel der 
Teilnoten. 

Eine mit 5,0 bewertete Teilleistung kann somit 
ausgeglichen werden Jede Teilleistung muss be-
standen werden und kann jeweils nur 1 Semes-
ter vorgetragen werden 

 

Über die Übungsleistungen werden die gesamten 
Lerninhalte und Kompetenzprofile abgeprüft.  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Wirtschaftspsychologie und HRM 
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Behavioral Finance 

Behavioral Finance 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Gabriele Murry  Philipp Kleffel 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule, Personalmanagement 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Vertiefung Unternehmens- und Personalführung, Finance, 

VWL-Politik.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen:  

- Digital Entrepreneurship (M)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Fallstu-

dien, Gruppenarbeit, Planspiel, Gast-

vortrag 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 40 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Die Studierenden sollen das Konzept der Finanzmarkteffizienz dem verhaltensökonomischen Ansatz der Behavioral Finance gegen-
überstellen und beurteilen können. Im Vordergrund stehen theoretische Konsistenz und empirische Evidenz. Dabei spielt der Ratio-
nalitätsbegriff eine entscheidende Rolle. Es sollen systematische Irrtümer der Anleger in ihrem Informations- und Entscheidungs-
verhalten herausgearbeitet werden. Die transparent gemachten Wahrnehmungs-, Verhaltens-, und Entscheidungsanomalien er-
möglichen den Studierenden, ihre zukünftigen Entscheidungen rational treffen zu können. Sie sollen Heuristiken und die hieraus 
verursachten kognitiven Verzerrungen beim Spar- und Anlageverhalten und in finanzbezogenen Entscheidungen bei der Beratung 
und in finanzpsychologischen Untersuchungen sach- und situationsadäquat einbeziehen können. Fallstudien vertiefen die erworbe-
nen Kenntnisse.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Finanzmarkteffizienz versus Behavioral Finance 

• Rationale Erwartungen vs. systematische Fehler 

• Irrationaler Boom-Bust- oder Gier-Angst-Zyklus 

• Homo Oeconomicus versus Homo Irrationalis 
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• Monetäre Größenwahrnehmung – nominal versus real 

• Urteilsheuristiken bei Finanzentscheidungen 

• Systematische Anomalien bei Finanzentscheidungen 

• Risikoneigung und Risikoverhalten bei Finanzentscheidungen 

• Evidenz für/gegen Finanzmarkteffizienz 

• Psychologie monetärer Sachverhalte 

• Random Walk, white noise und deterministische Trends 

• Kognitive Dissonanz und das menschliche Bedürfnis nach Harmonie 

• Zukunftserwartung und Anlageverhalten 

• Einfluss von Risikobereitschaft und Sicherheitsstreben auf Erleben und Verhalten im Finanzmarkt 

• Strategien und Methoden der Finanzberatung  

Internationalität (inhaltlich): 

Englische Literatur und Skript, internationale Beispiele und Orientierung 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

• Beck, H. (2014), Behavioral Economics – Eine Einführung, Springer 

• Ogaki, M. & S. C. Tanaka (2017), Behavioral Economics: Toward a New Economics by Integration with Traditional Economics, 
Springer 

• Bergold, U./Mayer, B. (2005): Markt und Meinung, FinanzBuch Verlag 

• Jones, C.P. (2013), Investments: Principles and Concepts, 12th ed., John Wiley #svhs#amp## Sons, Kap. 12 

• Hubbard, R.G. #svhs#amp## A.P. O'Brien (2017), Money, Banking, and the Financial System, 3rd ed., Pearson, Kap. 6 

• Goldberg, J./Nitsch R. (1999), Behavioral Finance, FinanzBuch Verlag 

• Kahnemann, D. (2016): Schnelles Denken, Langsames Denken, Siedler-Verlag 

• Shiller, R. (2000): Irrationaler Überschwang, Campus Verlag 

• Forbes, W. (2009), Behavioural Finance, Wiley 45 

• Dhami, S. (2016), The Foundations of Behavioral Economic Analysis, Oxford University Press 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Präsentation  

Gewichtung: 

Schriftliche Ausarbeitung: Gewichtung: 60% 
Präsentation: Gewichtung: 40% 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0). Alle Teilleistungen müssen 
im selben Semester erbracht/bestanden werden 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft, einschließlich 
der Kompetenzen zur Teamarbeit und Präsentation  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Diversity Management 

Diversity Management 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

 Englisch 1 Semester nur Wintersemester 50 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Gabriele Murry  Ibrahim Kacmaz 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

!!!Attention: IB Students: !!! Attention: According to §6 (2) of the new Study and Examination Regulations International Business, (starting with WS 2022-2023) you 

are not eligible to sign up for more than 11 Advanced Modules or more than 4 Soft Skill Modules prior to having completed a minimum of 120 of 150 possible ECTS.  

  

According to §6 (2) of the old Study and Examination Regulations International Business, you are not eligible to sign up for more than 9 Advanced Modules or more 

than 2 Soft Skill Modules prior to having completed a minimum of 120 of 150 possible ECTS. 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Für dual Studierende:  

• Projekte von Dual-Partnerunternehmen werden durch deren 

dual Studierende bearbeitet. Ggf. können nicht dual Studie-

rende an diesen Projekten teilnehmen sofern die Teilnehmen-

denzahl dies zulässt.  

  

For dual students:  

- Projects of dual partner companies are worked on by their 

dual students. If necessary, non-dual students can participate 

in these projects if the number of participants allows it. 

Teaching Language: Engish  

  

Interaktive Unterrichtsform mit aktiver 

Beteiligung der Studierenden in Form 

von Diskussionen, Übungen und prakti-

schen Arbeiten, z.B. Gruppenarbeiten, 

Fallstudien.  

  

Interactive form of teaching with active 

participation of students in the form of 

discussions, exercises and practical 

work, e.g. group work, case studies. 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 60 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen:  

• Understand the need for effective diversity management 

• Comprehend the different criteria of diversity approaches 

• Develop objectives of mainstreaming programs (in particular concerning age, gender, and ethnicity), evaluate such programs, 
and suggest improvements to them 

• Conduct empirical studies within organizations concerning diversity management initiatives and mainstreaming. 

• Fachkompetenz/Professional Competence: 
Relating theoretical concepts of diversity management and mainstreaming to empirical research and practical applications 

• Methodenkompetenz/Methodological Expertise: 
Transfer of knowledge and skills in basic empirical research methods to achieve effective diversity management and main-
streaming programs 
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• Persönliche Kompetenz/Soft Skills (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): Advancement of team abilities, leadership skills, 
presentation techniques, and self-organization 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Emphasis of this course will be on relating theoretical concepts to assessment and evaluation of practices in organizations. Empiri-
cal projects will be analyzed to extract lessons learned and suggestions for improvement. Explorations of available options along 
with recommendations for policy modification approaches are the focus of this hands-on seminar  

Internationalität (inhaltlich): 

Emphasis on intercultural and international projects, diversity issues 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Lecture notes / scholarly articles 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Empirische Projektarbeit mit Zwischen- und Ab-
schlusspräsentation 
Gewichtung: 66 % 
(Ausarbeitung 33%, Final Presentation 23%, 2x 
Interim Presentation each 5%) 

Kritisches Hinterfragen der vorgestellten Kon-
zepte und Fallstudien mit Diskussion 
Gewichtung: 34% 

Jede Teilleistung muss für sich bestanden wer-
den (mit mind. 4,0) Jede Teilleistung muss be-
standen werden und kann jeweils nur 1 Jahr vor-
getragen werden 

Empirical project work with interim and final 
presentation. 
Weighting: 66 % 
(Elaboration 33%, Final Presentation 23%, 2x In-
terim Presentation each 5%) 

Critical questioning of the presented concepts 
and case studies with discussion 
Weighting: 34 

Each sub-performance must be passed individu-
ally (with at least 4.0) Each sub-performance 
must be passed and can only be brought forward 
1 year at a time 

 

Über die Projektarbeit werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft einschl. der 
Kompetenzen zur Präsentation 

Die bewerteten Diskussionsbeiträge dienen dem ver-
tieften Verständnis der Stoffinhalte  

The project work is used to test the entire learning 
content and competency profiles, including the com-
petencies for presentation. 

The assessed discussion contributions serve to dee-
pen the understanding of the material content.  

!!!Attention:  IB Students:  !!! Attention:  According to 
§6 (2) of the Study and Examination Regulations Inter-
national Business, you are not eligible to sign 
up for more than the 12th Advanced Module or more 
than the 3rd Soft Skill module prior to having comple-
ted a minimum of 120 of 150 possible ECTS.    

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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HR I: Employee Recruitment 

HR I: Employee Recruitment 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

 Prof. Dr. Jan Sauer Prof. Dr. Jan Sauer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Personalmanagement / HR Management 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf: Besonders im in-

ternationalen Umfeld Hochschulweite Verwendbarkeit: Anre-

chenbar in den Studiengängen - Angewandte Wirtschaftspsy-

chologie (B.Sc) Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengän-

gen. 

Seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 45 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 45 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachliche Kompetenz: 
Verständnis für Methoden und Theorien der Personalrekrutierung sowie deren wirtschaftspraktische Relevanz. 

Methodische Kompetenz: 
Wissenschaftliche und wirtschaftliche Beurteilung von Rekrutierungsmethoden sowie praktische Anwendung ausgewählter Metho-
den (z.B. Entwicklung von Inhalten für Employer Branding Aktivitäten, Konzipierung und Durchführung von Bewerbungsinterviews 
und Assessment Centern) 

Persönliche Kompetenz: 
Kritische Reflexion und verantwortungsvolle Bewertung eigener Annahmen und Entscheidungen im Kontext der Personalrekrutie-
rung. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Personalrekrutierung beschäftigt sich mit der Anziehung und Akquise geeigneter Bewerbender, der Auswahl der bestpassendsten 
Bewerbenden sowie der Sicherstellung von Akzeptanz und Nutzen der Rekrutierungsmethoden und -entscheidungen. 

• Akquise: Personalmarketing (inkl. Employer Branding), Talent Acquisition etc. 

• Auswahl: Eignungsdiagnostische Methoden (z.B. Sichtung von Bewerbungsunterlagen, Durchführung von Bewerbungsinterviews 
und Assessment Centern), Entscheidungsstrategien, Qualitätsstandards etc. 
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• Akzeptanz & Nutzen: Candidate Experience #svhs#amp## Journey, Nutzenanalyse etc. 
  

Internationalität (inhaltlich): internationale Anwendungsbeispiele, Englische Literatur 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript (Vorlesungsfolien), ausgewählte Fach- und Forschungsartikel, Übungsmaterialien 

Grundlagenlehrbücher: 

• Kanning, U. P. (2017). Personalmarketing, Employer Branding und Mitarbeiterbindung: Forschungsbefunde und Praxistipps aus 
der Personalpsychologie. Berlin: Springer. 

• Schuler, H. & Kanning, U. P. (Hrsg.). (2014). Lehrbuch der Personalpsychologie (3. Aufl.). Göttingen: Hogrefe. 

Weiterführende Lehrbücher, Fach- und Forschungsartikel 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 60 min  

Gewichtung: 100% 

  

 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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HR II: Training & Development 

HR II: Training & Development 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Gabriele M. Murry  Laura Bodmann; Ruhul Amin Noel, Prof. Dr. Gabriele M. Murry 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Grundlagen- und Betriebswirtschaftliche Basismodule, insbesondere Personalmanagement 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Die Veranstaltung ist Teil des Fächerkanons im Bereich Unter-

nehmens- und Personalführung.  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen:  

- Logistik und Digitalisierung (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Fallstu-

dien, Gruppenarbeit, Exkursionen, 

Gastvorträge 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 40 h 

Leistungsnachweise: ca. 40 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 10 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Erkennen der Bedeutung von Führung in Organisationen sowie praxisorientierter Ansätze 

• Fachkompetenz: 
Praxisorientiertes Verständnis für internationale Ansätze der Förderung von Organisationsmitgliedern im Rahmen der Person-
alentwicklung, hoschschulübergreifende Kooperation in der Erstellung von Selbstlerneinheiten 

• Methodenkompetenz: 
Beurteilung und Anwendung grundlegender Personalentwicklungsinstrumente sowie von Trainingsansätzen, insbesondere von 
didaktisch aufbereiteten Selbstlerneinheiten auf Lernplattformen unter Nutzung verschiedener digitaler Tools 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 
Erarbeiten und Anwenden von Führungs- und Team-Trainings in Kleingruppen unter Anleitung von didaktischen und fachlichen 
Coaches, Projektkoordination 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Diversity: Vergleiche, Fördermaßnahmen 
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• Competencies: Konzeption und Implementierung von Maßnahmen zur Förderung von Kernkompetenzen im internationalen 
Umfeld 

• Career Development: Leistungs- /Potenzialbeurteilung, Entwicklungspfade 

• Training: Train the Trainer-Ansätze, Persönlichkeitstraining, Führungstraining 

• Coaching: Führungskräfte, Mitarbeiter  

Internationalität (inhaltlich): 

Englische Literatur, Fallstudien 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Verschiedenes Lehrmaterial + Videos, DVDs 

• Anleitung durch die didaktischen und fachlichen Coaches sowie Material im Lern Management System (LMS) 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Bis zu 10 bewertete Übungsleistungen im Laufe 
des Semesters 

 

Über die Übungsleistungen werden die gesamten 
Lerninhalte und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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HR III: Employee Retention 

HR III: Employee Retention 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Sommersemester 30 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

 Prof. Dr. Jan Sauer Prof. Dr. Jan Sauer 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Personalmanagement / HR Management 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf: Besonders im in-

ternationalen Umfeld Hochschulweite Verwendbarkeit: Anre-

chenbar in den Studiengängen - Angewandte Wirtschaftspsy-

chologie (B.Sc) Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengän-

gen. 

Seminaristischer Unterricht Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 45 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 45 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Fachliche Kompetenz: 
Verständnis für Methoden und Theorien der Personalbindung sowie deren wirtschaftspraktische Relevanz. 

Methodische Kompetenz: 
Wissenschaftliche und wirtschaftliche Beurteilung von Personalbindungsmaßnahmen sowie praktische Anwendung ausgewählter 
Methoden (z.B. Entwicklung von Mitarbeiterumfragen, Durchführung von Leistungsbewertungen) 

Persönliche Kompetenz: 
Kritische Reflexion und verantwortungsvolle Bewertung eigener Annahmen und Entscheidungen im Kontext von Mitarbeiterbefra-
gungen und Personalbindungsmaßnahmen. 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Ziel der Personalbindung ist es, qualifizierte Mitarbeitende dauerhaft an das Unternehmen zu binden (geringe Fluktuationsrate). 
Für einen erfolgreichen Bindungsprozess muss eine Status Quo Analyse der relevanten psychologischen Faktoren durchgeführt 
werden sowie geeignete Maßnahmen abgeleitet und implementiert werden. 

• Analyse: Mitarbeiterbefragung (inkl. Benchmarking), Austrittsgespräch 

• Faktoren: Arbeitszufriedenheit, Soziale Identität, Commitment 
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• Maßnahmen: Arbeitsinhalte (z.B. Job Enrichment), Arbeitsbedingungen (z.B. leistungsbezogene Bezahlung, Flexibilität), Führung 
(z.B. Feedback, Partizipation) 

Internationalität (inhaltlich): internationale Anwendungsbeispiele, Englische Literatur 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Skript (Vorlesungsfolien), ausgewählte Fach- und Forschungsartikel, Übungsmaterialien 

Grundlagenlehrbücher: 

• Kanning, U. P. (2017). Personalmarketing, Employer Branding und Mitarbeiterbindung: Forschungsbefunde und Praxistipps aus 
der Personalpsychologie. Springer. 

Weiterführende Lehrbücher, Fach- und Forschungsartikel 

  

  

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 60 min  

Prüfungsform: Multiple-Choice Klausur (60min) 

Gewichtung: 100% 

  

 

Über die Klausur werden die gesamten Lerninhalte 
und Kompetenzprofile abgeprüft 

 
 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Organizational Behavior 

Organizational Behavior 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Englisch 1 Semester nur Sommersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Gabriele Murry  Ibrahim Kacmaz 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Basic and Advanced Business English / B2+ 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Suitable to enhance knowledge and skills not only in the area 

of international management, but all areas of emphasis, since 

employment takes place in organizations  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbarkeit gegeben in den Studiengängen:  

- International Business (B)  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B)  

  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Lectures, self-assessments, exercises, 

team projects, small group exercises, 

simulations, role plays 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 30 h 

Leistungsnachweise: ca. 60 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 0 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

After completing this module successfully, students will have the following professional, methodological and personal compe-
tences: 

After attending this course, students should understand: individual behavior in organizations (motivation, emotions, decision ma-
king) 

• group behavior (leadership, power, teams) 

• organizational systems (structure, work design) 

• organizational dynamics (organizational culture, organizational development)  

• Professional Competence: 
Relating theoretical concepts of organizational behavior to practical applications 

• Methodological Competence: 
Transfer of knowledge and skills in behavior modification approaches concerning individuals, groups, and organizations 

• Personal Competence / Soft Skills (Social Competence and Self Competence): 
Advancement of team abilities, leadership skills, presentation techniques, and self-organization 



 

263 
 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

Emphasis of this course will be on relating theoretical concepts to practical applications. Self-assessments and analysis of available 
options along with behavior modification approaches are the focus of this hands-on seminar 

Internationalität: 

Emphasis on intercultural and international projects, diversity issues 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Lecture notes 

 Recommended Readings: Stephen Robbins, Organizational Behavior 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Übungsleistung  

Project work on a selected topic of business psy-
chology, based on the development and presen-
tation of a workshop (WS) and a case study. 
Weighting: 67% 
(Case study – 33%, 
WS presentation – 17%, 
WS documentation – 17%) 

Critical questioning of the concepts presented 
and case studies with discussion 
Weighting: 33% 

Each partial performance must be passed (with 
at least 4.0) Each partial performance must be 
passed and can only be taken within 1 year. 

 

The project work assesses the entire course contents 
and competence profiles including presentation com-
petences. 

The discussion contributions assessed serve to dee-
pen the understanding of the course contents.  

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Personalcontrolling 

Personalcontrolling 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester nur Wintersemester 25 

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

Prof. Dr. Gabriele Murry  Pavle Veraja 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Personalmanagement 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

  

  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen 

Seminaristischer Unterricht, Fallstu-

dien, Übungsaufgaben, Kleingruppen-

arbeit 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: 

Verständnis für die Bedeutung/Grenzen des Personalcontrollings sowie praxisorientierte Ansätze/Tools.  

• Fachkompetenz: 
Entwerfen der modernen Tools unter Berücksichtigung der unternehmerischen Anforderungen. 

• Methodenkompetenz: 
Analysefähigkeit/Problemlösungskompetenz im Umgang mit Instrumenten des Personalcontrollings. 

• Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): Kommunikationsfähigkeit, Präsentationstechniken, Selbstor-
ganisation, Sorgfalt/Genauigkeit.  

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

Inhalt: 

• Möglichkeiten, Aufgaben und Interessensgruppen des Personalcontrollings 

• Rechtliche und ethische Grenzen von Prozessen und Instrumenten 

• Anwendungsorientierter Einsatz von Tools: 

o Fehlzeitenmanagement 

o Stellenbewertung 

o Führungscontrolling (Stimmungsbild) 
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o Evaluation von Personalentwicklungsmaßnahmen 

• Kritisches Hinterfragen und Ableiten von Handlungsempfehlungen 

• Kommunikation mit den Interessensgruppen 

• Erarbeitung an konkreten Fragestellungen und Fällen 

Internationalität: 

Die Instrumente des Personalcontrollings sind international einsetzbar. 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Kursunterlagen, wissenschaftliche Artikel und Zusatzmaterial 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur 90 min.  

Gewichtung: 100% 

 

Über die Klausur werden die theoretischen und prak-
tischen Inhalte der Veranstaltung abgefragt. 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 
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Psychologie I 

Psychology I 

Zuordnung zum  

Curriculum: 

Classification  

SPO-Nr.: Art des Moduls 

Kind of Module 

Umfang in ETCS-Leistungspunkte 

Number of Credits 

3 Vertiefungsrichtungen ECTS: 5 

      Ort 
Location 

Sprache 
Language 

Dauer des Moduls 
Duration of Module 

Vorlesungsrhythmus 
Frequency of Module 

Max. Teilnehmerzahl 
Max. Number of Participants 

Weiden Deutsch 1 Semester Winter- und Sommersemester  

Modulverantwortliche(r) 
Module Convenor 

Dozent/in 
Professor / Lecturer 

MA, M.H.R. Simone Orlowski  MA, M.H.R. Simone Orlowski 

Voraussetzungen (Hinweis: Bitte beachten sie auch die Voraussetzungen gemäß SPO) 
Prerequisites (Note: please also observe the prerequisites according to examination regulations law in the current version of the SPO) 

Pflicht Voraussetzungen: 

Keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

Keine 

Verwendbarkeit 
Availability 

Lehrform 
Teaching Methods 

Workload 

Verwendbarkeit im weiteren Studienverlauf:  

Grundlage für den Bachelor Wirtschaftspsychologie  

Hochschulweite Verwendbarkeit:  

Anrechenbar in den Studiengängen  

- Angewandte Wirtschaftspsychologie (B.Sc.)  

- Betriebswirtschaft (B.A.)  

Ggf. Einzelfallprüfung in anderen Studiengängen  

 

Seminaristischer Unterricht, Vorlesung 

und Übungen 

Gesamtaufwand:  ca. 150 h 

Kontaktzeit: ca. 60 h 

Selbststudium: ca. 50 h 

Leistungsnachweise: ca. 0 h 

Prüfungsvorbereitung: ca. 40 h 

Lernziele / Qualifikationen des Moduls: 

Learning Outcomes 

 

Nach dem erfolgreichen Absolvieren des Moduls verfügen die Studierenden über die folgenden fachlichen, methodischen und per-
sönlichen Kompetenzen: Verständnis für universelle und funktionale psychologische Konzepte. 

Fachkompetenz: 

• Verständnis theoretischer Konzepte der Psychologie entwickeln 

• Einblick in die Überschneidungen mit und Beziehungen zu anderen Teilgebieten der Psychologie (z.B. Sozialpsychologie, Neuro-
psychologie, Entwicklungspsychologie, Verhaltenspsychologie) gewinnen 

Methodenkompetenz: 

• Grundlegendes Verständnis für die Umsetzung psychologischer Fragestellungen in empirischer Forschung entwickeln 

• Übung des erworbenen Wissens anhand von Fallstudien, Übungen und Diskussionen 

Persönliche Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz): 

• Üben wissenschaftlichen Urteilens, Denkens und Diskutierens anhand wirtschaftspsychologiescher Forschung 

• Erwerb von Selbstkompetenz im Bereich konzentrierter Wissensaufnahme, kritischer Reflexion und Umgang mit Fachliteratur 

Inhalte der Lernveranstaltung / Internationalität: 

Course Content 

 

• Grundlagen, Begriffe und Theorien der Psychologie 

• Wissenschaftliches Arbeiten 
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• Neurowissenschaft und Verhalten 

• Entwicklung 

• Wahrnehmung 

• Lernen 

• Gedächtnis 

Internationalität (inhaltlich):  

Englische Literatur und Skripten 

Lehrmaterial und Literatur: 

Course Material and literature 

 

Verschiedenes Lehrmaterial und diverse Literatur 

• Bauer, T., Erdogan, B., & Truxillo, D. (2016). Psychology and Work. Routledge. 

• Brinkmann, R. (2018). Angewandte Wirtschaftspsychologie. Pearson. 

• Fichtner, C. (2018). Wirtschaftspsychologie für Bachelor. Springer. 

• Gazzaniga, M., Heatherton, T., #svhs#amp## Halpern, D. (2017). Psychologie. Beltz. 

• Gerrig, R. J., (2019). Psychologie. (21. Auflage). Pearson. 

• Myers, D., (2014). Psychologie (3. Auflage). Springer 

Modulprüfung (ggf. Hinweis zu Multiple Choice – APO §9a) 

Method of Assessment 

Prüfungsform *1 
Examination Method 

Art/Umfang inkl. Gewichtung *2 
Type/scope incl. weighting 

Zu prüfende Lernziele/Kompetenzen 
Learning outcomes / competences to be assessed 

Klausur + Übungsleistung  

AWP: Klausur: 100% 

BW: Klausur: 67%, Seminararbeit (33%) 

  

 

Über die Klausur und ÜL werden die gesamten Lernin-
halte und Kompetenzprofile abgeprüft 

 

*1) Beachten Sie dazu geltende Prüfungsformen an der OTH Amberg Weiden  

*2) Bitte zusätzlich zur Gewichtung (in % Anteil) und ggf. auch einen Hinweis auf ein Bonussystem führen. 

 
 
 
 


